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Esril Bommert in WiesbadeL

Nr. 139.

Osr Kaifer in Bamburg.
Der Kaiser, der programmgemäßin Hamburg einge¬

troffen, wurde dort vom Publikum stiirmisch begrüßt. Im
Hause des Direktorsv. G r u'm m e war Sonntag Taufe, der
Kaiser wohnte der Tafel bei. Bei derselben brachte der Herr
des Hauses ein Hoch auf den Kaiser aus. Der Kaiser sprach
auf den Täufling, der den Rufnamen Wilhelm erhalten hat.
Ilm 12 Uhr traf der Kaiser auf der „Hamburg" wieder ein;
auf dem Wege dorthin hatte trotz der späten Stunde ein sehr-
zahlreiches Publikum ausgeharrt, um dem Kaiser wiederholt
Ovationen darzubringen.

| r tfn Altona fand mittags Appell der nordwestdeutschen
Gardisten auf dem Kaserneuhof des 31. Infanterieregiments

Watt. lieber 3000 Gardisten hatten in einem offenen Vier¬
eck, regimenterweise geordnet, Ausstellung genommen. Die
Fahnen der Vereine standen aus dem rechten Flügel. Hinter
den Gardisten wohnten Tausende ihrer Angehörigen der pa-
motischen Feier bei. Am Eingang der Kaserne hatten sich
WnemIIeulnank@Kif d. ö. itnb £)te ctrtöeren sperren
Jom Ausschüsse des Appells versammelt, ferner der komman-
uermde General von Bock und Polach, Stadtkommandant
Generalleutnant von Versen, OberbürgermeisterDr. Tet-
mdorn und andere. Kurz vor 12 Uhr erschien der Kaiser
« der Uniform des 1. Garderegiments im Automobil mit
den.Herren des Gefolges, stieg nach Begrüßung der versam-
melten Herren zu Pferde und ritt die Fronten der Gardisten

-.°o. mdem er ihnen „guten Morgen" bot, der bei den Gar-
Ä 6.l'aufenben  Wiederhall fand, von drei Kapellen wurde
Z  N/ntiermarsch gespielt. Der Kaiser hielt hierauf von
K .ntte des Vierecks aus eine Ansprache, welche etwa lau-

WA begrüße die alten Gardisten und Füsiliere der Garde,
zusaiumcngefunden und von denen viele noch

^ ett  Kaiser WilhelmL des Großen miterlebt. Er
ben 77 -"' 7 ^ ^ ui so großer Menge versammeltf)a=
&• aIten  Erinnerungen aus der Gardezeit zu feiern,
ihr? Bo L»nV rtoar*e' ö^ se Erinnerungen auch in
Jiefien ii,Uf§frê c weitertragcn und pflegen; sie möchten

eingedenk sein, daß sie in Treue zu Gott und
WfrfTsro“"0 ' " .Ehrfurcht vor der Religiou als christliche
fe ,w ? Tr r ^ "stehen , wenn es nötig sei, für die Sicher-
Ana,,̂ ,? ^ orlandes und die Aufrechterhaltung der Ord-
d.d. Ersetze. • Er begrüße sie noch einmal herzlich.
Treueerneuerte  hierauf das Gelübde unverbrüchlicher
in LaZ Mo " n dreifaches Hurra auf den Kaiser aus,
dielten begeistert cinstinunten. Die Kapellenu oie Nationalbvmne.

Dienstag , den 19 . Juni 1906.

disten in Parademarsch vor dem Kaiser vorbei. Der Kaiser
ließ sich später eine Reihe von alten Kameraden vorstellen
und begab sich danach im Automobil zur „Hamburg" zurück,
wo Frühstiickstafel stattfaud. Die Gardisten ordneten sich
zum Festzug durch die Elbchaussee,wo in einem Etablisse»
ment ein gemeinsames Festmahl stattfand. Der Kaiser fuhr
um 2h  Uhr in einem Schimmclviererzug zur Horner Renn¬
bahn.

Die dortigen Rennen waren bei herrlichem Wetter b>
sonders gut besucht. Schon vor Beginn der Rennen erschien
der Kaiser in der Uniform der Königsulanen im Schimmel-
viererzug mit den Herren des Gefolges und begab sich, vom
Publikum stürmisch begrüßt, in die geschmückte Kaiserloge.
Hier fanden sich noch die Bürgermeister von Hamburg, Dr.
Burchard und Stammann ein, der Minister von Podbielski,
Graf Lehndorf, Herr von Oertzeu, Gesandter Freiherr von
Heyrmg, Generaldirektor Ballin und andere. Der Kaiser
sah das Eröffnungsrennen, das Rennen um den großen Han¬
sapreis und das Kaiserin-Augusta-Viktoria-Jagdrennen.

Die „Hamburg" ging wegen der Flutverhältnisse der
Elbe und ihres Tiefganges bereits nach2 Uhr elbabwärts.
Der Kaiser traf um G Uhr auf der St . Pauli -Laudungs-
brücke ein, ging an Bord des Kreuzers „Leipzig" und mit
diesem, von dem Depeschenboot„Sleipner " gefolgt, eben¬
falls elbabwärts. Der Kaiser gedenkt auf der Höhe von
Stade wieder auf die „Hamburg" zu gehen und die Fahrt in
die See nach Helgoland fortzusctzen.

* * *

Hamburg, 18. Juni . (Tel.) Bei den Rennen bei Horn
überreichte der Kaiser den beiden Siegern des Kaiserin
Auausta-Vikloria-Rennens, Luecke auf Suermonts „Rauten-
iLlcm und Leutnant von Wenzky auf Rittmeister von dem
Knesebecks„Carol" persönlich die beiden Ehrenpreise und
fuhr dann unter dem stürmischen Jubel der Rennplatzbesu-
cher gegen4 Uhr im Automobil nach der Landungsbrücke
von St . Pauli.

Hierauf marschierten die Gar-

Die Greuel in Bjeloflofe.
^ Ä HA russische Persönlichkeit hat dem Leiter des

„Perit Republique" erklärt, nach seiner Ansicht habe nicht ein
^ude sondern ein Spitzel der Polizei von Bjelostok die
^ombe verfertigt, die auf die Prozession geworfen wurde
Sch- n vor einem Jahre sei von Polizei und Militär ein
Blutbad unter den Hilden von Bjelostok organisiert worden.
^ >as diesiahrige Blutbad sei die Rache für das Attentat der
Revolutionäre auf den Polizeipräsidenten im vorigen Jahre.

Kleines Feuilleton.
**

' *i c'Ref . jährigen wurden in einer Berliner
2164 Scjiujj rffiPrj;x t utI®' . Îe  , an  sich kein Interesse hat, verlesen.

^ Greiz eln Jüngling im Wonnemonat Mai schrieb
^ssen wollt-' - '̂Iberhaar an eine Frau, die gar nichts Non ihm
ffs HirnwKeV ' r , OlühR meines Herzens Triebe, was ist
^Gedanf' Seligkeit wohl gegen deine Liebe! Ich drücke dich
6i?I!e erhob rL me,ne  Seele und fühle die deine." Bei dieser

jü«des Ait-n ' Zuhörerraum eine ältere Dame, die Gat-
Mkrr . - und rauschte mit einem Blick hinaus, der zu sa-

„Komm' nur nach Hause!"
:?au êfch wird. In Nixdorf ist der Schlächtermeister

gtltffi111
in:«-

1,!«>«"-

haftet " v Weichselstraße ein gutgehendes Geschäft betrieb,
5% en' Polizei war dahinter gekommen, daßFleischwarer. .

von Wilhel
h^ ^ bimlich von dem 1.. _ U (| 0B.
einenL , Geschäft transportiert und an Lessen Inhaber

, pottprcis verkauft worden waren. Fast jeden

"ve Posier p, ^ ^ »öt:i war uaijiniei geiom
^ ^teroeirr-0'!1 die seit längerer Zeit aus dem
^«liden rL' rr 00" Wilhelm in der Friedestraße 23 ver-

heimlich von dem bei W. beschäftigten Gesellen St.

chatt,- , verkauft worden waren. Fast jeder
- R et ®e [elc ein Paket mit Fleisch dem Schlächter-
est g£;g®-e; r ?sen - Der Meister Wilhelm schätzt den ihm

©itipi12 In  ib ^ter Zeit zugefügten Schaden auf etwa
Wöchtenneisi^ „billigen" Fleischlieferanten hatte der

i^ . -benföll? ?!' einem Berliner Fleischergesellen, der
M feinesV; nAIß naĉ Flcischwaren, die er aus dem Ge.

Drilb.-E"sthrrrn in Berlin gestohlen hatte, zutrug. Der
ur P - im Laden feilgehaltenen Waren bestand
Est 'ffelsin Es scheinen noch mehr ungetreue Flei-

1,2" Leutes.m Sache beteiligt gewesen zu sein. R. hat die
HU «. .. .1 zu den Veruntreuungen verleitet. Der

jH1

fijft tiiji r vv U iüUUUUtUUOHCU OtUCUU.
Dffen ion ir'’m P er &aftete Geselle St . hat aus seinen Er-
M . ^ l>en von ihm bestohlenen Meister zuruckge-

.̂ Elchichte von der Bauernschlauheit wird
^ '»e beTfmiff Cn 'k1!r|5 berichtet: Ein Dorfbewohner hatte
' ^ tT  Kliiick ^;cJe kurz vor dem Wiegen noch gcsiit-

iwer des Käufers merkte dies aber, worauf ihm

der Vertan,er zwe, Mark schenkte mit dem Beî r^ er
mochte seinem Herrn nichts davon erzählen. Der Knecht strich
die zwei Mark auch ganz vergnügt ein, hatte aber nichts Ei-
ügeres zu tun, als seinen Herrn von dem Geschehenen in
Kenntnis zu setzen. Dieser sagte danach dem Verkäufer einfach
auf̂ den Kopf zu, er habe ja die Schweine kurz vor dem Ver-
tau, noch gejuttert, worauf der biedere Schweinemäster in die

8orrTsI£ken ^. nrur ^rt1 1ĉjen Preis noch erheblich herab-
setzte Als der Käufer nun mit den erstandenen Borstent'eren
die Heimlahrt antreten wollte, flüsterte der Verkäufer̂dem
Kuticher in die Ohren: Du, giw mi de twe Mark wedder, he
^ ' 5' doch markt. Diesem Wunsche soll der biedere Kutscherledoch nicht entsprochen haben.

Eine verzwickte Heiratsgcschichtc. Aus Paris wird berich¬
tet: Vor etwa Jahresfrist entschloß sich.cin glücklicher Freier in
einem franzosiichen Städtchen, sein Aufgebot öffentlich anschla-

zu lassen Groß war sein Erstaunen, als ihn die Obrig-
teit benachrichtigte, daß seine Auserwählte bereits seit vier
Jahren verheiratet sei. ^Noch größer war die Ueberraschunq
der Braut, der es völlig neu war, zu jener Zeit eine Gbc ein.
gegangen zu fein. Schließlich stellte sich heraus, daß die ältere
Schwester der Braut durch ein Versehen unter dem Namen der
letzteren getraut worden war. Guter Rat ist nun teuer Nack
dem sranzöslschen Gesetz ist die ältere Schwester ledig und ibre
inzwischen geborenen drei Kinder illegitim, wogegen die jünaere
Schwester rechtsgültig verheiratet ist und sich im- Falle einer
Eheschließung der Gefahr aussetzen würde, Bigamie zu begehen.
Die Behörden yaben sich bisher geweigert, einen Irrtum einzu-
gestchen und denselben zu berichtigen. Um eine Lösuna-*u iin
den, schlug ein Advokat vor, daß die ältere Schwester ihren
Gatten auf Ehescheidung verklagen solle, um ihn später wieder
zu heiraten. Dieser Ausweg will beiden begreiflicherweise ie
doch nicht in den Sinn. Ohne eine zeitweilige Trennung der
Ehe wird es jedoch nicht abgchen und beide Schwestern sehen
bereits mit Erwartung dem Tage entgegen, der mit einer
glücklichen Doppelhochzeit das Ende der peinlichen Schwieria-
keiten bilden soll.

Schulmädchen auf der Kleinbahn. Aus Bad Mondorr
schreibt jemand der „Luxemb. Ztg.": Ein Idyll, ein Kleinbahn-
idyll. Nichts von Zugführern, die -an jedem Wirtshaus halten

21. Jahrga,g

Es sei noch nicht gelungen, die Bevölkerung in genügender
Weise aufzuhetzen, weil Bjelostok eine Industriestadt und
deshalb sozialistisch sei. Diesmal aber habe die Polizei
besser gearbeitet, indem sie das Volk in seinen religiösen Ge¬
fühlen verletzt habe. Ucbrigens sei Bjelostok eine fast jü-
dische Stadt und die verfolgende Menge setzte sich vornehm-
lich aus den Bauern der Umgegend zusammen, unterstützt
von Truppen, die ihnen ihre Waffen liehen.

In eineni dem Hilfsverein der deutschen Juden in Ber¬
lin zugegangenen Telegramm Reifet es: Don Bjelostok nach
Grajeivo zurückgekehrte höhere Zollbeamte erzählen, sie hät¬
ten selbst gesehen, wie Polizeibeanite den Mordbanden voran
gingen. Die Christen waren vorher gewarnt und aufgefor¬
dert worden, in ihre Fenster Heiligenbilder zu stellen. Ruf-
fische Offiziere teilen mit, daß niemand während der Pro¬
zession eine Bombe geworfen habe, vielmehr habe die Pro¬
zessionsmenge Feuerwerke explodieren lassen, was die Po-
lizei als Signal zur Metzelei benutzte. Durchreisende wur¬
den wiederholt aus den Zügen geschleppt und in Gegenwart
von Gendarmen und Soldaten von Holigans totgeschlagen.
Juden werden aus Bjelostok nicht hcrausgclassen. Die Vor¬
gänge sollen jeder Beschreibung spotten. — Samstagmach-
mittag telegraphierte der Stationsches von Bjelostok an die
Warschauer Eisenbahnverwaltung in Petersburg, daß die
Militärbehörde die Station ohne Schutz gelassen hätte
Banden von Plünderern überfielen die ankoyimenden und '
vorbeifahrenden Züge. .

Wie die Pet . Tcl.-Ag. aus Bjelostok meldet, begann das
Schießen am Freitag wieder. Biele Menschen sollen ihr Lc-
ben elngebüßt haben. Auf dem Bahnhofe wurden sechs jü-
msche Reisende gelotet. Am Samstag ist über Stadt und
Bezirk Bjelostok der Kriegszustand verhängt worden.

Das Schießen in Bjelostok dauerte auch am Sainstaa
for*- Der Gouverneur von Radom ist

nach Bjelostok abgereist. Es sind auch Vorräte dorthin ge¬schickt worden. *

f , Privatnachrichten zufolge sollen bei den Juden-Mas.
sakres über 600 Juden getötet  oder verwundet
worden sein. Mehr als 200 Magazine und Wohnungen
wurden demoliert und ausgeraubt. 6000 Inden flüchteten
J" ö,c ,"Een Wälder. Diejenigen, die sich auf den Bahn-
Hof retten wollten, wurden unbarinherzig niedergemacht,
^n einer )ud:schen Apotheke wurde die gesamte Familie des
Besitzers erniordet. Axr Leben blieb blos das einjährige
Kind des Besitzers. Rsilitär und Polizei setzte8 Stunden
lang den Massakres kein Hindernis entgegen.

lassen oder von sonstigen Kleinbahnbummeleien ansHr ^bekann-
Lek ' 7 ? rik. Ans der Plattform des Vô Lwa ens
Ln Al7n ?en deH  swölf Schulmädchen und se-
isrL ? fIet"e Mädchen aussehen, wenn sie auf einem

^ ““••'̂ 8-»on Porree, Limonade, Luft und Schwätzen trun-
7 b- Glänzende Augen, wirres Haar an Sttrn

di? E ? ° ble nidjt  ruhen wollen, als ginge bestän"
.8 r galvanische Strom der lleberreizung hindurch Da ist

KTbis » -lLL -». !!
wirft den Kopf, wie wenn man das Haar aus der Stirn

und tastet nach dem schwarzen Zopf der ihr in
Scköckuû dann langt sie aus der Rocktasche ein
mstcktt be !fr fte eine  L ' ga-rette entnimmt. Es entstammt

®lt0matfn- Zwischen Zeige, und Mittelfinger
sie nach Streickboi? '°7 *5" ir' re  Lippen, dann schreituDie  anderen tun es ihr nach Und bald
ist es auf der Plattform die reine Tabagia. Zu komisch alle
druck' Ŝ ? senden Kindergesichter mit dem altklugen Aus-
ten̂ N? Anoe7s7 77 ^ ' " tl°hl werden, und bat-ien oie Augen ,chielend unverwandt auf den alübenden
aus L7 8Crid?itCt- Dabei versiL sie UN.
Dreist d-'->- 7 t'wl besser wie ^Bonbons, erörtern die
iwUck-» einzelnen Sorten, ergehen sich über den Unterschied
ffifibJ ’Wv• 3ißnrre' unter besonderer Betonung des
j 7 °"des, daß die Zigarre länger dauere und daß man stär-
ker ziehen müsse.EAus dem Innern taucht von Zeit 7 T
iiffc 1? »" ? 1C H °ube einer Schulschwester auf, die m-'t
b ickt und n ck?? ' ^ ^ °uf das bacchantische Treiben
'uckt b "-I ' ^ hat, einzuschreiten. Ab und zu ver-

? ' b bt "uff Deutsch, bald auf Französisch dreinmredeu
L " b°nn geht ein,so betäubender WortsckMall iie ^̂nî-de?'
kleim. U)xe  Ecke zurückprallt. Man braucht die
cneraisck̂̂manzipierten nicht zu fragen, woher sie sind. Das
dem gerollte rrr und der eigenartige Tonfall verraten
siolverknav? 77 ü̂' baß ihre Wiegen nicht weit vom Fuße des
fat SÄa :t ?,beS  b °ben - fast noch stehen. Hoffentlich

Sd -U-ir.
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E n Kommunique der Regierung .
Widert unterm 17 . Juni die Vorgänge in Bjelostok folgen¬
dermaßen : Am 14 . ds ., um 1 Uhr nachmittags , wurden wah¬
rend einer Prozession der Orthodoxen mehrere Schüße auf
dieselbe an der Kreuzung der Alexandrowsk - und Instituts
straße aus der dritten Etage der Hauser Rakititsch und Ma-
kowsky abgegeben . Drei Frauen und zwer Kmder wurden
getötet , mehrere Personen verletzt . Auch in der Tykotila-
ftrafte wurde auf eine katholische Prozession geschosien , ohn
emand zu treffen . Dann wurden aus dem Basarplatze zwer

Bomben geworfen , ohne daß Menschen Z« Schaden gekomm n
sind Alsbald brachen Unruhen rn der Stadt aus , dre den
ganzen Tag andauerten . Es kam zu blutrgen Zusammen¬
stößen zwffchen Juden und Christen . Ein Volkshaufe be-
gann , die Lüden der Juden zu plündern , Truppen wurden
zur Unterstützung der Polizei herangezogen , wurden aber
durch Schüsse empfangen , dre von den oberen Stockwerken,
Dachkammern und Dächern der Hauser her abgegeben wuw
den Die Truppen erwiderten mit Gewehrfeuer . Um 7 Uhr
war die allgemeine Ruhe wieder hergestellt , aber einzelne Ge-
Wehrschüsse und vereinzelte Gewalttätigkeiten kamen noch
bis zum anderen Vormittag vor . In dieser Zel ^ begannen
die Unruhen und die Zusammenstöße zwischen ^ uden und
Christen neuerdings . Mehrere Leute , dre sich aus dem Bo¬
den eines Hauses gegenüber dem Gebäude der Polizewerwa -
tung aufgestellt hatten , schossen von dort aus auf das Polr-
zeiverwaltungsgebäude , ohne jemand zu verletzen . Me am
Abend vorher wurde auf die Truppen gefeuert . Die Plün¬
derung der Läden der Judeii hat aufgehört , die Ordnung ist
wiederhergestellt . Die Zahl der Getöteten ist noch nicht ge-
nau festgestellt , aber es wird angenommen , daß mehrere Du-
tzend Menschen umgekommen tznd.

Huslfände und Bauernunruhen.
Man meldet uns aus Petersburg , 17 . Juni : Für heute

wurden in den Vororteii , auf den Bahnhöfen und m den
zentralen Teilen der Stadt die militärischen Wachen sehr
verstärkt . Aus Moskau wird von zahlreichen Versamm¬
lungen berichtet , die im Innern der Stadt und m den Mr
orten abgehalten und bei denen politische Reden gehalten
und revolutionäre Lieder gesungen wurden . Ernste Kon¬
flikte mit der Polizei kamen nicht vor . Dre Blatter nrelden
eine lange Reihe von Arbciterausständeii und Bauernun¬
ruhen aus den Provinzen . In Bachmut ( Gouv . ^ ekateri-
noslaw ) sollen die Arbeiter der Steinkohlengruben m den
Ausstand getreten und im Gouvernement Woronesch überall
Bauernunruhen ausgebrocheu sein . . _ r ^ „.

Bei dem Gepäck eines Passagiers des rm Hafen von Ri¬
ga eingelaufenen Dampfers „Leander " wurden 26 Gewehre,
Revolver und 5000 Patronen gefunden . Der Passagier ist
entflohen.

tT e l cgr a inm e.j
Bjelostok, 18. Juni . Die Ruhe  ist heute wieder Her¬

gestellt , obwohl gestern die ganze Nacht hindurch Revolver¬
schüsse fielen . Reisende , auch Jud ^ n , werden wieder in die
Stadt zugelassen . General Bach ist zum Mrlitargouvei>
neur ernannt worden . Bei Hladnua wurde heute em nach
Kalisch fahrender Postwagen von Straßenrändern überfal¬
len . Der Postillon und zwei als Schutzwache beigegebene
Soldaten wurden getötet , die Wertsachen wurden geraubt.

Grodno, 18. Juni . Nach den dem Gouverneur zuge¬
gangenen Meldungen über die Unruhen in Bjelostok haben
dort noch in der vorletzten Nacht Z u s a m m e n st o ß e zwi-
schen Truppen und Revolutionären stattgesunden . Letztere
beschossen die Polizeiverwältung von benachbarten Häusern
aus dem Hinterhalt . Sie wurden von den gruppen mit
Salven aus diesen Häusern vertrieben , setzten die Häuser
aber noch vor dem Verlassen i.n Brand . Die Feuerwehr
vermochte das Feuer nicht zu löschen , da sich in den Hausern
eine große Menge von Schietzmaterial befand , welches explo¬
dierte . Die Truppeii erlitten keine Verluste . Es smd
Maßnahmen getroffen , um eine Erneuerung der Unruhen zu
verhindern . , rr r ,

Moskau , 18. Juni . Das 136. Don'scheK o s a ke n r e -
giment  fordert die Abgeordneten der Reichsduma vom
Don -Gebiet auf , in der Duma den Kriegsmiuister zu inter¬
pellieren , was die Regierung bezüglich der Kosaken zu unter¬
nehmen gedenke , ob diese nach Hause entlassen würden oder
wer die mittellos gebliebenen Frauen und Kinder ernähren
werde . Die Donschen Kosaken , vom dreijährigen Polizei-
dienst aufs äußerste ' ermüdet , seien gänzlich ruiniert .̂ Zwei
Sotnien verweigerten bereits die Erfüllung ihrer Dienst¬
pflichten . Die Orenburger Kosaken beschlossen , diese For¬
derungen zu unterstützen , die Twer -Kosaken verhalten sich
reserviert.

PoMtcke Tages- llebe/liickt.
* Wiesbaden , 18. Juni 1906.

Das Befinden der Kronprinzen
ist andauernd zufriedenstellend . Der Zeitpunkt , zu dem
Kronprinzessin Cecilie dem Gatten das erste Kindchen , dem

das erste ßnfclftnö schenken foll , biirfte nach
dem Urteil der Aerzte zwischen dem 15 . und 30 . Tage dreses
Monats liegen.

Kaiser und Zar.
In russischen Hofkreisen verlautet mit Bestimmtheit,

daß auf der Nordlandreise Kaiser Wilhelms in diesem Som-
mer eine Begegnung zwischen diesem und dem Zaren in den
sinländischen Gewässern stattfinden werde . Es wäre dies
eine Erwiderung des vorjährigen Besuches des deutschen.
Kaisers im Hasen von Björkö.

Rücktritt des Staatssekretärs von Dirpitz7
Wie der „Hannov . Cour ." aus bester Quelle erfahren

haben will , steht der unmittelbare Rücktritt des Staatssekre¬
tärs des Reichsmarineamtes Admiral von Tirpitz bevor . Die
ungewöhnliche Beurlaubung desselben kurz vor der Kieler
Woche sei als Einleitung der bevorstehenden Demission an-
zusehen.

Parlamenfarifches.

Das Herrenhaus hat am Samstag die S ch ulunt er¬
halt  u n g s v o r l a g e an eine Kommissionvon J.  Mit¬
gliedern verwiesen . Die nächste Sitzung s 'ndet erst statt
wenn die Kommission ihre Beratungen beendigt hat . Der
Bundesrat  nahm in der Samstagssitzung die Ausschuß¬
anträge betreffend die Ausführungsbestimmungen a ) zum
Kiaarettensteuergesetz , b ) zum . Brausteuergesetz , c) über d .e

für Kraftfahrzeuge,

dt über die Besteuerung der Vergütung von Aufstchtorat^
Mitgliedern , e) über die Stempelabgabe von Personenfahr-
karten , s ) über die Stempelabgabe von Frachturkunden , 3) .
zum Erbschaftssteuergesetz an.

Zu  dem Milittirpeuiionsge !etz
wird von zuständiger Seite geschrieben : Nach der Beroffent-
lichung der neuen Militärpensionsgesetze ist auch im Reich ---
Marineamt mit der Umrechnung der Pensionen der von dw-
senGesetzen betroffenen ausgeschiedenen Offiziere und Deck-
ofsiziere der kaiserlichen Marine begonnen worden . Eines
Antrages  der Beteiligten bedarf es nicht , es geht ihnen
vielmehr je nach der Fertigstellung der Arbeit , die durch et-
waige dienstliche oder private Anfragen gehemmt werden
kann , ohne weiteres eine besondere Mitteilung zu . Erst
wenn im Laufe des September 1906 , eine solche ihnen nicht
zugestellt worden ist , ist den pensionierten Offizieren und
Deckoffizieren , welche Ansprüche zu haben glauben , zu emp¬
fehlen , sich mit ihren Anträgen an das Reichsmarmeamt zu
wenden.

Vom Seheirndienit der iozialdemokratilchen Partei.
Die „Post " bleibt dem „Vorwärts " gegenüber bei ihren

Mitteilungen über die Ursachen der Verhaftung eines Brref-
boten von dem Postamt 25 in Berlin , zu dem das , Polizei¬
präsidium gehört . Von den besiden Briefen aus Brussel , um
die es sich handelt , und in denen ein nach dort entsandter Po¬
lizeibeamter an seine Berliner Behörde Bericht erstattete,
sei der eine vollständig verschwunden , der andere mit einer
gewissen Verspätung an seine Adresse gelangt , nachdem er
vorher , wie das Kuvert deutlich zeigte , geöffnet worden war.
Beide Briefe seien von dem (Geheimdienst der Sozialdemo¬
kratie photographiert und im vollen Wortlaut mit allen or¬
thographischen Eigentümlichkeiten seinerzeit im „Vorwärts
veröffentlicht worden . Es existiere also bei der fozraldenw-
kratischcu Partei ein vollständiges schwarzes Kabinett , von
dem das Briefgeheimnis in schroffster Form verletzt wird,
und das seine Tätigkeit sogar auf die Korrespondenz de.r Po¬
lizeibehörde ausdehnt . Der betreffende Briefträger , der
jetzt ein Zigarrengeschäft betreibt und ein solches auch schon
während seiner amtlichen Tätigkeit durch seine Frau habe
betreiben lassen , sei nur deshalb aus der Untersuchungshaft,
die zwei Monate währte , entlaßen worden , weil heute kein
Kollusionsverdacht mehr vorliege und weil der Angeklagte,
der Familie habe und auch Grundstücksbesiher sei , auch mcht
sluchtvepdächtig erscheine.

Der Hbbruch der Beziehungen zwildien Griechenland
und Rumänien

der schon lange bevorstand , ist erfolgt . Nach der „ Agence
Roumaine " ist die Vorgeschichte des Konfliktes die folgende:
Alsbald nachdem die Pforte den im ottomanischen Reiche
wohnenden Stämmen rumänischer Nationalität Gleichheit
der Rechte und Anerkennung ihrer Nationalität gewahrte,
unternahm die griechische Regierung eine gewalttätige Ak-
tion . Diese schreckte vor keinem Mittel zurück , um die An¬
wendung des kaiserlichen Jrade zu verhindern , durch welches
die Stellung rumänischer Untertanen im ottomanischen Rei¬
che auf Grund von Verhandlungen geregelt wurde , die zwi¬
schen zwei auswärtigen Mächten gepflogen worden warem
und an denen Griechenland weder teilgenommen hat , noch
teilzunehmen hatte . Auf griechischem Gebiete organisierte,
von dem in Athen bestehenden Verein gebildete und besoldete
Banden überschritten die Grenze , ohne von den griechischen
Behörden daran gehindert zu werden und begingen abscheu¬
liche Gewalttaten , um die rumänischen Völkerschaften durch
Brandstiftungen , Plünderungen ihrer Güter und Mordtaten
zu terrorisieren , wie dies in Grevena geschah . Die rumäni-
sche Regierung antwortete auf eine so gewaltsame Aktion,
die sich in abscheuliche Untaten umsetzte , mit der K ü n ,d i g-
u n g der H a n d e I s v e r t r ä g e und mit der Ausweisung
einiger auf rumänischem Gebiet etablierten Griechen , deren
Anwesenheit sie für mit der Sorge um die Aufrechterhaltung
der Ordnung und der öffentlichen Sicherheit nicht vereinbar
hielt.

Der amerikanische Fieiichihandal.
Ein dem Präsidenten Roosepelt genehmes Fleischbeschau¬

gesetz wird diese Woche dem Kongreß zur Annahme vorgc-
legt werden . Ein Mitglied des Agrikultur -Komitees prüfte
mit dem Präsidenten die Komiteevorlage Zeile für Zeile
und notierte dessen Einwendungen . Nur drei wesentliche
Punkte wurden gefunden , auf deren Aenderung Roosevelt
besteht . Diese werden entsprechend geändert , um den Fleisch¬
skandal endlich verstummen zu lassen . Der Präsident ver¬
langt Streichung des Paragraphen über die gerichtliche Re¬
vision , statt dessen Einfügung der Bestimmung , daß der
Ackerbausekretär endgültig über die Brauchbarkeit der
Fleischprodukte entscheidet ; ferner Datierung der Etikette
an den Fleischkonserven.

Die Arbeiterbewegung.
Berlin,  18 . Juni . Die Zerwürfnisse innerhalb der

Organisation der Berliner Metallarbeiter haben gestern zu,
Begründung eines neuen deutschen Metallarbeiter.
Verbands  geführt , womit die Spaltung rn dreser stärk¬
sten Gewerkschaft perfekt geworden ist . In , der gestrige,
von 800 Metallarbeitern besuchten konstituierenden Per.
sammlung wurde zunächst beantragt , der neue Verband möge
aus seinen Statuten die Unterstützungsparagraphen aus-
scheiden , um nicht als Unterstützungsverband , sondern als
reine Kampsesorganisation nach dem Muster der lokalen
Gewerkschaften aufzutreten . Dieser Antrag wurde aber ab.
gelehnt . Der wesentlichste Unterschied des neuen Verbandes
vom alten ist der , daß er nicht unter allen Umständen für den
Abschluß kollektivistischer Arbeitsverträge rst , sondern nur
dort , wo dies für die Arbeiterschaft günstig ist.

Wien,  17 . Juni . Eine sehr zahlreich besuchte sozial-
demokratische Versammlung mit der Tagesordnung „Ent-
scheidungskampf für die Wahlreform " nahm , nachdem dir
meisten sozialdemokratischen Abgeordneten das Wort crgrif.
sen hatten , eine Resolution an , welche erklärt , das arbeitende
Volk erwarte ungeduldig die gesetzliche Festlegung des allge¬
meinen Wahlrechtes , und es werde der Verschleppung dessel¬
ben mit einem Kampfe begegnen , dessen erster Schritt ein
dreitägiger Massenausstand  in Wien sein werde.

Aus aller Welt.
Zwei Sträflinge entsprungen . Wie aus Siegen gemeldet

wird , sind aus dem dortigen Gerichtsgefängnis gestern nach:
zwei schwere Verbrecher entwichen . Sie haben die Wände,
Dechen und Türen erbrochen und gelangten auf den Boden des
Gefängnisses . Dort haben sie aus zerrissenen Bettüchern
Stricke gedreht und sich auf den Hof hinabgelassen . Sie über¬
kletterten dann die Hofmauer und entsprangen.

Die Freisprechung des Obersten Hüger , die wir bereits te¬
legraphisch aus Dordmund gemeldet haben , erfolgte am Sams-
tag nach zweistündiger Beratung auf Grund des Paragraphen
51 (Ausschließung der freien Willensbestimmungj . Es , wurde
jedoch Einziehung der Broschüre „Wie es meiner Petition i«
Reichstag erging " und Vernichtung der Platten beschlossen. -
Hüger wurde beim Verlassen des Gerichtsgebäudes von einer
großen Hurra rufenden Menschenmenge empfangen . Ein mit
Kornblumen und einer Schleife in deutschen , Farben gezierter >
Lorbeerkranz wurde ihm überreicht , welcher die Widmung trug:
„Für den Kampf um Recht und Ehre . Gewidmet von deutMN
Artilleristen und Freunden ." — Die Begründung des Urteils de. ;
sagt in der Hauptsache folgendes : Der Angeklagte hat einge-

| räumt , der Verfasser der beiden Broschüren zu sein . Nur die
zweite Broschüre ist inkriminiert . Der Angeklagte , ist auch nur
für den Inhalt der zweiten Broschüre verantwortlich . Das Ge¬
richt ist zu der Ueberzeugung gelangt , daß die Vorwürfe doi-
sätzlich erhoben sind , und daß den genannten Generalen und
itizbeamten vorsätzlich Rechtsbeugungen vorgeworsen sind. M-
aelit deutlich aus den verschiedensten Stellen der zweiten aro-
fchüre hervor . Durch die Beweisaufnahme ist nichts dafür
wiesen , daß Rechtsbeugungen vorsätzlich erfolgt sind , pur : N«
schweren Vorwürfe ist kein Beweis erbracht worden . ZweMS-
ohne sind die Angegriffenen in der Oeffentlichkeit verächtlich g
macht . Dem Angeklagten ist allerdings nicht widerlegt worbe,
daß er in gutem Glauben gehandelt hat . Er gibt an , er 9®
die Broschüre geschrieben , um sich vor der Oeffentlichkcitz
rechtfertigen . Nach Ansicht des Gerichts sollte sie, diesem Z»«
nicht dienen . Der Angeklagte wollte sicherlich die AMg R
nen nur zwingen , gegen ihn vorzugehen . Die zweite Broch
enthält sehr klare Andeutungen darüber . Der Angeklagte wo
angeblich vor Gericht den Wahrheitsbeweis erbringen , um
eine andere Entscheidung in seiner Militärangelegenhelt Y
zusühren . Ob diese Absicht des Angeklagten bestanden .
könnte aber schließlich dahingestellt bleiben , da der Anweno -g-
sall des Paragraphen 51 des Strafgesetzbuchs hier 0^ « » !'
Nach dem gründlichen Gutachten des Sachverständigen ^
Mürmann steht die krankhafte Veranlagung des AnMag
fest. Das Gutachten des durchaus zuverlässigen Sachv r
digen wird durch die Beweisaufnahme unterstützt . Danach
die freie Wilstnsbestiimnung des Angeklagten bei Absapung
zweiten Broschüre ausgeschlossen Eine fttaF £>ate | b
liegt mithin nicht vor , es mußte deshalb auf Freisprechung^
kannt werden . (Anhaltende Bewegung .) Die Kosten werd N J
Staatskasse auferlegt . , . .

Selbstmord . Man meldet aus Heidelberg , 16 . -zum - v ^
nacht erschoß sich auf der über den Neckar führenden u »
senbahnbrückc der 54 Jahre alte Oberrechnungsrat -0 ^ i.
Trunzer , der Verwalter des akademischen Krankenhauies ^
derb erg. Trunzer brachte sich zwei tätliche Schufst >« ^
fett Brust bei , von denen einer die Lunge durchdohrre . ■
geln wurden sofort entfernt . Sein Zustand ist Hoffnung ^

Erdbeben . Man meldet aus Laibach , 17. Juni : V
in der ganzen Kram wurden heftige Erdstöße verspür -. ^

Gin Bezirkskommandeur vor den Geschworene «- cjUHi:
Sh .-Korrespondent meldet uns aus Breslau,  ^
Bor dem hiesigen Schwurgericht beginnt morgen ™

DeufFchlimd.
* Oberstein , 15. Juni . Die Freisinnige Volkspartei

für Südwestdeutschland hält ipi September hier einen Par
t e i 10 g ab.

Ausland.

» Barzelona , 17. Juni . Hier wurde gestern eine B 0 m
b e aufgefunden , die sich bei ihrer Untersuchung als sehr ge
fährlich herausstellte . , . -

* Marseille , 17. Juni . Die Polizer verhaftete den be
rüchtigten Anarchisten Maria  n 0, welcher seit »wei Mona
ten uns Italien verschwunden ist

Bor dem hiesigen iLcywurgenan utyunu
Sensationsprozeß , der fick) gegen den Bezirkskommano ^
Wohlan , Major a . D . v. Zander,  sowie desstn ^
Marie geb. Grothe und den Rittergutsbesitzer u * 1 JWje»
Zander , der Ehrenritter des Johanniterordens w ,
YloieroToens? zwciiel . auuijt,
zollernschen Ehrenkreuzes und anderer Auszeichnung ^ 5c rfiott Labt loten Betrüaerestn , ve

je€
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De

des wissentlichen Meineids , zahlloser Betrügereien , m
Bankerotte der Untreue , Unterschlagung usw. ang « J n jrf.
rend seine Iran und Lüttig ihm Beihilfe geleistet ) ^
len . Zander hat weit über seine Verhältnisse hinaus 3
Gerson , Herpich , Michels und anderen großen Bem ^
men große Schulden gemacht und wurde schließlich L
barungscid gedrängt . Vermöge seiner hohen VsrblN ^
cs ihm vorher gelungen , einem reichen ffgrar -er z fl ,55
verhelfen , wofür er 800000 JL  bekam . Auch 7
aber nicht mehr retten , da die Schuldenlast , j » « ® sein
war . In der höchsten Not verkaufte daraufhin Zanv ^ e!s
tcrgut Schmögerle bei Wohlan an Luttig , aber nur .
Scheinvertrag . Auch dieses half ihm mcht und ' M -v E
Jahres folgte dann die Katasttophe . Die unglaum )
bungen , die zahlreichen Wechselfälschungen usw . ersih^
Untersuchung aufs äußerste , d̂aß erst setzt
kann . Die Verhandlung , zu der 200 Zeugen g ^
sind" wird mehrere Wochen dauern und in 'Ä " indeü '^ 1
kaum besonders interessant sein , da u»s ^me Die

ins ' kleinste Detail erörtert werden Wn werden
auf die Wiedergabe der Hauptpunkte beschranken.
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Nr. 139. 19. Jirüi 1906. Wiesvodener General -Anzeiger.
N> dem Prozeß wegen der Diebstähle von Altmaterial in

er Glogauer Eisenbahn - Nebenwerk st ätte
urbe in der Nacht zum Sonntag von der Glogauer Strafkaim

K er das Urteil gefällt. Der Eisenbahnmaterialien-Verwalter
arl Wehnert wurde zu 1 Jahr 3 Monaten , der Eisenbahn-

Lerkineister Gustav Klose zu 9 Monaten Gefängnis und der
Großkaufmann Friedeberg aus Breslau, der diese Leute zu den
Diebstählen angestiftet hatte, zu 5 Jahren Zuchthaus und 10
Jahren Ehrverlust verurteilt.

Eine heftige Feuersbrunst zerstörte in Glasgow die Eisen-
bahnwerkstatten. Der angerichtete Schaden dürfte sich auf über
150 OM Pfund belaufen. ' J T

Eine Wasserhose hat in den spanischen Provinzen Lugos und
Salamanca bedeutenden Schaden angerichtet.

Brand einer Stadt.  Wir erhalten folgendes Tele¬
gramm ans Ändiksvalla (Schweden ), 18. Juni : Die Vor¬
stadt Avik ist gestern nachmittag vollständig niedergebrannt. Der
Eisenbahnverkehr, die Telephon, und Telegraphenverbindnngen
stad vollständig unterbrochen. 160V Personen find obdachlos.

Unwetter in Rußland. Im Kreise Melitopol (Gouverne
ment Tannen) vernichtete ein furchtbarer Hagelschlag, verbun-
den mit einem Orkan, gegen hunderttausend Deßsatinen Saaten
md Beinberge. Es fielen Hagelstücke bis zwei Pfund schwer,
durch welche viel Vieh erschlagen wurde.

Ms eine Mine gestoßen. Man meldet aus Tokio, 17.
Juni: Das spanische Transportschiff Poyostomi Maru ist auf
eme Seemine gestoßen. Das Schiff ist gesunken. Von der 62
Mann starken Besatzung konnten nur 12 gerettet werden.

Eisenbahnunglück aus der chincfischen Ostbahn. Man mcl-
det aus Wladiwostok. 16. Juni : Bei der Station Pogranitschna
ja der chinesischen Ostbahn ist ein Personenzug entgleist: unge
führhu n der t P er so n e n sind teils getötet  teils
verletzt  worden. '
m mUC,u Erdstoß in San Franziska meldet der
V. O-A-. In der Nacht zum Samstag wurde ein starker Erdstoß
in Lau pranzisko verspürt, der allgemeinen Schrecken verbrei¬
tete Er war nicht von langer Dauer und richtete keinen neuen
Schaden an, doch wurden die Ruinen, die von der Katastrophe
noch stehen, in-, ŝanken gebracht, und viele stürzten mit don¬
nerndem Krachen zusammen. Die Stimmung der armen Leute
d,° noch haufenweise in Zelten kampieren, ist dadurch aufs neue
verschlechtert worden.

gestmben Schachspieler Pillsbury ist in Philadelphia

Hus der Umgegend.
25*jäftrfges üubiläum des Uurnuereins zu Bierlfadf.

lVon unseremX °Korrespondenten.)
G * Vierstadt, 18. Juni.

Dem hiesigen Turnverein  war es vergönnt, bei Herr
-ichstem Festwetter gestern das Fest seines 25jährigen Be-
gehe ns  zu feiern. Unter sehr schwierigen Verhältnissen grün
Uten einige Männer im Jahre 1881 den Verein. Der gesun.
den Entwickelung des Vereins stellten sich Schwierigkeiten aller

,b"tgegen. Heute zählt der festgebende Berein ca. 180 Mit-
Uleber Von den Gründern gehören ca. 20 dem Verein als
Mitglieder an. Die ,silberne Jubiläumsfeier wurde am Sams-

abend eingeleitet durch einen Fackelzug mit darauffolgendem
?,,? meTf f.l»t Saalbau „zum Adler". Alle hiesigen Vereine
SV 1u "b bie  Leistungen fanden sämtlich ungeteilten

' Alle Vereine beglückwünschten den Jubelvercin zu der
Wnen Feier, und zwei Vereine überreichten demselben zu
fniw Lenseste eine Ehrentafel. Auch das hiesige Lehrer-
K sandte dem Verein eine Glückwunschadresse. — Am

vormittag trafen die auswärtigen Turnvereine ein,
2 äUoT em  Schau- und Wett-Turnen Musterriegen stellen
DieU" ^ sanzen beteiligten sich am Wettbewerb9 Vereine.
Rufi*™ " A .ckungen wurden von den zahlreich versammelten
liiriMi? anerkannt. Da es sich nicht um ein Gau-
etonlm! flL C o ' 1° rlQt.?e unser festgebende Verein von der
beteilig/ m 'r ^̂ deerkränze abgesehen. Jeder am Wetturnen
Jlibilmim̂brein erhalt indes zum Andenken an das 25jährige
sk-ikmn a? ^ ^ ^ ugabc in Form eines Geschenkes. - Der
un cre3 Ä um l r auf und durchzog derselbe fast alle
Wrfere demselben beteiligten sich wiederum
Teüuiptsim greine , sowie 18 auswärtige Turnvereineb-ezw.
^riiver̂ ' Begrüßungsrede hielt der Präsident des
Nach derA - Obergärtner Theodor Bierbrauer,
einem e,.ne Ehrung der Jubilare statt, indem
®ittelt tm,T\ cr'ei blnre.,n  Diplom mit schönem Rahmen über-
sÄnen Nrm̂ ' ^raulein H. Zobus  sprach sodann einen

rneno„°t ' Worauf die Festdamen dem Jubelverein einen"berueno—r . rrepoamen ocm Zuvetverein einen
öeststinj übermittelten, welcher an der Fahne
VereinsS ', f errr̂öfibcnt versprach, das Interesse des
'̂isenhnsi?, ' .hochzuhalten und die edle Turnerei immer ge-

!'ri reges * ®,uf  bem  Festplatze entwickelte sich bald
'»hrei, , f!1, Schauturnen , Gesangsvorträge, Reigen-
'̂t°inander̂ ustigungen etc. wechselten in bunter Reihenfolge

hattend?' Festwirtschaft lag in besten Händen,- die-
?'eVerteil,? * •?8irte  Mai und Menges übernommen.
Fh Uhr b̂ Preise resp. der Ehrengeschenke erfolgte um
*r5ielten greine , welche am Wetturnen sich beteiligten,
? Leistun. ^ -rSertgegenstand zur Erinnerung. Es erhielten
5"engemm,,?^ ^ ŝt̂ êchend folgende Vereine Ehrengaben:
$Etein 3fDrh!lf* !°1nni nbers' MännerturnvereinMainz, Turn-
Xhejm, °b̂ : Tiirnverein Frauenstein, Turnverein Klop-
^ei„ 9j?Qw, erem  Medenbach, Turnerschaft Rambach, Turn-
^stsenannt, « f! 11', Turngemeinde Souncnberg (Altersriegej.

unterk o füf?rte ein Keulenschwingen vor, wel-
U diese Alill./- - Wallern großes Interesse hervorrief. Obwohl

datte in„S IIe-9fe nach dem Anmeldetermin gemel-
,.O!>gab'e anbetracht der schönen Leistung eine
Jwtfei , . '̂äit, welche der Führer der Riege, Herr Zahn-
*T !,! Q6 «nh r, ' l? Empfang nahm. Nach 9 Uhr zog die

der Festball, wel-

hielt. Auch die anderen Tanzlokale
Micher IZ°̂ wer bis in die frühen Tagesstunden in srisch-

sehr m,! < 7'wwmcn hielt. Auch die anderen Tanzlokale
Heute findet auf denk Festplatze Volksfest

p"irkeu, En statt.. Die hiesigen Vereine werden wieder

ft? Herrn Juni . Der Kaiser  hat auf das Gesuch
»? englermeistcrs Fritz Mayer hier, bei seinem 7.

bi-? EE"steshe zu übernehmen, eine zustimmende Ant»
er. L^ S.°langcn lassen.
»ataq .n, 18. Juni . Beim Einsteigen ist gestern

? 8ehonj,„? 't zwei Personen besetztes, einem hiesigen Ber-
’̂ erebrm? . ot gekentert.  Die jungen Leute spran-
' Eechtzeiiin^ hasselbc, wodurch es umfiel. Sie konnten

ö dem nassen Elemente entzogen werden

::: Eltville, 17. Juni . Gestern abend platzte bei dem letzten
Zug der Kleinbahn Eltville-Schlangenbad, kurz vor der Stadt,
ein Rohr an der Maschine, wodurch der Zug über zwei Stun¬
den Verspätung erlitt.

°i. Wehen, 18. Juni . Wie alljährlich die Zug- und Acker-
Pferde zu Kriegszweckengemustert und notiert werden, so fand
auch dieser Tage die diesjährige Musterung  hier statt und
zwar für folgende Ortschaften: Wehen mit 39, Neuhos mit 49,
Orlen mit 21, Hambach mit 6 und Wingsbach mit 16 Pferden.
Die vorgeführten Tiere sind natürlich nicht der ganze Bestand
leder der genannten Orte, sondern nur diejenigen, welche bei
n sL̂ ^ ährigen Musterung als kriegstauglich notiert sind, wes¬
halb denn auch nur vorzügliches Pferdematerial vorgesührt war.

* Bad Laugenschwalbach, 18. Juni . Die Zahl der Kur -
gaste , die die ersten Saisonwochen gebracht, ist beträchtlich
großer als in den Vorjahren; mit dem Aufschwungdes Bades
scheint es also unaufhaltsam weiterzugehen, wie man es nach
den gemachten Anstrengungen und Opfern der städtischen Kur-
Verwaltung und des Fiskus' zur Ausgestaltung der Kurmittet
erwarten durfte.

-el. Wambach, 18. Juni .- Nun haben sich unsere milchpro¬
duzierenden. Landwirte von der allgemeinen Epidemie der

ssteigerung  auch anstecken lassen und einen Ring
gebildet, der in einer Ende der letzten Woche auf dem Rathause
abgehaltenen Versammlung beschloß, vom 20. d. M. ab den
Preis des unentbehrlichenNahrungsmittels, der Milch, zu er¬
höh e n. Von genannter Zeit ab soll der Händler 15 <Z. und
der Privatkonsument hier im Ort 18 A pro Liter zahlen. Der
seitherige Preis war 13 und 15 $.  per Liter. Die Milchab¬
nehmer werden von dem Aufschlag wohl nicht erbaut sein aber

ihuen nichts anderes übrig bleiben als in den säuern
-ölpsel zu beißen und den geforderten Preis zu zahlen.
, Höchst, 16. Juni . Ein schwerer Automobilun-
i Q1 „Eignete sich gestern vormittag gegen 11 Uhr auf der
s1?-5,/ ^rter Chaussee, zwischen Griesheim und Nied. Der
Schlossermeister Kroll  aus Frankfurt war mit seinem Mo¬
torrad, an dem er einen mit einem Freunde besetzten Seiten¬
wagen führte auf dem Heimwege nach Frankfurt. Unterwegs
geriet der Motor in Brand und K. wollte deshalb ba-3 Rad
rrc 2 Ehausseegraben lenken; dabei geriet er aber gegen einen
Ehausseebaum und verletzte sich die ganze linke Kopfseite in
IV ^ xr--r- rr^ er Weise,  außerdem trug er einen Bruch
des Schlüsselbeines und verschiedene innere Verletzungen davon
Der Verunglückte wurde durch ein zufällig daher kommendes
Automobil nach dem hiesigen Krankenhause verbracht

-n Hochheim, 17. Juni . Infolge unliebsamer Vorkomm-
niste haben sich die städtischen Körperschaften hier veranlaßt
gesehen, sur Benutzung der Weinbergsspritzen einschl. der Schwe.
selspritzen, welche seither kostenlos verabfolgt wurden, für die
Zukunst nur gegen eine zu entrichtende tägliche Gebühr
zu verleihen. Es war vorgekommen, daß Einwohner die ge-
Uehenen'spritzen in den umliegenden Orten verwendeten—
;i n J; eihen  Jndustrielehrerinnen wurde ein jährlicher Zu°
schu ß von 56)JL  zu der seitherigen Besoldung gewährt. — Trotz
wiederholter Warnungen kam es am Fronleichnamsfeste wieder
zu mehreren Kurzschlüssen  an der elektrischen Leitung
infolge Herstellung von Verbindungen durch die Fahnen. — Der
Winzer Adam W e i l bä che r wurde nach beendeter Probezeit
all Nachtwächter̂der Stadt Hochheim angenommen. — Die
Tochter einer hiesigen Witwe sKommissionärinj wurde in Mann-
heim durch mehrere Revolverschüssevon ihrem Manne getö-
t e t. Der Tater soll sich daraufhin auch das Leben genommen
haben — Die Ehefrau des FabrikarbeitersM. Mohr  siel
b.eim Heuladen vom Wagen und brach den rechten Vorderarm.

^"r die Stadt Hochheim wurde verfügt, einen zweiten Bei¬
geordneten zu wählen. Sobald die Stadtverordneten-Versamm-
werden ^ öuftlimnim9  erteilt hat, soll die Wahl vorgenommcn
a-r S e' SsliÄ int'- i 5,  Juni . Die Vorarbeiten für das am
23., 24. und 2a. ^ uni stattfrndende 10jährige Stiftungs-
f e st verbunden mit Fahnenweihe des Gesangvereins Lieder-

onh vollen Gange. Das prachtvolle von der Vie-
.orschen Äunstanstalt in Wiesbaden gefertigte Banner gelangte
gestern in der Generalversammlung des Vereins zur Ablie-
serung und fiel zur größten Zufriedenheit der Mitglieder aus.
wXÄ- «• Die in Mainz in Untersuchungshaft
sitzende Dieb.n Anna Aß m a n n, 26 Fahre alt aus dem benach-

hat nicht allein in ihrer letzten Stellung als
Dienstmädchen bei einem Mainzer Hauptmann für ca 400 ü.
ff °chen gestohlen sondern, wie sich inzwischen durch die Unter¬
suchung ergeben hat, auch in der vorhergehenden Stellung bei
einem mittlerweile verstorbenen Hauptmann a. D de-
Junggeselle war. für etwa insgesamt 500.£ gestohlen. Alles was
ihr unter die Finger kam, nahm sie mit, auch Sachen, die nur
^ Herren verwendbar waren. In ihrer Stube, die sich die
Diebin ,n Ko,theim gemietet hatte, wurde ein vollständiger Her-
ren-Modebazar aufgefunden und beschlagnahmt U

» Oberlahnstein, 16. Juni . Die durch den Brückenein-tur,
L1r7r7i chs ° nss ge leise  sind seit heute morgen

» Nicdcrlahnstein 16. Juni . Ein Unglücksfall  er-
eignete sich gestern nachmittag in der Nähe der Grenbaeb wi.
eine Frau beim Kirschenpflücken vom Baum stürzte  Ji ^ Fal-
len schlug sie mit einem Arm auf einen Pfahl, wobei sie M
im̂ Krankenhaus.^ ""3^ ^ rletzte fand Aufnahm^

» Limburg, 16. Juni . Vom Domfelsen  im soa Stei.
ger gleich unterhalb der Obermühle löste sich heute nacht oder
in der 6vuhe ein Stein von etwa Zentnerschwere ab und stümte
mitten auf den von Fußgängern gegenwärtig zu jeder Stunde
-- - ---- »»d Nacht b-»-« -»-» Dt- Sachk wi

damit glücklich vorbei, hatte man die Sicherheit daß »iitW'L" MgLW* * "««'”«'»■». ÄWwjySf
welche gleichbedeutend ist mit der Bewahrung von Menscken.
leben vor ,m höchsten Grad möglicher Vernichtung, nicht vor-
Händen ist, so gilt cs, unverzüglich die Felspartie der Ostseste
untÄn. mer SenaUen mfmä QUf i5rC  Beschaffenheit zu
, , rr- L̂imburg 17. Juni . Das Fest der I a h n e nw e i he
des hiesigen Metzgergesellenvereins„Bruderschaft" nahm einen
glanzenden Verlauf. Der Obermeister der Limburger Fleiswer
Innung, Metzger Franz Schaden,  hielt die Fest- und We &T
rede. Sieben Fahnenschleifen, 1 Pokal. 1 Trinkhorn und5 Fab
nennägel wurden von den Vereinen überreicht. Metzger Karl
D i l l ma n n brachte ein Hoch auf den Kaiser aus Anläßli6
des Festes war die Stadt und ebenso der Festplatz von mbl-
reichen Fremden bezw. Festgästen besucht. Die auswärlioer
Vereine wurden am Abend mit Musik und Fahne zum Bocn^
Hof geleitet. Es verdient hcrvorgehoben zu werden daß iii
allen Ansprachen die Pflege treuer Gesinnung und eines Eeund.
lichen Verhältnisses zwischen Meister und Gesellen gewürdigtwurde. *

21. Jahrgan»

Kauft fcltteratar und WMIenfdiaft
Königliche Schaufpiele.

Sonntag , den 17. Juni : „Der Freischütz", Romantische
Oper von Wê er.

Der Ort mit der am angenehmsten abgekühlten Tempe¬
ratur ist an den jetzigen schwülen Abenden entschieden unser
Hoftheater, und deshalb flüchtete ich mich heute in den „Frei¬
schütz". Teilweise auch aus Neugierde, nämlich auf den Max
des Herrn Frederich. Ich habe immer die Behauptung ver¬
treten, daß Herr Frederich trotz, oder vielleicht gerade wegen
seines ursprünglich hochgeschraubten Tenors mehr Anwart-
schaft auf das Fach der lyrischen Heldenpartien als auf das
der rein lyrischen hohen Partien besitzt. Die Entwicklung
die der junge Künstler in den letzten Jahren gesanglich ge¬
nommen hat, scheint meine Behauptung zu bestätigen, und
seine heutige Leistung gab ,wiederum einen offenbaren Be¬
weis dafür. Herrn Frederichs Stimme hat bedeutend an
Volumen gewonnen und eine männlich gesunde Klangfarbe
erhalten, Vorzüge, die der Mittellage jetzt gegen früher be¬
deutend zum Vorteil gereichen. Die Höhenlage hat vorläu-

! ™ einen noch mehr lyrischen Charakter, und ich hörte vor
kurzem von dem Wilhelm Meister Herrn Frederichs eine in
diesem Sinne vorzügliche Gesangsleistung im zweiten Miq-

Herr Frederich wird bei weiterem Streben ohne
Zweifel den vollständigen Ausgleich und Ausbau für sein
Organ finden, das sich so überrgschend entwickelt hat. Wenn
es ihm gelingt, seiner Höhe dramatische Fülle zu geben und
die Timbrierung des Organs auf allen Vokalen zu egalisie¬
ren, wird ihm die Ausdauer vorausgesetzt— zur Ausfüb-
rung von Partien wie Lohengrin nichts fehlen. An dem
Max der heutigen Freischützvorstellung, von der ich aller¬
dings nur den ersten Akt sah, erfreute neben der aanz auf¬
fallenden Vervollkommnungder Gesamtleistung Herrn Fre-
^chsauch das schlichte aber fein durchdachte und stets von
echter Gefuhlvwarine getragene Spiel desKünstlers, der auch
in der Erscheinung die poetisch- Figur des jugendlich schwär¬
merischen̂ agerburschen aufs sympathischste verkörperte. Die
wirtungsvolle Ausgestaltung der Arie „Durch die Wälder"
trug dem Künstler spontanen Applaus ein. - Die Leistuna-
en der übrigen Mitwirkenden Schwegler-Kaspar, Frl. Mül¬
ler-Agathe, Frl . Hans-Aenvchen, Geiß-Winkel Ottokar
standen, wie mir von dem weiteren Verlauf der Vorstelluna
berichtet wird, auf gewohnter künstlerischer Höhe. 9

H. G. G.

Reflden>thenler.
Samstag , 16. Juni . Neu einstudiert: „Der Strom"

Drama m 3 Akten von Max Halbe.
Statt der üblichen Samstags -Premiere genoß man

heute eine Neueinstudierung von Halbe's „Strom". Trotz
des schonen Sommerabends haste das düstere Gemälde eine

erhebliche Besucherzahl nach dem Theater gelockt. Ueber
bel ber  Erstaufführung eine ausführ-

.che Besprechung gebracht und brauchen diese beute nicht zu
ES ist aber mrrkwürdig, nie  sich Se„,7 iK

6er ^ »lag - ieS  Stornos bemerfSot
wiederholtem Besuch eines

Stucks ftir solche Dinge empfindlicher wird oder ob das ge¬
änderte Ensemble die Einheitlichkeit der Regie stört? So
siet uns heute, um nur eines ẑ i erwähnen, die Ankunftsszene
Heinrichs als unwahr auf. Heinrich kommt ins Zimmer in
dem sich Bruder und Schwägerin befinden. Aber er spricht
erJ! anff erT f:ünf Minuten lang mit dem alten Reinhold
und erst als dies geschehen, wendet er sich an Jakob. Aber-
mals ein langes Gespräch und dann erst begrüßt er Re-
den̂ FeM ^ hQt ÖL’?o®,id&ter  gefehlt, aber die Darstellung hat
den Fehler vergröbert und die Regie hat die Kluft nicht

-Ü̂ ri0en bie  großzügige Leistung des
^ ®ettn  r lDic bci ber  Premiere in Ehrenbestand, sei gerne anerkannt.

Neu war zunächst Herr Miltner - Schönau  als
® er  Künstler machte keine gute Maske und

ff m ÖUr? ^ zugroße Heftigkeit und Wucht vorzeitig aus
bonbem  Zuviel an Stimmaufwand, die

Figur richtig angelegt, der Charakter in seinen Hauptzüaen
gut erfaßt An der Renate der Frau Tor au könnt/man
seine Freude haben. Die Rolle liegt der Dame offenbar

Cr!nC  2 ^ uug von warmem Gefühl und see-
scher Anteilnahme. Herr Hetebrügge  als Jakob

schuldiâ ^ ^ ^ ^ ? or Zeichnung des Charakters nichts
j.T .Ibl9 “H Ctne berl&ere  Nuanzierung der Sprache An der
übrigen Besetzung war nichts geändert.

' Sch.

WaIha 11a*Che ai ei.

Operette „Frühlingsluft" wurde im vorigen

ni?n ■ USmaI  nieder der Jach H?rr Direktor

Dr Lndtmann

Z « tÄ -L sbi“-L-
b P ' ^ all,  Henny L° fes und Käthe
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Sport
Das Relultat der ßerkomer;Konkurrenz.

Ganz wider Erwarten hat die Herkomer -Kon nrr -nz « n
Resultat gezeitigt, auf welches niemand gerechnet hatte . N>-Ht
nur die beteiligten Fahrer , sondern ^ dermann war truh r

werden . Aas Resultat ist um 1° überraschender , als tar,aan -

Dr. Rudolf 5töh
i„ der u«teinol>iliitii * en ® <It bn S «m»f «<«<» !»« Bri « ”

SffÄÄÄSs
fe. rn. ili »™ »eite» Itflot. 'itileren Sei
är .!1”®.®"© « "« «Li! ©15», w »«“

ZUMWLZA

Willy Pöge.

1QOT der damalige Deutsche Automobilklub auf der Tr ab renn-

K-ALL rÄÄfrit , L

mL L - L -L - eAn « « -». -» - »» °>- Dritte.
eieren konnte.

lit  Ml « - °w».Te »»iE » fte„ « °!t in ®»M »<«“
tie beste österreichisch- Spielerin , Frau Amende, mtt 6 . 4

WZMMWZ
Brise : Rennzachten : Klasse 5b. „Lir -P > -
O Mreis Angela 2" des Kronprinzen blieb °ßue Preis Aenn
- xTi l . ’&uv;? Teüoro " 1 Preis . Renniachten : Klasse 6.

C » **  4t „SB.jabunb : l.
LN S,e »S . St «n: M » - ■* " >• ®" |S-
i. n . ©Tnffe 2 : Jngeborg " 1. Preis.

Rennen zuFranksurt a. M . Man meldet uns aus Frank
surtdi ? Funi - Durch prächtiges Wetter begünstigt konnte sich

sG -n'L rÄeTS 's»
fsi . Sl , 2. Bel P »!s° » (moftertet »et) 3. SuTOSe « IM . e

SMÄ °-t"Ä 1. 3 »*;
nant v Pl 'atens . — 3. Römer -Hürden -Rennen . I .Jrmingard
^Oberleutnant v. Platens , 2. Lori (F . Boas, . - 4. Ken°Jagd.
Rennen . 1. Primula ^oeris (2t . Bachmeyrs, 2. Feuerbach <L
Weltmann, 3. Don Augusto (Lt. v. Oertzcn Besitzer,. - 5 Dia
mant -7vürden--Rennen 1 Alemancito (2t . v. Bachmehr, , ^
Antipathie (Besitzer : Lt . Wohls, , 3. Irish Buck (Herr Jphr-
markt , - 6- Präsidentenpreis . 1. Sperato (Lt v. BachmayA,
2.  Chaldee (Oberlt . v. Platens , 3. Applaud (Besitzer . P . R.
Kühne,.

* Wiesbaden , 18. Juni 1900.

40 -jähriges Jubiläum der "Neuen Concordiab.
Zeitalter der Veremsgründungen und des Feste.

MWMWß
mmm
man alle Ursache, diesen denkwürdigen Tag .m 1

«Ä*
Fast sämtliche Gesangvereine ehrten deri ^ ubewerein m
ihrer Anwesenheit und brachteii eine bunte Blutentef
icküiisten Volkslieder und Mannerchöre zum Vortrage . Mt

5SS Wte der fh ° -
Dagegen gelangen ihm dre anderen zwer CH ,>
ima seines Dirigenten , des Herrn K u h g * t

tfS -sSÄÄ

(im Ammersee") und dem Gesangverein „Hilda („Ho ch

H s**ä

ÄÄÄ - S
S SlfiP ffioncorbta " als erste dem Sängerbund beitrat,
für den Friede " übermittelte dessen Präsident Matt eine

SÄÄÄS ’ß

gÄlÄTtl ( 7z L -»» « d- » t toi D - r r

g£& ssst &ir.Ä
Fahnennagel — Wie der Vorsitzende bekannt machte , waren
Glückwunschdepeschen von : Regierungspräsidenten Dr von
M eiste r Herrn Oberbürgermeister Dr . v o n b e t t uno
?sr ,C- »-lrdi ° - - >»»51° »!°», - Der -wette Pt - gEMt °ü
mm- der Fidelitas gewidmet und verlief bei Gesang - - - - -

SÄ »« *&m m « - 2 tV ?fiÄt„:n f n|f Erwähnt möge noch sein , daß die -voll man n
ch ? KaPeile  den musikalischen Part exakt durchsuhrte

Gestern mittag um 12 Uhr sahen sich die Mitglieder und
Gäste schon wieder in der »Stadt Frankfurt zum F e s
akt beieinander . Nachdem der sestgebende Verem den
weihevollen Chor „,Das ist der Tag des Herrn lehr tun«
mungsvoll wiedergegeben , versammAenstchdm ^ stgeU
deton Ebreniungfraucn auf dein Podium . , tmc « i g
sprach den gedankenreichen poetischcii Glückwunsch und
chenkte zwei prächtige Bandaliere Mit entsprechender Wid¬

mung — Herr Hortz feierte in seiner Eigenschaft «U
sitzender die Frauen >md Jungfrauen als Banner des Da¬
eins und Fahne des Lebens und schloß Mit einem brausen-

denV »™ auf ba» jurte ®e» Iecf)t . - E - erfolgte nun .m
Gurten eine photogruphifche Grupvenuuf . uhuie , — ch
Uhr setzte sich der imposante Festzug vom Marktplatz .
nach dem Turnplatz im Distrikt „Nonnentnst " in Beweg¬
ung wo ein Volksfest die Jubiläumsleierlichkeiten beschloß.
Der geräumige Platz konnte in den Abendstunden fast kaum
noch eine Person süssen. Bei Gesangs - und Musikvortragen
ging es gar lustig und kreuzfidel her , bis die herembrechende
Nacht allmähl ch an die heimatlichen Penaten .gemahnte.
Der Jubelverein . aber hatte in allen, . Glück, selbst im Wetter.
Denn lachender goldiger Sonnenschein unterstützte dm Feier¬
lichkeiten in wohlwollendster Weise. B . st.

manchem Torf findet der Sachverständige eine große Ausbeute
künMerischen Motiven . Die Worpsweder haben . zum Teil

diese hessische Baukunst auf dem »Lande >m Bilde lestgehallen
« d m -b-- f° , wie mit ihren ' Motiven aus sch eswi-.H-,.

Eriölae erzielt . Die malerischen Trachten der
Hessenkäthchen, wie man die Bauernmädchen im Reisrock, in den
Großstädten nennt , finden sich in Oberhessen, aber auch im ehe-
maliMn Kurfürstentum Hessen überaus zahlreich und ver,chie-
den»Nlig. Die Butzbacher Ausstellung gibt davon ein luteres,
santes Bild . Auch ein Festspiel fehlte nicht- Der oberhe,siiche
Dichter , Hauptlehrer August S t o r ch m Butzbach, hat es der-
faßt und ihm den Namen „Die Hüttenberger segeben Ls hat
bei den wiederholten Aufführungen viel Beifall gefunden. Der
heutige Sonntag brachte schon »om. (ruhen Morgen an zch.
reiche Fremde in die festlich geschmückte Stadt dm Landoevol-
kerung Oberhessens war besonders . stark vertreten , darunter
wieder die Mädchen und Frauen in 'hren maleritchen Trachten
Der Großherzvg kam 20 Minuten vor 3 Uhr im Automobil,
von Lich in Butzbach an . Im gleichen Wagen saßen der Fürst
zu Solms -Lich, der Graf von Görtz-Schlitz, Flugeladiutant Ritt,
meister von Massenbach und Kammerherr von Low. In eineul
zweiten Automobil folgten d.ie Fürstin zu Solms -Lich, ^ ber-
stallmeistêr Freiherr von Riedesel und zwei Hofdamen. Vor
dem Rathaus wurden die hohen Herrschaften von Kreisrat Fey
aus Jriedberg und seiner Tochter begrüßt . Ferner waren an-
wesend Staatsminister Ewald . M,n,ster,alpraiident Braun,
Ministerialrat Freiherr von Biegeleben , Provinzialdirektor
Breidert aus Gießen , die , Bürgermeister , von Bulach , Fned-
berg , Nauheim etc., sowie zahlreiche Ollizmre und Beam .e. L.er
Festzug hatte sich inzwischen in Bewegung gesetzt und kam kurz
vor drei Uhr am Rathaus 2 ™ Festzug wurden dir
vier Jahreszeiten in Gruppen und Bildern aus dem Landleben
dargestellt . Man sah dort Mädchengruppen aus dem Kre„e
Biedenkopf, Erntewagen aus den verschmdensten Gegenden,
Flachsbereitung aus Feuerbach, eine Spinnstub ^ aus Griedel
Rosenwagen aus der Gemeinde Stenpurt , eine -L-ingschule aus
Kleebera Gruppe der Burg Münzenberg , Madchengruppen aus
dem Ohmtal . aus Lauterbach , Schlitz , dem Schwalmer Grund
etc., Kirchweihzüge und vieles andere . Etwa -.000 Pionen
Haren im Zug , darunter 1000 Mädchen in maleriichen -trach¬
ten Den Beschluß bildete eine Huldigungsgruppe gestellt vom
Turnverein Butzbach. Der Großherzog und die übrigen Fürst-
lickikeiten begaben sich nach dem Zug in die obenerwähnte
tenausstellnng und später in die Festhalle wo Fest,pmle Tanze
und Gesänge, Landsknechtsreigen ete. statttandem .. Em Schwal-
mer Gesangverein sang und 12 Bntzbacher Mädchen tansten
einen hübschen Erntereigen . Die Leitung hatte Pro.  Wams r
aus Darmstadt . Um 5 Uhr wurde im Hessischen tzof der Te
genommen und um 6 Uhr begaben sich die Hbrrschaften zu
einer Aufführung des Fchsp ' els . Kurz nach 8 Uhr verl.eßen
sie Butzbach und kehrten nach Lich zurück. Das ^
Wetter Legünstigt, die Zahl der Besucher geht in die Tausende.

Die Köln-Düsseldorser Gesellschaft hat zu der zweiten
Rheinfahrt der hiesigen Kurverwaltung , welche für »v.oiiner^
tag angekündigt ist, wieder eines ihrer schönsten Schisse n.
vomüalicher Restauration an Bord in Ausficht gestellt. La
'olche^Schisse nicht ohne Weiteres zu haben , sind, sondern cme
Abänderuna der Schisssdispositionen für die (ahrplanmaß^ en
eronren bedingen , so muß die Gesellschaft schon einige Lag
vorder feste Bestellung haben, was andererseits aber nur da
mönstch 'st wenn bei der Kurverwaltung eine entsprechend-
Anzahl von Billetlösungen erfolgt ist Um diese reizende B-
anstaltung überhaupt möglich zu machen,.HUtet ŝie daher d°ru .
Während der ganzen Fahrt ist nach Möglichkeit für Schutz g
Hen etwaigen Regen gesorgt. Der idyllische Auwnthalt mll

Frühkonzert in der „Krone" zu Aßmannshauseu ln : 3e,u*
der pittoresken Burg Rheinstem m>t ihren Kunstschatzen. da
aemeinschaftliche, durch rheinische Stimmung gewürzte M >- 7
2l ans dem Jagdschlösse des Niederwaldestz dieser E mü
seinen reizenden Aussichtspunkten Md dem Na
snwie die Rückfahrt verbunden mit Schiffsball in der.inmn b
vollen Sommernacht dürsten auch biesmal .ihre AnziehN-g. k W
nicht veriehlen , zumal der Preis der Rhemsahrten ia im «M
hältnisse zum Gebotenen ein mäßiger ist. ^

* Tie Pcnsionsvcrsicherung der PrivatangestellUn . -b
schreibt uns : Tic drei Vorträge , die von den R -ichbtcf ?? ^
neten Nacken (Zentrums , Patzig MaUonalUbe all
Schack (Wirtschaftliche Vereinigung ! über , die Pensions
der Privatangestellten auf dem Deutschen PrivatbeamtenM »
13. Mai in Leipzig gehalten wurden , sind letzt im
»ienen . (®« i Sieben. Stal« l 6 «nJ«t t , W
20 -z .s Man kann nur wünschen, daß das getfitge: m
welches durch diese Berhandlungen . den PrwatangeMt ^
ihren Kampf um Sicherung der . w' rstchaftlichen
?ert worden ist, nun auch Gemeingut der organstierten
angestellten aller Berufe werbe. Diesem Zweck will
Drei Reden " dienen. Der Bezugspreis für 100 Stuck v

16 I -, siir 300 Stück 45 .1]  für 500 Stuck 70 1 und t« ^
Stück 100 Ji. _ -*,1 wird

* Akzisepslichtigcs Fleisch. Aus dem Kamm erg
uns geschrieben: Der Ueischermeister Vollmer -n ^
b ad en  hatte seinen Gehilfen mit 5 Pfund D °« An-

außerhalb Wiesbadens Ahnenden W' rt geschickt^ faußerhalb Wiesbadens wohnenden Wirt geschrck- ba §-
nähme des Fleisches verweigert wurde , mußte der
selbe wieder zurückbringen und wurde nun an be ^selbe wieder zurückbringen und wurde nun an der
zwecks Versteuerung des Fleisches angehalten . t<uet^nte»'
sein Gehilfe wurden darauf wegen versucht^
ziehung zur Untersuchung gezogen und von be'ben -0
6 Ji  Geldstrafe verurteilt . Hiergegen legten di
Vision vor dem Kammergericht mit der Begründung

nu&  her Stadt ausaeführtes und dorti scidst » DerLl° 7u-si?rL 77u'SS ^ d7rrf.« -'.«^
.ingeM - teS N - ifch»- » -- lich bett Mi ' Iê̂ nnterlie»

Wetterdienst
der Lasdwirtschastsschule zn Weilburg a.  d Lah«.

Voraussichtliche Witter »,,,,
Dienstag , den 19. Juni 1906.

Veränderliche Winde, vielfach Mer , trocken morgens kühler. t-gSiib-r^ wärmer als am Vortage.

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 16. Juni an-
gemeldeten Fremden betrug 78 025 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 5779 Personen , wovon 2493 zu
längerem und 3266 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

# Königlich- Schauspiele . Das frühere langjährige nnd.be.
liebte Mitglied unserer Oper , Herr Sigmund Kraus  fetzt
ieldcnienor am Herzoglichen Hoftheater zu Dessau , ist für m
mehrmaliges Gastspiel von der Intendantur gewonnen worden
aw «-ünitfcr wird zunächst am kommenden Mittwoch , den 20.
? als Tannhänser" auftreten. - Am nächsten. Samstag
.den 23.' d. Mts . findet eine Ausführung von Henrik ^>b,en s

„RoSmersinilm̂ VoNstmchtenfest in Butzbach er.
reichte * (« * “ “ »»4 , !->»' » »«4 ^ E iS

m . « „ t ! P r ! 3 durch di - W - ilburq - r W -ttcrkart - n ( monatl . 80 Ps . ),
,4, ^ bet Erpediti on der ,.W ie  S b ad  c n -r  G - n - r ° l-

^ An' eig ° r ", Mauritiusstraß - 8. täglich °ng°schl°g°n w-rd-u.

lunq ŝü^ ländlichr^Kunstbestrebungen/ die die weiten Räume der
Turnhalle füllt , zeigt Ansichten alter BaueTurnhalle füllt zeigt ANiieyicn imn«. Bauernhäuser , Rat - und
^NhäiNtr 5 ientlicher Gebäude in Landorten , Trachten und
Trachtenstücke" ländlichen Hausrat etc. Gerade Oberhessen und
st>ic Wettcrau find überaus reich an originellen Bauten und m

eingeführtes Fleisch unmöglich verunreri -c - - Pg
erste Strafsenat des Kammergerichts kam. . zu l° i  mP
scheidung: Die Feststellungen sind an .sich b s an ^ ^  i«
unbedenklich. So müßte bei pielsweise - »4 ^ ° '^ jrd, ^
einer Landpartie von Ausfluglern . mitgenommen
abends wieder nach Wiesbaden zuruckgebracht w ^ jur B -
mehr als 4 Pfund wiegt, gleichfalls der Akz i . r0fcin
Steuerung unterbreitet werden . Ein Be^ nken stt 1 ^ }f‘
,,„„den als es sich hier um Dörrsleisch handelt . Aesteu^
sialisierte Tarif der Mziseordnung führt lndes h ê-
r ûngsok̂ ekt neben frischem Fleische nur gjgJ ist g
faheneä . Was nun Dörrfleisch für .eine F^ och° . 1^ en
Feststellung tatsächlicher Art . über die ^ r .Sena
scheiden hat . Aus diesem Grunde war die Sache r̂ er-
maligen Verha -ndlung an die Vormsians ^

Gestohlen wurden in der Zeit vom 13.
aus einem Schuppen in der Dotzheimerstraße 27
Iimeter starke kupferne Schienenverhinder zn ^
chienen. Der Wert beträgt U JL. -  30 l *
ein Wagensattel mit Hintergeschirr im Werte
kmblen worden.
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** 2inn tieferer Raubmordversuch . Die am Samstag ver¬
breitete Herolddepesche über die Verhaftung eines von der
Staatsanwaltschaft Wiesbaden steckbrieflich gesuchten Raubmör¬
ders hat bis jetzt noch keinerlei Bestätigung gefunden . Merk¬
würdigerweise bringen die Posener Zeitungen nichts 'davon
und auch die hiesige Staatsanwaltschaft hat keine Kenntnis.

Die Nachricht dürfte darum mit Vorsicht aufzunehmen sein . - '
Bezüglich der Posener Blätter ist die Sache doch anders , wie

folgendes kurz vor Redaktionsschluß an uns gerichtetes Privat
telegramm beweist : „Polizeikommissar Migge aus Oftrowo ver-
haftete in Breslau einen jungen Mann , der sich Max Heinze
nannte , dessen Papiere aber gefälscht sein dürften . Man hofft,
in ihm einen Mörder gefaßt zu haben . Näheres folgt brieflich ."
sSoweit das Telegramm . Unsere Vermutung , daß es sich um
den Attentäter bei dem Wickerer Raubmordversuch und nicht , wie
andere hiesige Blätter wissen wollten , um den Rüdesheimcr
Raubmörder handelt , scheint sich danach zu bestätigen . Die
Staatsanwaltschaft sprach auch bei unserer ersten Anfrage bie ;c

MVermutung aus . Bei dem Wickerer Raubmordversuch waren
Belohnung ausgesetzt und es kam auch als mutmaßlicher

Täter ein polnischer Oesterreicher in Betracht . Darum erfolgte
u- a’ Ausschreibung des Täters in 20 polnischen Zeitungen.
Ostrowo ist eine polnische Stadt in der Provinz Posen . D . Red .)

* * Durch Sturz vom Wagen zog sich heute vormittag ein
^ ' Knld eine erhebliche Verletzung der Schlagader zu . Die Blut-

ungen waren io stark , daß die Wunden von einem Arzt verbun¬
den werden mußten.

** Ans dem Fenster gestürzt . Der 52 Jahre alte Schuh,
macher Karl Faust stürzte sich Samstag nacht vom zweiten
®tof i! incr  Wohnung im Hintergebäude des Hauses Adler-

= straße 21 zum Fenster hinaus . Er blieb mit schwerenVer-
pauchungen beider Beine  auf dem Hof liegen und
wurde von der Sanitatswache ins Krankenhaus gebracht . Man
nimmt an . daß er die Tat in selbstmörderischer Absicht oder
geistiger Umnachtung begangen hat.

** Zwei Schornsteinbrände . Die Feuerwehr wurde ge¬
stern nachmittag 2.50 Uhr nach dem Grundstück Kaiser Friedrich-

■ 030  ein Schornsteinbrand ausgebrochen war.
-Uv 33 abends gab es im Kurhaus - Provisorium einen

HZ Scharnste.nbrand. Es hatte sich Ruß in dem Funken-
Mger gesammelt _ und war zur Entzündung gelangt Der
Schornstein war ziemlich glühend . Die Feuerwehr hatte in bei¬
den Fallen innerhalb kurzer Zeit jede Gefahr beseitigt.

. Die Einbrecher , welche schon seit langer Zeit unsere
Stadt unsicher machen , fahren ungestört in ihrem Handwerk
fort. Wie wir erfaren , wurde gestern abend wieder ein schwe¬
rer Einbruch verübt und zwar in dem Kellerschen Zigarrengc-

Zchast an der Ecke Kirchgassc und Luisenstraße . Die Bande be¬
lichte d,e Abwesenheit der Eheleute zu ihrer verbrecherischen
^atigkeit . .Mittels Nachschlüssels wurde sich Zugang in die
Wohnung sowie den direkt anstoßenden Laden verschafft und
dort mit einem Stemmeisen sämtliche Schubladen und eine

schelte erbrochen . Die freche Gesellschaft nahm eine goldene
Uhr im Werte von 160 J £, ein Armband für 70 Ä  und aus der
Kassette 9IJL  Bargeld mit . Ob auch sonstige Sachen und Zi.
«arren fehlen , ist noch nicht festgestellt . Als der Hausbursche
nach Hause kam , ergriffen die Täter - es sollen mehrere ge-
.. " st/ " ~ unter  Zurücklassung eines Zimmermannstemm-

Mus die Flucht . Die Einbrecherbande muß eine ganz raffi-
irrte sein, denn trotz der größten Bemühungen unserer Kri-
lnalpoljzei ist es noch nicht gelungen , der Gesellschaft auf die

>pur zu kommen.

Handelsregister wurde eingetragen : Firma C. Thcod.
ä  9 « * äU  Wiesbaden . Die Prokura des Kaufmanns Wil-

Wagner zu Wiesbaden ist erloschex.
Lw fe ?rle% Di - Kurverwaltung veranstaltet am Samsvieler Womp pt « ™ 11 A t _ r , .

Wiesbadener Gcncral -Änzctger.

feitbltrf ) scheints vorbei zu fein mit den windigen
lnlten ^ mutagen . Wenigstens läßt dies der gestrige Sonn¬
tag und heutige Montag vermuten . Gestern lackte die
Sonne den ganzen Tag auf die im - schönsten Schmuck dalie¬
gende Landschaft hernieder . So gut niernte sie es , baß man¬
ches Schlveißtröpfchen vergossen wurde und man schließlich
den Uebergang für etwas zu plötzlich befand . Gleichwohl
atmete man erleichtert auf nach dem kaum glaublichen vor-
ausgcgangenen Tagen . Von Ausflügen in die nähere und
weitere Umgebung machte man recht ausgiebig Gebrauch
und andererseits konnten wir viele fremde Sonntagsgäste
om uns begrüßen . An den Abenden suchte man dann einige
Erholung in den bekannten Etablissements , die fast alle gute
(Geschäfte machen . Also nich .ts triiöto feie Sonntagdstim-
Mittig . Und heute ist 's genau so.

* * Das Hofküiistlerpaar Chamblh im Knisersaal bietet
staunenswerte Experimente auf dem Gebiete der Zauber-
innst . Während Mr . Chamblh den ersten Programmteil niit
allerhand neuen Trics der Zauberkunst abwechslungsreich
ausfüllt , versteht es in den folgenden Programmtcilen
Dame E l K a r m a großartig , die Zuschauer fortgesetzt vor
unlösbar scheinende Rätsel zu stellen . Die Dame nennt sich
die st i l l e Kraft und dürfte dazu wohl berechtigt fein . Sie
laßt einen auf starker Glasplatte und Glasstab stehenden
Menschenschadel , ohne mit demselben in Berührung zu kom.

und des Publikums Fragen immer richtig mit
Kopfschutteln oder Nicken beantworten . Dann folgen leb¬
lose Kugeln den Bewegungen ihrer Hände und drehen sich lu¬
stig in der Richtung der Handbewegnngen herum . Der To-

tafet Glocken und Schellen läuten , gibt durch diese
Schlage von den Zuschauern ausgeschriebenen Zahlen an etc.

mehr . Die Künstlerin legt in ein mit Wasser ge¬
fülltes Glas einen wiederuin leblosen Gegenstand , der sich in
der Handrichtung der Dame dreht und bewegt , hebt und
b^ t , sowie an den Seiten , wo ihn die Hand hinhaben will,

anfschlagt . Und bei allen Liesen Experimenten kann selbst
der aufmerksamste Beobachter keine Hilfsmittel entdecken . —

geheimnisvolle amerikanische Kabinett " verursacht
gleichfalls viel Kopfzerbrechen . Das Medium wird gebun-
acii gefestelt und mit versiegelten Fesseln auf einen Stuhl
in dem Geis erkabinett angeschnallt . Von der unstßbaren
Fesselung uberzeugt sich ein Herr ans dem Publikum
Kaum ist der Vorhang zu , da spielen die gefesselten Hände
5U i cn Oeffnungen des Vorhangs hervor , Wersen die Fesseln
Ringe etc . heraus . Eine Sekunde später aber sitzt das Me¬
dium gefesselt wie zuvor auf seinem Stzuhl . Selbst einem
fremden Herrn , der mit verbundenen Augen der Sitzung bei-
wohnt , wird der Rock ausgezogen und ans die Bühne ge¬
worfen . Wie das möglich ist — ja das wissen die Götter —
Emen würdigen Schluß findet die Vorstellung mit den präch-
.rgen farbrgen Verwandlungsbildern von einer Nordpolar-
expcdition , erne wundervolle farbenprächtige Szenerie die
einen Jeden fesseln muß . J

*on J^ nM̂hriges Dienstmädchen , das momen-
Fällung war upt , unterdessen bei Bekannten in der

^otzhettnefttraße wohnte , war des Nachts von einem Besuche
Er » n ^ A ° " dteii in Frankfurt zurückgekommen . Statt den
.Urzeiten Weg vom Daunusbahnhofe aus einzuschlaaen aina fip
über die Wilhelmstraße, . Marktstraße und LchgA Hier v5

ein Herr , der ihr unsittliche Anträge stellte . Er er-
-whlte .hr , daß einige Freunde von ihm im Walhallatheater säwn , die viel Geld bätteu . Ki . ut J a

i* I . Jayrgmis

. ^ ffchwnrgericht Wiesbaden . Die heutige Verhandlung vor
gegen Roder sVerteidiger Justizrat BergaN

wegen Transportgefährdung mußte ausfallcn . Morgen , 9 Uhr
^b ° ^ lung gegen Winkelmann wegen Urkundenfälschung . ^
brinw Mperetten -Spielzeitj . Tie neue Woche
bringt einen Spielplan mir ver,chiedenen Wiederholungen der
i .n -raufe der ersten Hälfte dieses Monats gegebenen Operetten'

zur Aufführung
und Mi .twoch desselben Komponisten unverwüstlicher Rastel-
Eber . Dir . Nothmann als Pfefferkorn dürfte das " nahezu
zwe,hundertste mal darin spielen . - Die in einer der Len

erwähnte Urauflührung von „Kurzschluß " betrifft das

Hein ^ ? w i n ' " ^ begabten lungen Wiesbadener Komponisten

ton Sä * ■ -rueoerwaiiung veranstaltet am Sams-
das st Rosen fest mit großem Balle,
' -st Weise arrangiert sein wird , wie das Frühlings-
BrVfeeto iS1 lm  F ? f außerordentlichen Anklang fand . Der
ichmück!Ä ^ n-d diesmal anstatt mit Flieder mit Rosen ge-
bei Z " bet unter allen Umständen , also auch
koniiewi Witterung statt . Dem Balle geht ein Doppel-
trittsr .'-. w bem . reichilluminierten Kurgartcn voraus . Der Ein-
fotfart *» 8 Inhaber von Jahresfremdenkarten , Sai-
ermäßig Abonnementskarten für Hiesige auf zwei Atark

ter 5,3,  Aldbcrgsest fand gestern , vom herrlichsten Wet-
statt bei einer außerordentlich starken Beteiligung
B°rsi2 °? 7k traten 913  Wetturner an . Nachdem der
R°del2 bes Jeldberg -Ausfchusses , Herr Ph . Röbisch.
Her ael>»n ° tmt °5 ler  entsprechende Ansprache an die Tur.
der bierbei zweier dem Turnausschuß angehören-
Helhenl,, ^ ^ dacht hatte , nämlich : Oberturnwart A . Münch-
Üii t "i i ” vor 25 Jahren erster Sieger war , und Fritz
°--s dem '^ /baden, , welcher vor 2b Jahren zum ersten Male
den STurn • 10  nbtiv tätig war , überreichte er jedem der bei¬
chten fi* ^ ich^nkranz mit silbernen Eicheln . Hieran
toang Freiübungen unter der Leitung des Oberturn-

^ »rnen mßRcu  n ch- Hachenburg . Danach begann das Wett-
20pfxinb' ^ r̂vrnt _ kr. -n
Mtip €ns . .._ - - « “ “ “ “ I u ® St Punrre oe-

■ tei ! y' ^ °br °nd 40 die höchste Punktzahl ist. Die

.. .t», ru ‘. ^ *vuu/t :« uurg . Lianacy oegann oas Weit-
^pfündia ^ crnt wurde : Stabhoch , Weitsprung , Stoßen einer
^chtig«» " " b Wettlauf (150 Meter ). 24 Punkte be-
®rei§bert .p;UTm während 40 die höchste Punktzahl ist. Die
^0 b' V gegen 7 Uhr vorgenommen wurde , brachte
^ -»rzhew, \  ersten Sieger sind : 1. Eugen Keppler-
Berg ^Punkte .' 2 . Emil Schütz - Köln , 39% ; 3. Heinr.
«nd v . Frankfurt , 39 ; 4. L . B u r k a r t - Bieber , 3814,
38 Punkte U* “ Würzburg , 38% ; 5. Max Gaß - Niederrad,
totbe ben drei hiesigen Turnvereinen wurde » fol-
H Bieter Hunger , Weber T .-G . 11 Preis 35 Punk-
c D , Z Ip . 14 Pr . 33% P ., Meyer Tv . 15 Pr . 33 P ., Ben-
A P 31% P ., Dietrich Mtv ., Ramspott Mtv . 19 . Pr.
%  Nllffel ^ ^ O Preis 30% P ., Schmidt Mtv . 21 . Preis 30
ld&eibt Preis . Klemm Mtv . 23. Preis , Wollmer-
> Tb" r3  Preis . Deusing Tv ., Schäfer Tv . 25 . Preis , Mau-
Schnabel 7)-? Mtw , Schwerdtfeger Mtv ., Kaiser Tv . 26. Preis,
Fr -is » -TD BeZi TV. 27. Preis , Lang Tv ., Leipold Mtv . 28
t Iei"et t Dv -, Hertlein Mtv . 29 . Preis , Krämer Mtv .,
dreis , 3> -b', 30' Preis , Seidel Tv ., Opel Tv ., Walther Tv . 31

L 5er w i" eT  Mtv . 33 . Preis.
wurde mit Turnspielen : S 'chleuderball und

^hrerz Ca . 150 Sänger unter Leitung des Herrn
Osfenbach trugen um 1% Uhr 2 Chöre

^Uiw 'uu ° ' sfelstn vor . Das Fest verlief in schönster Harmo-
nennenswerten Unfall.

ßen , die viel Geld hätten . Sie könnte dort heute viel verdw-
us.u- Endlich kamen sie zum Wohnhause des Mädchens Dort

lub Leute die den Mann in seinen Bestrebungen un!
® ie er l)at \e ^ unterdessen als Detektiv und Kri°

nina ichutzmann vorgestcllt und durch Vorweisung der bekaiin-
Ausweismarke ausgewiesen . Als die Bekannten d--s Mad-

Rn Rat mit ^ -kam.cn , dies hörten gaben sie dem Mädchen
„„rr t ' 1 öum Polizeiamte zu gehen , da ihr ia nickus
g,chehen  könne ; es müßte ein Irrtum sein . Sie ging mit dem
Manne , der sie nun wiederholt einlud , die Nacht bei ll !
Ebringen , wofür er ihr eine Mark geben wollte Sch eßlick
v rsprach er , ste bei einem Detektivinstitute hwr unier ubrim
gen Sie werde dann gegen Zahlung von etwa 15 X  ein Rü-
d>elclten erhalten , worauf sie in ihrem Berufe vor jedem Voli-
zeimann geschützt sein werde . So kamen die b^ d! n n s
Polizeirevier am Michelsberg vorbei , doch der Detektiv machte
keine Miene , hineinzugehen . Als das Mädchen im Wciterm-
b̂ ,binen Schutzmann bemerkte , stürzte es auf ihn zu und cr-
oahltc den Vorgang . Heute hatte sich der Man i vor L
Strafkammer zu verantworten . Es ist der r
® »if « H « i d . m Un.  D - s » iJÄh!
furt in Stellung ist , war als Zeugin erschienen Die
weisungsmarke " des Angeklagten laa auf dem Ttt -b^ v- s

b war ein — io Centimes -Stück . Der Staatsnn
walt beantragte eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten
bat um Umwandlung der Gefängnisstrafe in Geldstrafe ' Dos ßt/
fÄsTu ' "1' >tn -» fünf » »„ «'iS ®®';

Tagen eine hübsche braun polierte Toset lc:t einigen

S sie Wetteraussichten von „heute abend bis morge/abcn ? '
angeschlagen werden . Die stattliche stahl der ^
im Vorbeigehen die Mitteilungen über die Witt ^ runoK
t- n lesen, bringen wohl am besten den Dank des
fUr  i ' V* lIir r «en/ - Neuerung zum Ausdruck ^ dublikums

. ^ ehnelleJustiz . Unser D .-Mitarbeiter meldet aus
Mainzer Schöffengericht : Am Samstag vormitkoo kpU?
vor dem Mainzer Schöfeingericht der Lackstrer ^ lĈ
Wiesbaden wegen Diebstahls verantworten . Der ^ lnmklaate bot
te in Mainz im Januar in der Wohnung eines (SaHT  ^
sters Arbeiten ausgefsthrt und bei dieser Gr

Hose migehen heißen !' Trotz '̂ richtig !? Vm
klagte nicht er chienen . Der Vorsitzende wuüte kick, »i» / u ,
fen Er ließ nach Wiesbaden Ustphonikre7 unk e'
ipater tourbe Bopp von einem Beamten aus Wiesbaden vm
gefuhr . Er war direkt von der Arbeit hinweggeholt worden
Der Angeklagte wurde zu 1 Woche Gefängnis verurteU ? und

abgeführt ^ Erbüßung der Strafe , die er anerkannt hatte,

* Spielplan des Walhiallatheatcrs . (Operetten -Spielzeit f
Montag , 18 . Juni „Frühlingsluft " . — Dienstag , 19 . Die ^ ur-
Heirat " . - Mittwoch , 20. „Der Rastelbinder " . - Donnerstaa
21. „Frühlingsluft " . - Freitag , 22 . „Boccaccio " . — Samstaa'
23. „Durchlaucht Radieschen ". — Sonntag , 24 . „Durchlaucht
Radieschen "»"

Sh  P ^ ° '" sp° ra an der Mosel . In den Moselwein-
oergen triti die Perono,pora in erschreckendem dNaße auf jelbst
m den gespritzten Weinbergen , so daß die Behörden die Win-

Ergreifung von Abwehrmaßregeln aufforderten . Bei
mZ ? s: ' Vb - Kranlheit befürchtet man , daß dieselbe Kala-
nntat in den Weinbergen hervortritt wie im verflossenen Jahr.

Lstzw IslEgramms.
Prinz Friedrich Wilhelm im Schwarzwüld.

Karlsruhe , 18 . Juni . Die „ Bad . Pr . " erhält folgendes
Telegramm , vom Feldberg (Bad . Schwarzwald ) : Das
A u to m o h r l des Prinzen Friedrich Wilheltn von Preuße
eriltt gestern , Sonntag abend , am Feldberg einen Unfall
^I ^ .Nch^ " bruch . Der Prinz chestieg mit Gefolge die Spitze
des Feldbergcs zu Fuß und kam um Z11 Uhr nachts auf dem
Feldbergerhof an , wo er übernachtete . Der hier anwesende
Schwiegersohn Rockefellers , Ha.milton , bot dem Prinzen sein
Automobil zur Weiterreise an . Der Prinz marschierte
heute früh durch das Höllental.

Die Revision des Dreyfußprozeffes.

Paris , 19 Juni . Der Senator Ranc schreibt in der
„Äurore " in betreff der heute vor dem Kassationshofe begin-
«enden Verhandlung über die Revision des D r e y f u s p r o-
ö e s s e s : Nach der von der Kriminalkammer des Kassakions.
Hofes durchgeführtcn Untersuchung bleibt von den Beschnl-
mgungen . welche der frühere Generalstab und die Gei -eräle
Mercier und Roger gegen Drerfus erhaben haben , nicht das

mehr übrig . Dies ist die Absicht sämtliSvr Räte
de ' Kassationshofes und es ist zie mlich sicher, daß das Urteil
cE Kriegsgerichtes einstimmig kassiert werden wird.
Es heißt auch , daß eine Anzahl Räte des Kassationshofcs.
welche aus lurlstischen Bedenken entsprechend der Ansicht des
Berichterstatters Moras für die Verweisung der Angelegen-
heit vor cm Kriegsgericht stimmen wollten , diese Bedenken
s rJ.^ e0em ^ deshalb sehr wahrscheinlich , daß
der Kassationshof die cndgiltige Rehabilitierung
des Hauptmanns Dreyfus aussprechen wird.

Die Lage in sstußland . i

Den Oberbefehl über Bjelostok
km? G TfttW8 Ut öte  ® öuec öeg  Belagerungszustandes

^neral von Bader , Kommandant
V Kavalleriedivision übernommen . Obwohl die ganze

.lacht zum Sonntag bis 6 Uhr früh die wechselseitige Schie-
£ ’ W aiuerte toi .ri .en die Militärposten zurückgezogen.
Der Verkehr in der Stadt konnte gestern teilweise wieder
ausgenommen werden . Viele jüdische Familien sind fluch-
tig . Aus der Bahnstation wurden verdächtige Aufwiegler
verhaftet.  Aus Wilna wurden Lebensmittel beschafft,
^cnfemgen enden , welche die Stadt betreten wollen , wird
fetzt die Genehmigung dazu ohne tveiteres erteilt Auck
wird ihnen die Gefahrlosigkeit dieses Besuches ohne weiteres
garantiert . Zwischen Sosnowice und Klodawa wurde ge-
stern früh die Kalischer Post beraubt . Der Postillon und
S f° lb<atl n  Wurden erschossen . In der Pmga -Vorstadt

g * « lunge Anarchisten einen Oberschutzmann und

swt ^ I " " ' Zu den Judenmassakres in Bjelo-
5 X \ uocf) . fau§  Petersburg gemeldet : Auf den
^Hauptstraßen wurden über 200Lädenausgeraubt.
^ . ie Plünderer bestanden aus Gruppen von 10— 15 Leuten

Aun^ n ? ? S Qr § - 3U  f a?-§ 80gen unb bie  Waren vor den
Augen der Polizei auf die Straße warfen . Die Angaben
über die Verluste tveichen noch stark voneinander ab . Einige
Ivrecken toöbrenö  Augenzeugen von 603
•ü \ Stadt liegt ausgestorben und verwüstet da.

? werden ' weil die Spitäler überfüllt sind,
nach Brest , Grodno und Warschau gebracht.

I 8 ’ ^ uni . Der Vorsitzende des Hilfsvereins der
putschen Hilden erhielt gestern von Russen in maßgebender

fl ftonwlrr,! 1" Telegramm , worin es heißt , der Vor.
fall von Bwlostok ist erwiesenermaßen der Beginn  einer

3lu ^ Ianil .auszudehnenden Metzelei
dem Beispiel der Oktobertage . Die ' Gefahr ist groß

das Leben Tausender st eht wiederum auf dem Spiel . 9 *'

^En ' ^ ° ' °^ ^ ruck und Verlag der Wiesbadener Verlags .'
onstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortli -f, für
^olmf u ?tb Feuilleton : Ch -fredakteur Moritz Schafe t - fü r
ben übrigen redaktionellen Teil : Bernhard  KlSbi ' » a-
kur Inserate und Geschäftliches : Carl Röstel  sämst .ch

zu Wiesbaden . ' ^

Wäsch?mit slhlkchtt«SkNltz
lcki°u wanchc Hausfrau verdrossen, wenn sie ihren

-.oaichefchrank öffnete Dies kommt nicht vor, wenn fle
X  Ä Cr die r.n°mmi.r..e7gem°h'l°n" Kern-

Kife mit Salmiak und Terpentin der Firma I . Giotl,
Wäkvü' ft* yt,d^e. 9 arantisrt  keine « Geruch der

m*0! 1 Unb  keine den emvfindlichffen Stoffel,
châ chen Bestandteile enthält . Preis per Packet

10  dl «' 1513/339
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Die Magen - und Darmkraukhcit -n der Lauglrugc sind
sehr häufig die Folg- einer ungeeigneten Ernährung. Ein vorzügliches
Nährmitret füc wagen- und darinkranke Kinder ist Kusekes Kindermehl
— mit Ausschluß der Milche in Wasser gekocht— weil cS d e ,n der
Muttermilch enthaltenen Nährstoffe im richtigen Verhältnis,- besitzt und
sogar die Krankheitskeime im Darme erstickt: es bietet den Darm¬
bakterien einen schlechten Nährboden dar und wirkt direkt gärmrgswidrlg.
Bei größeren Kindern mit chronischen Diarrhöen hat sich M iH
Kindermchl als Nährmittel gleichfalls sehr gut bewahrt. Nachdem
Krankheitsverlaufe wirkt es appetitanregend und kräftigend und wird
seines Wohlgeschmackes wegen von Kindern jede» _Alters gern ge¬
nommen. Größeren Kindern gibt man eS vorteilhast mit Kakao ver¬
mischt. _ I0o5lö44

51 er Gesamtauflage unseres heutigen Blattes liegt ein
D Prospekt der bekannten Glücksfirma Wilh . Lübbers,
Lübeck, bei, die erst kürzlich wieder einen Haupttreffer
von 50000 an Ihre Interessenten zur Auszahlung
bringen konnte. Genannte Airma ist das größte und älieste
Unternehmen dieser Branche , ihre Reellität ist verbürgt , da
sie in letzter ßeit Huuderttausendc an ihre Mitglieder
zur Auszahlung brachte. Wer sein Glück versuchen
will , wolle sich umgehend an genannte Firma wenden , da
die nächste große Gewinnziehung bereits in ca . 14 Tagen
stattfindet . 1904/344

pKigliffjeA ZchMlrmlk.

| Nachtrag .J
Wohnungen etc.

^Llisabetbenstr, 27, P ., ist eine
Wohnung, 5 Zim. u. Zubeh. ,

elektr. Licht aus gleich oder sp. zu
verm. Näb. Beletage das. 3674
Hl^ euvau Blücherslraße(nurVdh.)
■rl  schöne 2-Zimmcrw. m. Zbh.,
Küche. Lad, 2 Keller. 2 BalkonS
und eilt Speicherverschlag, alles der
Neuzeit entspr. êingerichtet, ans
1. Juli oder sp. zu verm. Dirckk
an der Haltestelle der Elektrischen
Bahn. Näheres am Bau oder
Nettelbeckstr. 4. N Stein . 3,04

Oachtauben billig zu verkaufen.
^ Frankenstr. 8, 3. I. 3703

Eine nußb.-pol Waschkommode
m. weißer Marmorplatte, 1

Ottomane, Chaiselongue 9 M.»
Kanapee 15 M-, nußb.-pol Kom>
mode 14 Nt., 1- u. 2-1 ür. Kleider¬
schränke von 10  M . an, einzelne
Bettstell., Spr . u. Matr., Pseiler-
spieael mit Trumcau, Kleiderstöcke
3 Nt., Rohrsessel3.50 M., Polster¬
sessel, Stehschreibpult, kleine und
große Tische, Eckbretter, Regulator,
zu verlausen. 3/02

18  Mitte 18.

Ausgabestellen
dri £■ .»

JHfsWtüfrienrrnl-InjHJ«̂

^s ^ ohnung, 2 Zimmer, I Küche

Dienstag , den 19 . Juni 1908.
Cavalleria rusticana>

(Sicüianische Dauernehre.)
Melodrama in 1 Aufzug, dem gleichnamigen Bolksstuck von G. Berga
entnommen von G. Targioni - Tozzetti und G. Menasci. Deuts )

Bearbeitung von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagm.
Musikalische Leitung: Herr Proicffor Mannstacdt.

Regie: Herr Dr. Braumüller.
Santuzza, eine junge Bäuerin . . . . 0 raU
Truriddu, ein junger Bauer . § ett  rrr -derich.
Lucia, seine Mutter . Frau ®£ r6bK«9anun«J.
Alfio ein Fuhrmann . ■. ■ x ■

Bäuerinnen. . Frau Baumann.
Landleute. Kinder.

Die Handlung spielt in einem sicilianischcn Dorfe.
Nach dem 1. Stücke findet eine längere Pause statt.

Warm wir altern.
Dramatische Plauderei in l Akt von Oskar Blumenthal..

Regie: Herr Mebns.
Marquis von Fargueuil Herr Seffter.
Gräfin Blandine tj rnu  jj, cl" er'
Gaston von Rieux Herr Malqer.
Toinon, Zofe rirl. Hocoermg.

Zeit: Achtzehntes Jahrhundert.

... Keller, auf 1. Juli zu
verm. Mauritiussir., Ecke Kleine
S chwalbacherstr^ 9^ ^ ^ ^ . ^ ^6

I dlerur. 22, Zim. u. Küche an,
4 1 , Juli zu verm 3689

/Z» eerobenstr. 7, 4 Tr , 1 Zun.
'v u. Küche an kinderlose Leute
per 1. Juli zu verm._ 3690
rJeedanplatz 3, sch. gr. Fronlsp.-

Wohn., 1 Zim., Küche, an
ruh., ktnderl. Familie p. 1. Juti
od. spät. (M. 20 p. Mt.) zu vm
Näh. Vdh. 1. 3716

Die Hand.

siŜ anamftr. 25,  Vdh., 1 Dachw..
eü ? 1 Zim . und Küche, auf sos.
zu verm. Näh. Laden. 3722
>L,n ll. Mansardwohn. an eine

allcinst. Frau ohne Mieihe
abzug. geg. Verrichtung von etwas
Hausarbeit abends nach 7 Uhr.
N. Michelsbcra 20, im Lad. 3727

l. Wevergasse 11, eine Man-
2 »- sardwohn. zu verm. JJ7471 Zimmer, Küche etc., Nahe

MichelSberg zum 1. Juli zu
mieten geiucht. Off. u. H. V. l00
an die Exp, d. Blattes. 3708
^^ ellmundstr. 40, 1. St . l., sch.

Dachwohnung. 1 Zim., Küche
und Keller zu verm 3733
t̂ eldstraße 25, 1 Zim., Küche u.
IV Keller auf 1. Juli zu verm.

_ 3751

n Küche im Dach an ruh Mieter
abzu geben. Näh, Mtlb. P . l. 3706

ichelsoerg 4, 2. St ., erh.
Arbeiter bill. Logis. 3693

»» anständige Leute erh. schöne
&  Schlafstelle. 3691

Wellritzstraße 38, 1. -ft.

M

Für Rechtsanwälte
und Aerzte!

Eine fall neue doppclflüg. Polüer-
türe, 2,61 Mir , lang, 1.32 Mir.
breit, bill. zu verk. Lammcrt,
Sattlerei. Kirchgaffe 7. Hof. 3729
LAXeucr Schneppkarren u. neuer

Tapefiercrkarr.n zu verk.
Weilstr. 10. 3745

§ulgeti.Kotomalw.-u.Flaschcn-biergeschäft, ev. m. kl. HauS,
Mitte der Stadt , zu verk. Off. U.
O. W. 3739 a. d Erp, d. Bl 3740

Borzügtich ^ "Gastwirtschaft,
Vierumsatz 1200 Hektoliter, wegen
Krankh. des Besitzers sehr preisw.
zu verk. Off. sab S . H- " an
die Exp cd. d. Bl. 2481
L" > rlomane (verstellbar/ v. z. vk.

klabnstr. 3, H P . r. 3741
lüchnfl und Kle.derichc. 12 M.,

- -- Küchenaurichie3 M., Sosa
12 M., Chaiselongue 10 M., Sessel
von 3 M. an, Bettstellen von
3 M an, Lerlikows, Kommoden.
Waschkommoden mit Holz, Marmor
und Spiegelaussatz, Stühle, AuS-
zieh- u. and. Tische usw. b. zu vk.
Adolfsalle- 6. Htb. P 3687
1 Kleiderschrank,1Kommode U.1 Kinderbett billig zu vsi 3731

Pbilippsbergstr. 6, bei Kocĥ ^
<H»iet)sutler ca. 65 Ruthen an

der Mainzcrlandstr. belegen,
iü zu verk. bet W . Thon Ww,
Dotzhcimcrstraße 18.  3705

(La main ) .
Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von Henri Bereny.

Musikalisch- Leitung: Herr de Neve.
Regie: Herr I)r. Braumüllcr,

Chorcographtsche Leitung: Frl . Lalbo.
Livette Tänzerin - ' ^ ^ ; P ? Schw-b.
Scr $öaroit . • • • £ errQ̂flentin.
Ork ^-'" Handlung: Paris : ' Boudoir Bivette's. - Z-tt : ^ ^ ulvart.
Anfang 7 Uhr. — GewöhnlichePreise. — End- nach 9.30 Uhr.

Empfehlenswerte Ausflugspunkte.
Alte Adolfshöhe bei Biebrich ,
Gasthaus zum Adler, Bierstadt . .
Restaurant Brenner , Uhlerborn £ei_Mainz.
Restaurant und ©aalbau „Burggras , Waldstraße.
Gasthaus zur Burg Frauenstciu . ,
Restaurant Germania , Platterstraße.
Restaurant Gartenseld , Niederwalluf.
Gasthaus zum Herrngartcn , Fraunstein.
Restaurant Hinkclhaus , Auringen.
Zur Hubertushüttc , Goldstemthal.
Hotel -Rcstanr -mt Kaiscrhof, Biebrich
Rostaurant Klostermühle, vor Clarenthal.
Restaurant Kroncnburg.
Restaurant Kaiser Adols, Sonnenberg.
Kellerskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Gasthaus zur Krone. Dotzheim.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Waldrestaurant „zur Krrmm . Gonsenheim b. Mainz.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Nassauer Hof, Sonneuberg.
Restaurant Petersau , Biebrich -Kastel.
Restaurant „Zum Rhein . Hof", Bingen.
Stickelmühle zwischen Sonuenberg und Rambach.
Schiäserskopf , Aussichtsturm und Restauration.
Restaurant Taunus , Biebrich.
Gasthaus zum Taunus , Rambach.
Restaurant zum Tivoli , Schierstem.
Wilhclmshöhe bei Sonnenberg.
Ncstanrant Waldlust. Rambach.
Restaurant Waldlust, Platterstraße.
Restaurant Waldbäuschcn. ,
Restaurant zum Weibergarten , Hochheim.
Winzerhaüc , Rauenthal.

Zoilimerknscksn, Kurorts stc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Chausieehaus / Hotel , Luftkurort und Restauration.
Hohenwald , Georgenborn b. Schlangenbad.
Hotel Rheinischer Hof, Bingen a. Rh.
Luftkurort Saudersmühle , Michelbach sNassauj.
Luftkurort Tannenburg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

sTaunuss.
Luftkurort Tenne i. T .. Bahnstation Idstein oder Camberg.
Luftkurort Waldsrieden , Wehen i. T.
Luftkurort und Pension Ostermaun , Braunsels a. Lahn.

' Braunfels Ol,«).
Pension Ostermaun . 2479

herrliche Lage unmittelbar am Waide und fürstlicher Schlvßpmk.
Borziigl - Verpflegung. Zivile Preise . Beste Nesercn,e «.

25, sreundl. Schläfst.
zu verm.  3712

«Lmserstr^
IS - zu ve
a/J-cinl.Arbeiter erh.sch.Schtafistelle. Adlerstraße9, Hinter,

bans 3 r. - 3707
«ttti anst. Arbeiter erh. Schlas-
KV  stelle. Schmalbacherstraß- 25,
Mtlb, l,. 3. St . _ 3701
wlfl rbeitet erh.Schlasstelle. Schacht-

strgße 13. 3704
»Uvleichstraße 27, 1, ein mövl.

Zimmer mit Pension und 2
Betten auf l , Juli zu vm. 3728
Aiertrauiftr . 20, gr. Flaichenvier-
'O keller mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Sieimie aus sofort
oder später ;u verm. 3715
^D̂ ertramstr. 20, Raum s. Wcrk-

ftätte mit Remise sofort oder
sväter zn verm. _ 3714

Arbeitimarkt,

Schuhmacher"
sofort gesucht. ^ 3632
_ Ludwigstr 3, H'b. P.
Tüchtiger , verheirateter

Gärtner
für Friedhofsgärtuerei
sofort gesucht. 3717

Platterstr . 1» » .
Tüchtige dErdarbeiter

ges Näb. Wasserleitung Wcllritz-
mnhie. Ludwig Wink , Ntaurcr-
Meister._ ^699
feBlJouatäftau sos. ges. Westend.
Wfl  straße 10, 2 l.' 3636
<7^tcißigeS, reint. u. zuverlässiges
»y MouatSmädchen in kleiner
Haushaltung gesucht. Drelweiden-
stra ßc 3, 1 I._ 3734
Öfljäbtftcw können jdas Nähen

gründlich erl. Steonoren-
straße 3, 2 l. _3732

1 Junges , einfaches, anständiges
Mädchen

an ein Case-Buffet gcs. SelbigeS
kann angelernt werden,

Vorzust. Wiesbaden, TaunuS-
straße 34, 2„ bei 4lbl «r. 2487

^ D. and Verkäufe
l»y Suche per sos, 13 000 M.

Restkausgeld zu lausen
Off. u. O . K. 374 « an bic

Erved. d. Bl. 3746
^Ŝ ,unqe Schud-Psaulauven z. vk.
iS Blkichstr, 31, P._3638
^r albvcrdcck vmig zu verk. od.

gegen leichten Ponhwagen zu
vertauschen. 3730

Näheres im Verlag.

Ver 8ttUi6 deiies.

—6000  Mk.
au 3 . Stelle sofort ges.

Off. u- R. S. T. a»
die Expedition d. Bl.
erbeten 3718

Wli-lstgktiil!
Für Herren u. Damen zu sprechen.
Ucberraschende Erfolge. Nur Wal-
ramüraße 4. 3. Etage._ 3661

Herren - und
Knaben-

Anzüge, Wasch-Anzügc, Paletots,
Joppen, Saccos, Hosenu Westen.

Schulhoscn staunend billig.
Seltene Gelegenheit.

Reugaffe ■£ '£ , 1 St . h.,
ke in Laden . 8662

^rchneiderin s. Kunden außer
dem Hause, 3749
P)orff1r. 8. Stil,, 2. St . r.

Tücht, Näherin
sucht noch einige Tage zn besetzen.
3739_ ffiellnnnibftr. 50, P.
"Dratenfett,
pcr Pfund 60 Psg., zn haben im
Tauuuö botcl . 3744

Gerüst
Hölzer

sür Maurer und Tüncher, Ltänder,
Streichen und Stangen liefert jed.
Quantum billigst und reell.

Ph . Ohtcmachcr , Gastwirt.
Hahn im T.

Samen
können sich mit 1000 Mark an
Korsett.Fabrik beteiligen Millionart.
Auch Vertretung zu vergeben. Off.
unten I . 81. 3487 an di- Exp.
d. Blattes. _ 2487Verloren
Spazierstock mit gebogenem silb.
Griff, 7001t der Adolfshöhe bis
Rondell. Dem ehrt. Finder gute
Bel, bei Nagel, Neuqasie2. 3726

Amtsblatt der Stadt Wiesdadrn.
MousLlrcher Al»o«nemrntspreis 50 W

Ei ne Ertragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

G,obc «ummeru werden aus Wunsch einige Tage gratis verabfolg)

Adierstrasie — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colimias-
waarenhandlung . ^ . . , ,

Adlerstraste 23 bei Schott , Kolomalwaarenhandlung.
Adlcrstratze 55 - bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
Ällircchtstraße 3. bei K.r i e hing, Kolomalwaarenhandiuri «.
Albrcchtstrajrc 25. bei Roth Kolonialwaarenhandlung.
Adclheidstraße — Ecke Moritzstraße bei F . A. Do u l I e r . Col»

nialwaaren - und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8. bei Felde.  Kolonialwaarenhandlung.
Bcrtramstraße, Ecke Zimmermannstratze be: I . P . ^au,q

Kolonialwaarenhandlung . I .
Blcichstraßc — Ecke Hellmundstraße Lei I . Huber,  Colomal-

waarenhandlung . . . . . ^ „
Bleichstraßc 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstrasic 12. bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung . .
Erbacherstraße 2, Ecke Wallufcrstraße — I . Frey,  Colonial,

waarenhandlung.
Goethestras-e Ecke Oranienstraße L i e s e r, Colomalwaaren.

Handlung . „ r
Hascngarteu . bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Hclcnenstraße 16 — bei M . Nonnenmacher,  Colomal«

HcllmundsÄlßc - Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonial-
waarenhandlung.

Hirschgrabcn 22 - bei Pierre,  SchreibM .°HdIg.
Hirschgrabrn - Ecke Adlerstraß'.- bei A. Schüler.  Colonial-

waarenhandlung . , . m ... . .
Jahnstraßc 7 — Remitier,  Kolonialwaren - und Gemusehand-

Jahn str aste 40 - bei I . Frisch ke.  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraßc - Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn, Colonml-

Lahnstraße ^Ecke Zietenring , P . Rupp ert,  Kolonialwaren-

Lchrstraßc — Ecke Steingasse bei Louis Löffler,  Cplonial - 1

Lndwchstraß^ k "- ' bei W. Die » st b ach . Colomalwaaren-

Mäinzerland 'siraße (Arbeitcr -Kolonie) Schmidt,  Mamzer-

Mainzer ^Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Eichhorn

MoritzstraßêEckêAdelhaidstraße bei F. A. Müller.  Colonial-
waaren - und Delikatessenhandlung.

Moritzstraße 46 — F u chs, Colonialwaarenhandlung.
Nerostraßc Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
Nelvstraße - Ecke Roderstraße bei C. H. Wald.  C °lon'°l'

waarenhandlung . , -r »r
Niedcrwaldstraße 11 - Kolonialwarenhandlung K a ' I e w
Oranicnstraßc — Ecke Gothestraße . Lte,er.  Colomalwaaren

Querstraße 3̂° - Ecke Nerostraße. Michel . Papierhan«
Rauenthalcrstraße11 bei B. W en zel Kolomalwaarenhandlung.
Nauenthalerstraße 20 bei W. Laux Kolomalwaarenhandlung.
Röderitraße 3 bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung. .
Rödcrsiraste7 - bei H. Zboralski.  Colon,alwaarenhaA,
RöRrstÄd - Ecke Nerostraße bei C. D- Wald.

Saalgasic ^ -̂ Ecke Weberaasse bei Willy Drog-
Scdanplatz 7., Ecke Sedanstraße , bei F . Götz , Kolonial waaren

10 bei I . Köhler,  Kolonialwaarenhandlung.
WWL 17 - bei H. S ch' o t t ColonialwaEUN
Schachtstraßc 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe .,

waarenhandlung. . . ^ „ • ^ »„lnkmaarenhdlg.
Schwalbacherstraße 77 - ber Frl . D e r n z, Colomalwaare t
Steingasic 29 — bei Wilh. Kautz , Co.omalwaareni ^ ial-
Steingasie — Ecke Lehrstraße der Louis Löffler,  C

waarenhandlung. «„r^^^ twernrenhandlg-
kwntramsiraße 25, — Schuhmacher,  Kolontalwaareno
Webergasse - Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,
Wörthstraße - Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  ,

N°rkstraß76 °bei^ ' O h l e m a che r Kolonialwaarenhandlung
Zimmcrmannstraßc— Ecke Bertv gstraße bei I . P-

Colonialwaarenhandlung. -»„t^ ialwarev'
Zietenring Ecke Lahnstraße , P . Ruppert,  Kolomalw«

Handlung. , Ä
Biebrich . Wiesbadener Allee 72. Ludwig Horw ^ ,

Tt)l62raphi8oh6r Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt Von der _Trr
WIESBADENER BANK»

8. Bielefeld & Söline, Wilhelmstr. 13. _
^ | RarUB®f

Frankfurter I 0:

vÄ ‘ 'Ä‘ Wf
209 ■

verschwind.spurlosn. d. Gebrauch von
Toilette-Wasser Ilomarin. 2 Mark.

Dpr Îi. Jeschke&Co.. BerlinW.§0.
jj^ mt Wagenkapset»erl. Gegen

Belohnung abzugeben Seduu-
straße 5. » bb97

Oester. Oredlt-74etien . .
Olseouto -Oomm»udlt-^.utti,
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank . . . .
Deutsche Bank . . .
Darmstttdter tank . .
OeBterr. Staatsbahn . .
Lombarden . . . . .
Harpener . . - - - ■
Hibernia . . . - .
Oelsonkirchener . , ,
Boehumer . . . » .
I.aurahütto.
Packe tfahrt . . . .

Tendenz

183.—
171.—
157.90
235 30
139.—
144 90

33.80
215.80

218.80
250.—
210.60

Matt.



Freunden und Verwandten die tieftraurige Nachricht , dass es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unsere herzensgute Tochter , Schwester und
Nichte

nach langem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden gestern vormittag im
Alter von 19 Jahren zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

D. Bremser,
Eisenbahn -Wagenwärter.

Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags ö*/4 Uhr , vom Sterbehause
Moritzstrasse 47, aus statt . 3723

/ 'M . M. 19. Juni 1906. Wiesbadener General-Dnzelger,

cmsens Kassels
§al, M nidjt nur als tt)crtüoße§ Kräftigungsmittel für schwächliche Kinder und Frauen einen Ruf erworben, sondern wird neuerdings immer
mehr als Frühstück für Schüler und Schülerinnen höherer Lehranstalten von vorsorglichen Eltern eingeführt. Bei Magen- oder Darmleiden gibt
es kem wohltuenderes Getränk- Dabet schmeckt Hausens Kasseler Hafer-Kakao, mit Wasser und Milch gekocht, vorzüglich, ist leicht verdaulich und
hatm richtig verteiltem Verhältnis einen hohen Gehalt an Eiweiß, Fett, Kohlehydraten uno Nährsalzen, ist also von hervorragendem Nährwert.
Tausende von Aerzten empfehlen ihn deshalb ständig. Nur echt in blauen Kartonsh l Mk., niemals lose. 1514/339

Bekanntmachung.
Zur landespolizcilichen Abnahme der vom 1. Juli d. Js.

ab zunächst für den Güterverkehr zu eröffnenden Bahnstrecke
von Erbenheim nach Wiesbaden ist durch den Herrn Regierungs¬
präsidenten Termin auf Dienstag , den 28 . Juni d. I .,
vormittags 10 Uhr, Treffpunkt Rheinbahnhof, anberaumt
worden.

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis und
bemerken, daß Interessenten etwaige Wünsche und Beschwerden
in diesem Termin aubnngen können. 3735

Wiesbaden, den 16. Juni 1906.
Der Magistrat.

Freibank.
Dienstag , morgens 7 Uhr, minderwertiges

Fleisch ctneä Ochsen (50 Pf,), eines Rindes (50 Pf .), eines
Schweines(50 Ps,)

Wiederverkäufern(Fleischbundlern, Metzgern, Wursibereitern, Wirten
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.
3742 Stadt . Schlackthof-Derwaltung.

Bekanntmachung
Der Plan über die Errichtung einer oberirdischen Telc-

graphenlinie nach dem Kaiserturm auf dem Schläferskopf liegt
bri dem Telegraphenamt in Wiesbaden auf.

Wiesbaden, den 16. Juni 1906.
^97 Kaiserliches Telegraphenamt.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der

Gemarkung Wiesbaden belegene, im Grundbuche von Wies¬
baden Jnnenbezirk Band 373 Blatt 109f . Band 262
Blatt 3921, Außenbezirk Band 5 Blatt 87 zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen der
Eheleute Schuh,machermeister und Schuhwarcnhändler
Wilhelm Pütz und WiEhelmine geb. KSpzei 1
ju Wiesbaden Gesamtgut kraft Errungenschaftsgemeinschaft
eingetragenen Grundstücke:

1. Flur 67 Nr. 215/19 groß 3 ar 07 qm. Eckwohnhaus
• . uist Hofraum, Rheinstraße Nr. 89 , Gebäudesteuer¬

nutzungswert 7505 M.
i 2. Flur 64 Nr. 930/31, groß 6 ar 88 qm. Acker

Walluferweg, 2. Gewann bezw. Rheingauerstraße.
; 3. Flur 28 Nr. 60 groß 12 ar 54 qm. Acker, Rödern,2. Gewann.
. 4. Flur 28 Nr 59 groß 12 ar 59 qm. Acker daselbst
Men am 18 . August 1906 , vormittags 9 Uhr durch
» Unterzeichnete(Gericht an der Gerichtsstclle, Zimmer
M 63 versteigert werden.
N ao1'3 ^ Nr . 2 aufgeführte Grundstück, Flur 64,

§M ,̂ 0/6l, liegt in der Rheingauerstraße, Nr. 6 und ist
ba aut wie folgt: Vorderwohnhaus mit zwei Hofeinbauten,

ebaudesttucrnutzungswert 7200 Mk. und Hinterwohnhaus,
debaudesteuerniitzungswert 1400 Mark,
l, - ^ ersteigerungsverplerk ist am 29. Mai 1906 in

Grundbuch eingetragen.
Wiesbaden, den 15.' Juni 1906. 3698
_ König !. Amtsgericht , Abt . 1« .

Seltene Gelegenheit!
nefim.T,, ft " Damenwäsche und Garnituren , vom Fenster an-
B'ltaim, fehr billig ubzugeben, 3737

Wüfwe -Fabrik . Faulbrunnenstraße 9, Laden._

Neue Ital, Kartoffeln8 Pfd. 60 Pfg.
. Telefon 125. F . Scha ab , Grabenstraße3. 213/373

>Mg Zchuhwären!
® e *che Auswahl in allen Sorten , Farben,
gnalitftten und GrSnsen zu staunend billigen

. Ameisen findet man 3250

'Marktstrasse 22 , I . Et,
_Kein Laden . Telefon 1895.

iläimecgefnna-teein Friede.
gUt m„ni ttE” verehrten inaktiven Mitgliedern, sowie allen Sangesbrüdern
Ureis dag der Verein bei dem Gesangwettstreit in Viernheim
in, j aûotlt̂ ^urde. . Die Sängerschaft trifft heute Abend 8.33 Uhr

Der Vorstand

Hmmi  Ulte IdMfsftök
Nlnfa

Montag , den 18. Juni er. :
Großes Konzert,

ausgeführt von dem Damen-Trompeter-Chor.
8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Dienstag , de» IS Juni:

Großes!liiIitär--Konjcrt,
( bon&cr  Kapelle der Unteroffizicrschüler zu Biebrich,

1 “ w ""n des Kapellmeisters Herrn Zwirnemann.
^ang 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Eintritt 28 Pfg , wofür ein Programm . 8720
^ Negenwrtter finden die Konzerte nickt statt. "W

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmiloh bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Illetlin’sNahrung Biscuitsca. 50°/0 Mellin ’s Nahrung
enthaltend in luftdicht ver»
schlosseuenOriginal -Büchsen.

JZu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc. Proben und Bro¬

schüren durch das
General-Depot f. Deutschland
1.C.F.Neumann&Sohn

Kgl-HofL, Berlin,Taufaenstr.51/62.

Chauffeur-
Ausbildung

(Männliche u. weibl. Abteilung.)
Crste deutsche Chauffeurschule

Blchaffeuburg. Gründi. u. rascheste
Ausbildung von Berufschauffeuren
mit Stellenvermittlung. Auöführl.
Prospekte kostenlos durch das 2 372
Technikum Afchaffenburg.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen gulen lieben Mann, unseren fürsorg¬
lichen Bater, Großvater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel,

Km»Joseph Kilb. ZchichillchemkiAw,
iin 54. Lebensjahre, nach kurzem schwerem Leiden, wohlverschen mit den hl. Sterbesalramenlen,
in ein besseres Jenseits abzurufen. 3743

Wiesbaden, den 18. Juni 1906.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Elisabeth Kilb . . A
Die Beerdigung fiudet Mittwoch nachrnittag4.30 Uhr vom Leichenhause aus statt. \

Aufforderung.
Alle diejenigen, welche an die, hiesige Albrechtstraße 28

wohnhaft gewesene, am 7. April er. verstorbene Elise
Müller noch Forderungen haben, oder an dieselbe noch
etwas schulden, werden hierdurch ersucht, ihre Forderungen
binnen acht Tagen bei mir geltend zu machen, bezw. binnen
gleicher Frist Zahlung an mich zu leisten. 3725

Wiesbaden, Bismacckring9, den 18. Juni 1906.
_ Bülowins , Nachlaßpfleger.

Aufforderung.
Alle diejenigen, welche an die hiesige, Hcllmundstr. 28,

wohnhaft gewesene, am 18. April er. verstorbene Witwe
Jacob Schick noch Forderungen haben oder an dieselbe noch
etwas schulden, werden hierdurch ersucht, ihre Forderungen
binnen acht Tagen bei mir geltend zu machen, bezw. binnen
gleicher Frist Zahlung an mich zu leisten.

Wiesbaden(Bismarckring9), den 18. Juni 1906.
3724_ Bülowins , Nachlaßpfleger.

Kshlenkchk jur Gegenseitigkeit.
Mittwoch , den 27 . Juni , abends 8 1/. Uhr, im

Konkordia Saale , Stiftstraße 1:

Ordentliche Gencralversaoimlung.
Tagesordnung : 1. Jahresbericht, 2. Beschlußfassung

über die Verwendung des Reingewinns, 3. Ergänzungswahl
des Vorstandes und Aufsichtraths, 4. Etwaige Anträge.

Unter Hinweis auf die §§ 21 und 22 des Statuts
ladet zu zahlreichem Besuche ein
3695 Der Vorstand.

BeksnntmaHuiU.
Dienstag , den IS Juni er-, mittags 12  Uhr,

versteigere ich im Pfandlokal, Kirchgafse 23:
2 Buffets, 1 Vertikow, 4 Kleiderfchränke, 2 Eisschränke,
1 Bücher-, 1 Laden- und 1 Spiegelschrank, 2 Spiegel,
2 Chaiselongues, 4 Sofas , 2 Ladentheken, 1 Wasch¬
kommode, 1 Kommode, 1 Zweirad, 6 Schreibtische,
1 Konsol, 1 Rauchtischchen, 200 Kokissstraßenbesen,
1 Fedcrrolle, 1 Wagen, 1 Pferd.

Hieran anschließend versteigere ich Waldstraße 49:
1 kalte Siigemaschine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung der Maschine findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 18. Juni 1906. 3750

Eitert,  Gerichtsvollzieher.
Wiesbadener Wäsche -Fabrik

empfiehlt Neuheiten in Damenwäsche, wie Fantasie- und Neform-Garnit.,
Matiiiäs» Nachthemde», Bettzeug u. s. w. zu auffallend bill. Preisen.
3738 _ Fauibrunlienstrasre 9 , Laden.

Freunden und Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß mein Mann, unser lieber Vater, plötz¬
lich verschieden ist. ^  ^

Die trauernden Hinterbliebenen: .H

Iran K . Meyer '
und Kinder. 3715

Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten T-lephvn 265.

„Friede " ... ..Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengaffe 8.

Größtes Lager i« alle» Steten

Holz- and MelaUsargen
zu reellen Preisen. \

Eigene Leichenwageu und Krauzwageu.
Lieferant des BereinS für Feuerbestattung.

Lieferant des BeamtcuvcreinS.
5273

PtMmt Kttkdigiings-Willst,
Fritz & Hüller,

üW Schulgasse7 “W 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager itt Holz - «. Metall
sargen aller Art . Kompl Ausftattnngen
Privater Leichenwageu . Billige Preise.

Keerltigllligslllßitvt
von

Heinrich Kecker. ^
raaigasse 24/2 «. Telefon 2861.

Gegründet 1883. 2535

a
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Hotel-Restaurant
„zriedrichrhos".

Morgen Dienstag , den 19 . Juni r
abends von 8 —11 Uhr:

Grosses Militär -Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füs-.Kegts. von
Gersdorff (Kurh.1Nr. 80, unter persönlicher Leitung

ihres Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
EW Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm . *hPQI

Mittwoch , den 2 « . Juni,

Grosses MilitäP -Konzert
ausgeführt von der Kapelle des I. Brandenhuig.
Fuss=Art .*Eegmts . (General -Feldzeugmeister ) Nr . 3aus Mainz, “711

)
>
)
>
>>
Z
Z

Große Uusstelluug
von

s!H-
des

KkftmhMS Thalyßli, Keipzig
von 11—1 und 3—6 Uhr

am Donnerstag und Freilag, den 21. und 22. Juni
in Frankfurt a . M . in der Frank furter. Loge,

Eschenheimerstraße und
in Mainz am Montag, den 25. Juni er. im Kasino

„Hof zum Gutenberg".
Eintritt frei!

Herren und Kinder höfl . verbeten . -189

UtlKSIis UÖil GmWckkli-
Das früher Ki^aft ' sche Besitztum auf der Schönen

Aussicht, bestehend aus:
1. dreistöckigem Wohnhaus mit Hofraum, großem Obst¬

und Gemüsegarten, Schöne Aussicht 11 und Adolfs¬
berg 4 belegen, 31 a 33 qm,

2. großem Obstgarten, Schöne Aussicht9, 23 a 13 qm,
3. großem Acker, Schöne Aussicht7, 21 a 46 qm,

ist durch mich zu verkaufen. Die Objekte eignen sich vor¬
züglich zur Erbauung von Villen und sichern wegen ihrer
günstigen Lage eine gute Rentabilität.

Schriftliche Angebote sind zu richten an den Nachlaß¬
pfleger

leteaniMlt Marxheirrier,
3696_ Adelheidstrahe 46 __

Eberversteigerung
Mittwoch, den 20 . Juni , nachmittags 4 Uhr,

wird auf dem hiesigen Rathanse ein gut genährter, gesunder,
zur Zucht zu schwer gewordenerEber
öffentlich versteigert.

Frauenstein, den 16. Juni 1906.
2490 Sin - , Bürgermeister.

ftesideitz =Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
DienStag , den 19 . Juni 1908.

AbonnementsbillcIS gültig gegen Nachzahlung aut Loge und 1. Sperrsitz
1 Mk., 2. Sperrsitz 50 Pf ., Balkon 25 Pf.

I . Gastspiel C- W - Büller.
Charleys Tante.

Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas. Regie: Gustav Schultz-
Colonel Sir Francis ChcSney, Baronet, früher in

indisch. Diensten . Rud.Mistii-r.Schönan.
Stephan Spittigue, Advokat in Oxford . . Georg Rücker.
Jack Chesney ) Reinhold Hager.
Charley Wyk-Ham ? Studenten in Oxford Rudolf Bactak.s
Lord Fancourt Babüerley '
Brasset, Factotum int College
Donna Lucia d'Alvadorcz, Charlcy's Tante
Anny, Spitligue 'S Nichte
Kitty Verdun, pittigue'S Mündels
Ella D-iahay, eine Waise . . .
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr.

C. W. Büller a.6
Gustav Schultze.
Sofie Schenk.
Elch Arndt.
Benha Blanden.
Lydia Herling.

Ende 9 Uhr.

Altisraelitische Cultusgemeinde.
Bekanntmachung. u ...

Nachdem die Herren Dr.Kornblum , J .Blumenthal ,F.Goldschmidt
aus dem Vorstände ausgetreten sind, ist nach § 17 anserer Statuten eine
Ergänzungsvvahl vorzunehmen.

Demzufolge wird hiermit eine
Generalversammlung

auf Montag, den 25. Juni 1906, abends 8V. Uhr, •
einberufen und lade ich die stimmberechtigten Gemeindemitglieder in
das Synagogengebäude, Friedrichstrasse 25, ergebenst ein, mit der Bitte,
bei der Wichtigkeit der Tagesordnung:

.,Yornahnie von Ergänzungswählen zum Vorstand“
recht zahlreich und pünktlich zu erscheinen. . .

Sollte diese Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird eine
weitere Genepalversammtung mit obiger Tagesordnung am
Dienstag , den 26. Juni crt ., abends 87 4 Uhr , ebendaselbst abgelialten
und ist diese zweite Versammlung gemäss § 14 der Statuten bei An¬
wesenheit von nur 10 Gemeindemitgliedern beschlussfähig.

Wiesbaden,  den 17. Juni 1906.
3719  Der Vorsitzende des Vorstandes : Mayer Baum.

f tifdlf» r«- re>,Amt
[ zarte sanimetweiche Haut be¬

wirkt der Gebrauch der gesetzl.
geschützten

Romarin -Toiletteumittcl:
Toilette-Creme

Romariu
Preis per Dose Mark 2,00.

Toilette-Seife
Romarin

75 Pfg., Karton1 St. mit
3 St . Mark 2,00.

Toilette-Puder
Romarin

Preis per Dose Mark 1,00.
Romarin-Mandelkleie

Preis per Karton Mark 1,00.
Romarin-Borax

Preis per Dose 00 Pfg,
Zahlr. Anerk., Prospekte gr. u.
frei. Zu beziehen durch alle
einschl. Geschäfte oder direkt von
Or. Rieh. Jeschke & Co.,
Berlin W. 30, Eisenacher
straße5. 2464

Jeder Nervenleidende lese d. Brosch.
„Ein gross. Fortschritt auf d. Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts«undKerven»
leiden “, wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk., Angstgefühl , Schwin¬
delanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm. fr. zu
bezieh? d. Apotheker ^ iissgen
ln TtttMiiKeiia . Rh »ÜO (Raden.)

Die

Tpedilionr-Gesellschaft Wiesbaden
übernimmt

Umzuge per Bahn, per Achse und über See von Zimmer zu Zimmer unter
Garantie, „ , ,. _ , . . .

die Abholung von Fracht-, Eil- und Expressgütern und die Expedition
derselben nach allen Plätzen der Welt,

die Abholung und Auflieferung von Passagiergepäck,
die Beförderung von Koffern, Möbelstücken, Pianinos, Flügeln, Geldschränken

u. s. w. aus einer Wohnuug in die andere,
des Zurollen von Fracht- und Wagenladungsgütern, Eil- und Expressgütern

und die Zollabfertigung«
Verpackungen , Aufbewahrung einzelner Stücke und ganzer

Wohnungseinrichtungen.
Schweres Lastfuhrwerk . Billetverkauf der Holland -America -Linie.

Bureau : Rheinstrasse 18 , Ecke der Nicolasstr.
Telefon 872 . Telegramm-Adresse: „Prompt “- 2578

Eigene Lagerhalle am Westbahnhofe mit Gleisanschluss

Sehr geehrter Herr!
Jlire Heilfakbc kaufte ich für eine

an Krampfadernwunden lei¬
dende Dame und war frappiert,
über die phänomenale Wirk¬
ung derselben. Die Dame hatte
jahrelang an

offenem Bein
gelitten und ist durch ihre Wunder-
falbe binncn8 Tagen geheilt worden.
Für dasselbe schmerzhafte Leiden
haben wir die Salbe noch wieder-
bolt mit Erfolg anderen geben
können.

Archimb. Bremen.
Frl . Hilde von Hahn.

Diese Grundmann -Univcr-
sal 'Heilsalbe «ul» Flechten¬
salbe ist in Apothekenä 1 M!.>
4 Sch. 3 Mk. zu haben in gef.
geschützter Verpackung, rot mit
weißem Kreuzband und der Auf¬
schrift Apoth. Grundmann. /

Schädliche Fälschungen weife,
man zurück. 2263

Apotheker Grundman «,
Berlin SW . IO,
Friedrichstraße 207.

Kurhaus zu Wiesbaden♦
Dienstag , den 19. Juni 1906.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d. Voort.
Choral : »0 , dass ich tausend Zungen hätte “.
Ouvertüre zu „Martha“ . . » -kr.  vou Flotow.
Schäferspiel aus . Pique Dame“ .

. . Grubenlichter -Walzer . . . .
5. Serenade enfantine . . .
6. Jagd -Fantasie.
7. Tanz der Fischermädchen .

Tschaikowsky.
Zeller.
Bonnaud.
Zikoff.
Frz . von Blon.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtisch cu Kur - Orchester
Nachmittags 4 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Lothringer -Marsch
2. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino“
3. Pöeheur napolitain et napolitaine ,Charakter«

stück aus „Bai Costume“ .
4. „Souviens toi ", Walzer . .
5. Liebesgruss , Melodie.
6. Ouvertüre zu „Der Waffenschmied“ .
7', Grosse Fantasie aus „Tannhäuser“ .

L.
D

Ganne.
F. Auber,’

A. Iiubinstein.
E . Waldteufel.
Edw. Eigar.
A. Lortzing.
E . Wagner-SeideL

WalHalla-THeater.
Sommer-Spielzeit. Direktion: Emil Nothmann.

Dienstag , den 19 . Juni 1806.

Die Juxheirat.
Operette in 3 Allen von Julius Lauer. Musik von Franz Lehar.

Spielleiter: Dir. Eniik Nothmann.
Dirigent: Kapellmeister Jean Körber.

_ Anfang 8 Ubr. Ende nach 10 Uhr.

Fürst Blücher, Mdmstr. 6.
iarfßiumrtfdkft.

Germania-Vier hell Md dunkel.
ES ladet höflichst ein I . B. t Carl Trost . 1812

Abends 8 Uhr :
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

1. Ouvertüre zu „Turandot “ . . . • V Lachnsr.
2. Arioso für Streichorchester mit Harfe . G. F. Händel.
8. Balletmusik aus „Faust “ . . . . Ch . Gounod.,
4. Lagunen -Walzer aus„Eine Nacht inVenedig “ Job . Strauss.
5. a) Frühlingslied . ) F. Mendelssohn.

b) Spinnerlied . .
G. Vorspiel zu „Lohengrin “ . . . . R. Wagner.
7. Schlesische Lieder , Originalmelodien für 2

Violinen . B- Bilse.
8. Ouvertüre zur Operette „Das Modell“ . F . v. Suppe.

V

Neu! Konzerthaus M
Deutscher Hof“

Goldgasse2a.
Instrumental - und Gesangs-Ensemble

Georg Lechner,
„Original -Chiemseer“.

.Eintritt frei . Q CÄronser schattiger « arten.

Kurhaus *u Wiesbaden.
Donnerstag , den 81 . Juni 1906:

Rheinfahrt mit Musik.
fcjS " Abfahrt 830 Vorm . Strassenbahn , Halte¬

stelle „Kurhaus“ (Kaiser Friedrich-Platz). Extra-Damp-
boot der Kurverwaltung (Köln-Düsseldorfer Dampi
schiffahrt. Aufenthalt in Assmannsbausen (Konzei“
in der Krone). Besichtigung des Rheinsteins, gemein¬
schaftliches Mittagsmahl mit Tafelmusik und üarau
folgendem Tanz auf dem Jagdschloss Niederwald.

Besuch der Aussichtspunkte und des
National -Denkmals.

Während der Rücklahrt Schiffsbau. Bengalische Beleuc^
tung des Grossherzogliclien Schlosses und der Rheinzu Biebrich.

Rheinfahrtkarten sind bis spätestens M'ttwo*
den 19. Juni, mittags 12 Uhr, an dem Kassenhaus
an der Sonnenbergerstrasse zu lösen. _ .

Preis (einschl. Mittagsmahl ohne Wein) 10 m*-
Städt . Kur-Verwaltung- -

_ _ __ _— •—■ Uh.
Kglkl-Wmkül„3ntn Karpfen", nFmchtm°rktU
in nächster Näh- der Bahnhöfe Bingen-Bmgcrbruckm der AN ü

der Dampfboote, sowie Haltestelle der eleltnichen Straßendad
Bürgerliches HauS . Vorzügliche « »« ' ■ ^

Schöne Fremdenzimmerv. 1.50 Mk. an. Restauralion zu jed
Diuerö von IS S Uhr von Mk. 1 - ^versand

Reine Weine im Ausschank wie in Flaschen. Gute Biere. ~
in Flaschen und kleinen Gebinden. - Separates( SalckM nur -v
2„21 Albert * ra n»

Neu eröffnet ! dieil̂ ^ ^ f
Peuiftube t

Wörthstrasie 13 , Ecke Jahustrasie - J
Feme bürgerliche Küche. — ff* Eöer

August Hartmam », , t
2511 langjähriger Küchenchef Hotel Tanny^—

Rkßamll«t „Zur Peterrau".
zwischen Biebrich und Kastei.

Milten im Stromgebiet deS RbeinS. 5 Min. von der neuen
Die Brücke wird nicht geschloffen.

Zum AuSschank gelangt prima Lagerbier au»
Nachbanek Kastei.

- - - - ist bestens SorgeFür sonstige Getränke und Speisen
Um geneigten Zuspruch bittet

--°S
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A und folgende Tage.

vis vorgerückte Saison erfordert eine möglichst schnelle und vollständige Räumung aller der

Kode unterworfenen Artikel Ich unterstelle deshalb die betr . Warenvorräte auf kurze Zeit einem

Es kommen zum Angebot:

LostUMS l. IM .V»ik,reine» eie

Zackenlleiöer,
Mntel «d Zacken,
Blusen«nd Röcke,
Morgenröcte nno Matinee;.

Zeiöenstoste,
wollene Rleiderstoffe,
waschstoste,
Blusenstoffe in Seide, wolle eie.
Unterröcke, Boas eie

Oie Preise sind derart herabgesetzt und die Vorräte in allen Abteilungen so reich , dass da-

durch Gelegenheit gegeben ist , gute Waren ausserordentlich günstig zu erwerben . 3685

Langgaste 20.



jCt. 11®. 19. ÄUN.4 1908. Wiesbadener Generäl -Anzeiger. » . ZÄ rgang

So

^?is8bci6snsr ^ otinungr-Znzeigsr
des

Wiesbadener Generalanzeigers,

linier Wohnungs• Anzeiger errdieinf3«mal wöchentlich in einer
fluflage von circa 17.000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Sntereilenten in unterer Expedition gratis verabiolgt. c*ga
Billigte und errolgreidiife Gelegenheit zur Vermiethung von Gefchärfs»
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. csgBZsssuzsß

1Inter diefer Rubrik werden Snierafe bis zu 4 Zeilen bei Z-rnal
^ wöchentlichem Erlckeinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

kLd cLd täs« tzsn  cs »* üs « VE

Einzelne Vermiethungs*3nleraie5 Pfennige pro Zeile. «««

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnangs -Anzeiger des

„Wiesbadener Gener al-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

DHuWSuchMis-Alttau Lioni  Cie.,
Friedrichstraf ?« II . ♦ Telefon 708

Kostenfreie Beschaffung von MictH- und Kaufobjektcn aller Art

an Ludwig Andres
in Ueberlingena. B. eine
Offerte ein, wenn Sic z.
1. Juli d. Ir . in schöner
Lage eine 5—6»Zimmer-

, . Wohnung mit Bcigelaß,
eleklr. Lichtu. allem mod. Komfort zu vermieten haben. Billa. Land¬
haus oder Gartenland bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größen-
verhältniffe, Preismitteilungsind crforderl. Grundriß erwünscht. 9094

Sii eitere Dame sucht 2—3
Zimmerwobnuitg in nur b.

Hause, am liebsten Frontspitz in
°>»cr Villa. Off. u. A. D. 2903
Ln die Exp, d. Bl. 3572

tSaiier Friedrich-Ring 61, Neu-
" °°u. herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
«°m,°rt der Neuzeit ausacstattet,

- ®tagp, per 1. Januar ob.
lp°tet ju vermieten. Näb. daselbst
°°er Sludesheimerstraße ll , Bau-
°u»an.. 2969

umn

^uisenstr. 3, Gartenhaus, |f
ff  hüh-r- Villa von Bosch, i
E!"g. a.Wilhe!mstr.,insges.ll) Z
oim. und reiches Zubehör, gl
®a2, elcftr. Licht, sehrg-eign. K

®fer*te> ca»z neu berge- kff
'ofort zu Denn. 1

Sow Nah, Bureau Vvot.l Metropole, 7805

8 ' DE °r-Wöhnmlĝ mHt" Küch^
1 »Ls ' Zubeh.  nebst
f£ät “• 3 Kellern Ist sof. ob,
Ludtvia» r . Etage des Hess,
iu aâ ^̂ ahnhofs- Gebäudes' in
Aus! preiswert zu veriil.
'alhektioni" mu  Betriebs,
baden (1 e m Rh-mbahnhof Wies-
5rrr ~-L ^i ’ tii in in et l .l 1742

' ■ schäm Bel-Etage, herr-
U°bst reich' ^
3»USta» fi” -ncu  bcrger.. zu

»7- ——- 11 Hauie._8574

7 58iiiunior.

^ m7 ni- 111 B 'erstad:. best,
«a« U gvL""'nern nebst Znbch..
"Uf flleim nh er; Gemüsegarten,
Sa«ä U r 06 '- 1' Juli , geteilt od!
!4ö„e Daselbst eilte

Küll ^ >t. aus 2

'iöl' ^ ^ 02 an die

' 72

Wüheiiüßraße 15,
Wohnung, 7 Ziminer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zn
vcrm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

WilMmsfr. 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komfortablerj
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zentralheiz., Lift rc., reich!. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung « fl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
Schellenberg,

Wilhelmsir. 15.

äÄS olfsallee 24, berrsch. Hochpart.-
w Wohnung, 6 Zimmer, Bade¬
zimmeru. Zubeh., p. Okt. z. vm.

Näh. daselbst2. Etage. 281
L^ ochdcrrschafil. Wotzu-, Kaiser

Friedrich-Ring 11, 2. St .,
6 Zim., Bad, 2 Maus., 2 Keller,
Blcichplatz, gr. Speicher zu verm.
_ 2615
^cheffelstr . 3, ist eine hcrrschajtl.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per sofort
1906 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Hcrderstr. 10
und 13, l . Etage. 3332
L» Ziliimer und Zuvehör zu ver-
W mieten. 5673

Näb. Nerostr. 30, Part.

»LL̂ cgzuges halber ist die Woh.
nnng Adclhcidstraße 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu' vcrmftthen. Anzuseben Vorm.
ll —12, Nachm 5—7 Uhr. 4871

Alvrcchtslrasze 41,
nahe d. Luxemburgstr. u. d. v-ing,
ist di- siidl. ge>. herrsch. Wohn. v.
5 gr. Zim , Balkon, Baderaum u.
reich!. Zubeh., bei ges. Luft und
reie Aus,'., weg. Wegzuges des

scith. Mieters sos. andcrw. zn vm.
Näb. das., 2. St . 2835
>,M» is,narcIr»ig 25. b-Ziiiuucr-

Wohn. in. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu viriii 4195

ATismarckring 27, 3. Etage,
'V ' schöne elegante 5-Jimmer-
wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestartet, per sofort od.
sväler zu verinicten.

Näh. daselbst l . Etage r. oder
BurcauBleichslr̂ 4l ^ ^ ^ ^ 5377
äLFsiiiarctrmg 39, Woim., Bclei.,
rEr  5 Ziiniuer mit reich!. Zubeh,
zu rcrm. Näh. 3. Etage. 2375

ßambaGlithal 12,
Gth , 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p l . Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . Philipps , Dam-
bachihal 12, l._ 1490
^erderstr . 3 in Die 1, und 2.

ncuherger. Et . von ft 5 Z.,
4 Zim. in der Front, mit all. d. '
Ncuz. cntspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sofort od. spät, zn
vcrm. Näh. Part._ 9873
Ĉ ahiistr. 20, sch. 5-Zimm-rw.,
"O l . u. 2.Et , uiilZuv. aus sofort
zu vermietci. .

Näh Parterre. 9414
L^ errjch. Wohnung mit Gas uns
vg  elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend ans
5 Zimmern nebst Küche, Dade-
luid Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zn vermieten.
1450 Mt. Schcfselstr. 1, 2. zw.
11 und 1 Uhr. 2994

LKaiser Friedrich-Ring 61 ist
eine hochhcrrschaftliche 5-

Zimmer-Wohnungm. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komsort der Renz it,

!sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

Kessclbachnr. 4, Wohnung
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bel-Etage, per l . April 1906 zu
vcrm. (Nur Zwei-Famikienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354 Schützcnstr. 1.
S^ irchgasse 19, 2. St. , 5 Zim,

n. Küche, neu hergerichtcl zn
vermieten. 2617
^Kahniiraße6, 1. St ., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu vcrm. Näh. Langgaffe 16, bei
Pfeiffer& Co.  _ 4025
$! | ) oril’ftr. 13, Ecke Adelhcid-

straßc, Südseite, 1., 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer, Küche und Ziibehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sofort zu vermieten. Näb.
im Eckladcn._ 2774
Hd«-ramenstr. 45, Mitte d. Herder-

straße, find 2 herrschaftliche
5°Zimmerwohnung. zu verm. Näh.
daselbst bei Spitz. 8258
^HsZ-hcingauerstr. !0, u. Ecke Elt-
«9Z‘  villerstr. sind herrschastliche
5-ZiNiliecw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
kV £alfmut)lf!r. 4, herrschaftliche

5-Zi»imer»Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
vm. Näh. Part . das. 5038

FAismarckring 24, 3. St ., ,4 Zim.
U ans gleich od. spater zu verm.
Näh. das., 1. St . l. 8212
^YLlcichstr. 41, Bdh. 1. Er., sch.

gr. 4 Zimmern,, mit reich!.
Zubeh., ganz der stkeuzeit entspr,,
per sofort od. sp. zu vm. Näh. !in
1. Stock rechts, oder Burcan im
Hofe rechts.  2189
^ZLülowsir. 3, 1., 2. und 3. St .,
'O 4-Zimuier-Wohnung zu ver¬
mieten. 5614
^Llücherstr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r. 4456
^ÄLlüchernr, a0, 1., sch. 4<Zim»

Wohn, per I. April z. vm.
Näh. 3. St . 7825

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne 5-Zimmer-Wohnung m.

Küch:, Bad im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver>
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Bes. Georg Stornberger.

^Ĥ arterrewohn., 4 Zimmer rc.,
Flaschenbierkellerp. 1. Mai,

auch ft., wegzugsh. abzug. Off. u.
P . 8380 a. d Erv. t>. Bl. 8358

4,» »cvtranittt. 20, Bdh. 1. u.2, Et.,
2 4-Zimwohnnng. mit Bad,

2..Balkons per 1. Juli u I. Okt.
zü ven». 2692

L̂ ambaqial. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febr, oder
Pkärz Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßs. das erste
Jahr . Näb. doris. 1739

^ > otzveimerstr. 51, 1. I., 100
Schritte vom Bismarckring,

з . Et., schöne4-Zimmcrmohnung
mit reich!. Zub. d. Neuzeit enlspr.
eingcr., r er 1. April 1900 b. z. v.

Zu erfr. Part , l._ 8213
Fvotzbcüiieriir. 71 sind 2 foaif. 4-
Cr Zimmcrw. mit Bad, 3 Ba k.
und sonst, reich!. Zubeh., auf gl.
oder 1. Juli zu verm. Näb. das.
Part._ 2330
tl^ ellinundstr. 5, 2. St ., ichünc

4-Zimmerwohnnilgm. Balkon
zu vermieten. 9231

Näh. 1. St . links.
^Hharlstraße7, 1, 4 Zim,, Küche,
«I Keller n Maus, per 1, Juli
zu vcrm. Näh, das, 2. 3469
Mjharlstraße 39, Bdh 1, und 2,

Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
и. Zubeh. per sof. od. sp. zu vm.
stiöh. Bdh. Part , links, 1720
^mpcllenilr . 20, Bei-Elage, sch.

4-Zimmerw. per 1. Juli od,
1. Oklober zu vcrm.

Näb, dasclbü Part,_ 1008
^Lck Kleiststr. sind Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeb., aus 1. Jan.
oder später zu verm. Näh, Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2234

i ^ juisenstr. 5, Part ., 4 große
^ Zimmer, sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Burcan, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

MZ -oritzstr. 37, 2. u. ä. St ., ft
eine 4-Zim.-Wohn. m. Zubs

zu verm. Näh. Laden. 7861
ranienstr. 4, 2., große Bier-
Zimmerwohnung, Badezim.

u. sonst. Zubeh., per sofort oder
später zu vermieten. 1179

Näh. Kirchgasie 51. Metzgerlad.

Mramenür . 52, 2.. 4 Zimmer
mit r. Z. ver 1. April 1908

zu verm. Näh.  Part . r. 4801

MZ -ichlstr. 1, sch. 4- Zim.-Wohn
V »- mit Balk. u. a. Zubeb. ir

^S^ an-iithalcrstr. 8. sch. 4-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubehör

sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr . Nortmann._ 9867
Mljcingauetjlr . 13/15, Neubau,

4= und 3-Zimmerwohnungen
per sof. od. sv. z. verm. 3782

-Wohn.
_ beb. in

ub. Hause zu verm._7263
(Frchi-rstcinerftraße 11, herrschaft-
v liche4-Zimmer-Wohnung mit
Zubeh, sofort zu verm.
Näh. Mtlb. , Part . I,  o . Oranien-
üraße 17, 2. _ 8875

chulberg4, eine 4-Zim.-Wohn.
^zu verm._ 3384
<Morkstr 11, 1 Tr ., sch. 4-Zim.

Wob» , freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reicht. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2. Stock. 7242

^LZierftadt . Eine sch. 3 , auch
4-Zimuicrwohn. m. Erker¬

zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
cntspr. eiliger., mit scp. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vcrmieien. Näh b. W. Stiehl,
Ecke Nathans- u. Lanagasse.  2291
/§  Zim . u. Küche, Frontspitz, a
^  Bahnhof zn Dotzheim, sofort
oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Rheinftraße 43,
Blumeuladen. 1976

arstr. 21, sch. 3-Zii!i.-Wobn.,
Bel-Er,, mit allem Zubehör

zn verm. Näh. Pari . l. 5296
^ « aruragc 21 (Landhaus), schone

3-Zim»ier-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba.konS, zu verm. Näh.
C. Kämmer!. 7209

_ J
3 Helle, freundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zn verm.

Car ! Clacs,
7626 Bahnhofstraße 10.

»HKeriramstr. 1, Bei-Ei., gr., Helle
3 Zim,-Wohn. (Südseite) in.

Maus, und 2 Kellern per 1. Juli
1906 zu verm. Näy. das, i. Part,
bei H . Böllles . _ 2540
Tkleichstr. 27, 1„ 3»Zim. Wohn.
S* mit Maus., sof. oder späier zu
vermiete». Preis 550 M. Näb.
Parierte. 2206
>̂ Llücherstr. 10, Bdh., sch. 3-Z.-

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Näb. bei Joh . Sauer , Hth,

dorlsclbst. 9876
-citücherstr, 27, 3 gr. Zimmer in.
ff Lad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1, St . rechts.
^IJ -euban Ecke Blücher- und

Gncisenauslr., sch. 3-Zim.-
Wohnungc» zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . llay. _ 4457
ABotzheiiiierstr 26, Bitlb., 3 Zim.
2 ^ und Küche per sos. oder später
zn verm. sttäb. Part,_ 2331

otzhcunerstr, 69, zwei 3-Zim.-
Wohnungen auf gleich od. sp.

zu vermieten._ 1114
^ >otzhc,uicrstr. 72, sch. 3-, 2- u.

1-Zimiiierw. per sofort zu
verm. Näb. Bdh. P._ 7010
Ilotzheimerstr. 94, sch. 3 Zimmcr-
Cr Wohnung zu verm. stiäh. im
Laden._ 2314

C^,tt unseren Neubauten an
der Dotzheiinerstr. Nr.

108, 110, 112 fi d in den
Border-Häusern

gesundeu. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
werden. Näbere Auskunft
mittags zwischen 3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-Wohnungs-Berein | J

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H. D

Motzheimersir. 85,sch. 3-Ziinnierivs
2 ? der Neuzeit cntspr., sofort od
1, Juli zu verm. Näh. Vorderb,
1 St . rechts.  _ 2325
l̂ otzheimcrstr. 126, Neuv., sch.
^  üf . 3<Zim.-Wohnungen mit
Zubehör per sosort oder 1. Juli
zu vcrm._ _ 1H 3
^13-eubau D. Geiß, an dem neuen

Bahnhof, Waldstr., Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.,
pcr 1. April zu vcrm. Näh. Part.
M Neubau bei Sprenger. 6504
Fiümserstraße 75, 3—4-Ziinmer»

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm  _
^Qltvillerstraße 18, 3 Zimmer u.

’ Küche, Mtlb., per 1. Juli zu
verm. Näh. Bdh. P . l. 3628

FKlöbenstr. 14, Part ., 3-Zimmsr
Wohn, mit Werkstatt ode

Lagerraum zu verm.  3530
ustr. 8, ,'ch. gr. 3-Ziin..

Wohnung im Bdh. u. Hth.
zu vermieten. Näh. Bdh, 2. St.
recht«._ __ 6290

gr. 3-Zlm.-Wovnung mi
allem Zubehör, der Neuzeit

cntspr., per fof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Giiciscnau-
üraßc 12._ 9849
■jj Ich. Parlerre-Wohiiiulg, 3 Z.,

Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.»
Wohn, Kücheu. Keller, sosort zu
vermieten. 7312

Mtlb., 3 I ., Maus.-
Wohnung im Abschluß, mit

Keller auf gleich zn vcrm. Näh.
Bdb.. Part. 6573
tzKarlsir. 39, Mid. Dachg., frei.

3»Ziinmer Wohnung per sosort
oder später zu verm. 9813

Näh. Bdb. 'Hart. l.
rrarlftraße 3 » ,

Mittel!'. Dachg., Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
gleich od. später zu verm,

Näh. Bdh, Part, l._ 6137
FZolareiithalerstr. 5, Part ., schöne
*' »' 3-Zi>n.-Wohnung m. Zubeh,.
per 1. April zu verm. Näh im
Seitenbau, 9785
Fiellerstr. 11, Gth. Part ., 3 Zim.
KI und Küche auf 1. Juli zu
vermieten._564
(Vviebricherstaße6, 3. Er., eine
W Wobnung v. 3 Zim., Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zn vm. Näh. Part , r., od. Faul-
bruniienstr. 5, bei Franz Wein-
gärtncr. _ 9900
L-Mrchgass- 7, Htb. 1, freund!. 3
w»- Zimmerw., (400 Mark) aus
1. Juli od, sp. zu vm. Näh. bei
Eldrocher.__ 2931

3 Mansarden
zu vm. Kirchgaffe 52, i. L. 3133

^ » .oriicrsir. 1, Park., gr. 3 Zim.-
wohn., Bad, Mans. sof. od.

später zu verm N. Faulbrunncn-
straße 4. Hutaeschäst._ 3488
tjiörnctiir . 2, 3 Zimmer ui. Küche
wl im f. Hinteih., sosort zu vm.
Näb. Bdh. P._ 3232
ĝ cyrstr. 16, neu hergcrichlcte 3-

Zimmer-Wobn. nebst Zubeh.
auf gleich oder später zu vcrm.
Näb. L-ürstr. 14. 1._3489Mauritiusstrasse8
ist eine ncu herger. 3 Zimmer-
Wohnung im 2. Stock, Hinterh,
per sofort oder später zn verm.

Näh. daselbst. 2574
lhbklauergafse 17 schöne, heile
iw » Wohnung, 3 Zimmer, Küche.
Maus., Keller, auchs. Geschästsbekr..
Bureau geeign, per sofort zu
vermieten. Nah. Eierteigwaren- u.
Konscrvenhaus Weiner. 4726
^H»eticlbeüstr. 3^ e. 8-Zmiiiicr-

Wohnung, der Ncuz. entsp.
eingerichtet, auf gl. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Borderh., Hochp.
rechts._ 10000
ÄAeltelbeckslr. 3, 3-Z.-Wohniing,

der Neuzeit entspr. eiliger.,
auf 1. Juli zu vermieten. Näh.
Bdh., Part , rechts. 2896
^N4.eltclbcckstr. 7, Ecke Dorkstraße,

sch. 3 Zim.-Wohnungc,i mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 6425
tzZrarlweg 1, 3 Zim., Küche rc.
^ per sosort zu verm. 404

Näh. Rheinstr. 52, 2.

«»Ilhllippsbergflr . 49 und 51,
y*  Höhenlage, schöne Drei-
Zimmerwohnungenmit Bad,
2 Balkons und reich!. Zubehör
sosort zu vcrm. Näh. Philipps-
bergstr. 51, bei A. Oberheim,
oder PhilippSbergstr. 53, be!
C. Schätzler. 402*

^HFauenlbalerstr. 12, schöne 3»
*11- Zimmerwohnungin. Z., 2
Balkons zu verm. 3740
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S »rdl. 3-Zimm-rw., I. Et ., nebst
ts  Zub., teilt Hlb.> wegzugsh.
auf gleich oder später billig zu
vermieten. 4S89
_ Rauenthalerstr. 14, 1. l.
^| J .l)etngauer6t. 5, Glh., jdiöne9ßV3-Zimmerwohnungp. 1.Juli
zu vermieten. Näheres bei Keiper.
Hochpart._ 946
$| } .ieöltx . 1» , an der Waldstr.,
«fV- sind schöne 2- und 3-Ziui.-
Wohnungen sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 8678
§U> iehtstr. 15e, sehr sch. 3 Zlin -
«IV wohn, im Stb. mit Ab,chl.
auf 1. Juli zu vm. Näh. Kontor2396

banplatz5, Bdh., 3 Zunmer,
Küche, Mans. uetst Zubehör

zu vermieten. 287
^redanstr . 5, Hty., 3 Zimmer,
S ? Küche u. Zubeh. per sos.
zu vm. Näb. Bdb. Part. 3676

LHVdlerstr. 67, I . Sr .. Dachwohn..
1 bis 2 Zimmer und Küche,

auf gleich bill. zu verm. 8880

Nansarüewohnung
2 Zimmer und Küche preiswer
an' ruhige, reinliche Leute zu ver-
niieien. 03l

Babnhosstr. 10. Laden.

B'

Blücherstrasse 15,
zwei heizbare Mansarden zu^ver¬mieten.

B t-Zimmer-Wohnungen
verm. Nah. daselbst im Ladei
NikolaSstr. 31. Part , l. i

ral 12. 1.

V'
zu verm. *->1

Näh. Hth. 1. St . oder
Schiersteincrstr. 15, Part.

sr

^x>.otzhel»icrstr.
Mansardew

billigst zu verm.
xzxavtzbclmersl

3 Zimii
zu vermieten.

m
Elivillers
v ?/ im Hi
bei Best.

SlhVüllatzerßl. 49,
3-ZlM«er-Wobiiullg m. Zubehör
(Hth.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh. , Part. 196^
,« charnhorststratze 18, 2. Sr ., sch.
'w 3-Zimmerwohn, mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
ver mieten. 3866

-chiersteinerstr. 11, Bdh,, Part.,
Jy  sch. Dreizimmerwohnung mit| räume zu verm.

Zubeh. per 1. Juli zu vm. Näh.
Mtlb.. P. l., od. Oranienstr. 17,
. St. _ 8876

^Tichierslelnerstr. 50 (Gemarkung _
'S ? Biebricha. Rh.) ist eine sch. | badnhof.
Wohnung von 3 Zim-, Kücheu
Keller per sos. zu verm. Nab.
Neuaasie3 . Part . 1800
/Z»- lejngassc 25, e. Dachwohnung

von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör p. sofort zu vm. 1641
kLMigasse 4, 3 Zimmer, Kucy'e
'V u. Keller sos. oder später zu
vermieten._ 3428
malDftc . 90, 3.Zim.-Wohn. nt.
eiV Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118. 7139
tzSL̂ ellritzst.r 39, 3 Zim., Küche,
WS Kloset im Abschluß, schöne
große Räume zu verm.

Näh. Eckladen._7791
(W >ch- 3-Zimmerwohn. m. Zubeh.,
d der Neuzeit entspr., zu verm.
Nah. Werdcrstr . 3 , Part . r.
Das, sch. Werkstaltz. vm. 8820
^HLUestendstr. 20. Ä:Y„ 3 Zmil

Küche, Mansarde mit Gas
und Bad, Preis 450 M., sos. zu
vm. Näh. Bdh. P._33ö4

Horkstr. 4,
Hinterh., 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
nebst Küche per 1. Juni zu vcr-
miete»._ _ _ 1151

lorksirasse 4,
1. Etage, ich., geräumige 3.Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieieil. 547

Näh, daselbst, 1. St . r.
LNUorkstr. 25, Ecke Gneiscuauslr.,
*1 2. Et., sch. 3-Zim. Wohn.,
Küche, Lad, 2 Balkons u. reich!.
Zubeh., aus 1. April za vm. Näh.
das., 1. l. , b. H. Schmidt. 7916

Zietenring 5,
3-Zimm-rwohnuuge» mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komsort der Neuzeit eingerichiet,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock._ 9934
/'SKdjöue ö-Zuu.-Wohnung mit
S© reich!. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wasserleilung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
Nraße ^T._ . °07
Z ^ötzyetm, Wi-svadenermlid-

straße 49, gegenüberd. Post,
sch. 8.Zim.-Woh»., 1. Stock, mit
Garten, aus 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden, Oranicn-
straße 60, 3._ 905!
^ouncnberg , Gartenstraße 4a,
d schöne3 Zimmerw. d. Neuz.
entsprechend, Preis 4 :0 Mk., das.
Seitenbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 220 Mark per 1. Juli zu
vermieten 2345

^MsscuvauD. Geiß an bei
•vV- Bahnhof, Waldstr., ft,
Zimmcrrvodiiungen mit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
im Neubau bei Sprenger. 6503
L-chbne2-Ziuimerwohnun
A zu vermieten.

Näheres Dotzheimerstr.
Lorenz._ _

Zimmer, zu verm.

^Lrvacherstr. 4,
^2/ u. Küche im
Näh Ldh., 2. 1.

7802

- - - - - - .
per 1. April zu

W
ö“ - .
Weingärtner.

eton?- isl tme mi
ly  große Mansard-Wvhnuug
j . Juli zu verm. Näh.
Park. _

\S  von 2 Zil
Keller zu verm.

frei.

Zu erf. im 3 St.
/Äucifcnauiu.

»>od. 2=3
1. Juli zu verm.
Näh. b. Nückert.

H
1. I'
Part.

elenenstr. 12, Wobn. v.

^ellmundst9g von2
verm.Näh.bl
Häsnergasse
^ ^ crderstraße3, 2 Zuiii

Küche, Mansardwohi
oder a. 1. Juli zu verm.
k̂ rcunül. 2- u. 3-Zlm.>Wo«».

K
Kontorzw., zu vermieten.

9!äb. Karistr. 7. 2.

Adolfsstr. 5,
Seitenb., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. m. Balkon und
Zubeh., ebenso im Bdh. 2 sch.
gerade Dachstockzimmer. an ruh.
Leute zu vermieten. 8674

Näh daselbst, 1. St.

n
Näh. Walkmüblstr. 4.

»»» doissallecü, ger. Maus..Wohn.,
2 Zim . u. K. -c„ an ruh.

Leute zu vm. N. B , 2. St . 8514

Albrechtstr.41,
Hth., Maus., 1 Wohn. v. 2 8 m,.,
Küche ,t. Zubeh. cm ruh.ge
Familie v. 1. Avril ab. f. - 1 M.
monatl. zu verm. Nah. Bordcrh
2. Stock. d162

St

gärtner._2 Zimmeru. Küche
Dachst., zu vm. Kirchg.52, i.L. 3139
Ljanggasie 13, sch. W>^  u..Küche aus1. §
Adolf Korrwcr.

LHUAarktstraße8, 2 ineiuandergeh. AA
'JvV  Mausardzim. u. Küche ans
gleich,für 18M.inonatl. zu vm. 2884 300
».« «Zetzgergasse 14, 4 Mansarden
*** + auch einzeln, billig zu ver- LSile
mieten *939
HH- oritzstr. 24, Hth., Fromipitz- l“u f

Wohnung an ruh. Lcme z.
Bin. Näb. Bdh. 1.
^H? «fk>k!ltzstraße 25, zwei Zimmer
W »- und Küche zu vermieten.

1469
-- - - gu vi

^H>eitelveckstr.3,Slb .2.Sr ., 2Zun.-
Wohn. a. 1. Juli zu verm.

Näh. Bdh. P . r., eben das. großer W
Lagerraum od. als Werkst, geeigm ^ ^
zu vermieten. 2895

"lelveckitr. 8 sind 1-, 2- und IV
3-Zimmerwohnungen, Werk- ^

statt. Bierleller. auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schiersteinerstr. 16, P . B. ^
kl >eroftr. 24 (Gillenberg), Wouu , )./ -

2 Zim. u. Küche, z. Id. Juni l—-
od. 1. Juli zu verm. 3474
4HAcro,lr. 24 (Guleuverg), Wohn., £.
yl 2 Zimmer u. Küche, zum ^1. Juli ;u verm. 3473
L»> ranieiistraße 29, 2 gr. Zim. |p£e(

u. Küche im Bdh. Dach zu Aeu
vermieten. Näh. Kohlenhauolung
Michelsberg 28. 2614 £ 1
ckfranienstr . 60, sch. Mansaro.

wohn., 2 Zim., Küche und „^d
Keller an ruh. L. zu verm. 7870

bläh, daselbst, 3. St . 320
^Lhilippsbergstr. 29, Frontsp.- , zu
HP Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ga,
betmieten. 2974 SA

Näh. 3 St ., bei Wilh-lmi. „,or
tzlirbilipvsvergstr, 31, Front,Pitz- u.

wohnung, 2 ll. Zimmer und
1 Küche mit Gas, unter Abschluß, ^
zum 1. Juli zu verm. 2592
Eauenthalerstr . 9, Hly., ,a,oi>e tsei
«IV 2-Zimmer-Wohl̂ p. 1. Juli evc
zu vermieten. Näheres Vdh., bei Gä
Gicezcrich . 9889
^ > aiienthicrstr. 24, 2 Zim . und -v«
«ulS- Küche(Bdh., Dach) an ruh. St
Familie zu vm. lltäb. P. 824
itzHZiheiiigauerstr. 14, sehr schone

i v »- 2<Zimmerwohnung, Abschl.,
Hth., gl. od. später an r Lerne

i b. zu verm. Näb. 1. St . I. 8108 zu

3 2 Zimmerwohnung ^
5 sofort zu verm. an ruh. Mieterin

Näb. Rbeiustraße 63, 2, 3668

• K >aachm°bu.. 2 ZlM:, Küche, Kell. ^
'■ gleich zu verm.i  837 Nöderstr. 27, 1. V
L ^HL -oderallee8, -ine Maus.-Wobu., '

«IV 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.), „
- an 1 od. 2. Per,', aus 1. April zu ^
i vermieteil. 9227 __

^ÄZ-llderstraße 19, Hlh., 2-Zim.-
Wobn. auf Juli zu verm. .

l- - Näh. im Laden. 3013 —
f. »tzAKöiii-cverg 15, kl. Wohnung, H
" 2 Zim ., Küche, Hökzsiall u.
'£  Zubeh ., auf 1. Juli oder später W
^ zu verm. 3197
" «,L> uccsheimerstr. 20, schöne2. ^
e:  cf » Zimmer-Wobnung. Hinterh., -
.b, zu vermieten. Näheres daselbst bei ^
97  As -mnS, Bdh. 1. 2564 '
“• ^ lchachtstr. 7. sch. Mans.-W. aus -

sofort oder später zu verm, «
01  Näh . 1. St. 6788 Z
H'' ^ (chachtstr. 30, Dachw., 2 Zim .,
hst S ? Küche und Keller sos. zu vm.
38  Näh . Part . 1941 °
“f- .« chachtstr. 31, Ecke Lleuigasse, °-
pet i-V sch., freundl. Wobn., 2 Zim., ^

Küche rc., per 1. Olt. zu verm.
Jean Roth, Druckerei. 2213 £

Sl,l ^ » chwaldacherstr. 71, eine Dach- ^
kskk 'S ? wohnung, 2 Zim. u. Küche
„ß auf 1. Avril zu verm. °
o Schwalbacherstr . 45,
ob! 2 Zimnier u. Küche(Hlh.), 22 M. ?
rh., per Pionat, zu verm. Näheres
144 Walramstr. 20. Part . 723
hm Zwoigimuier -LLohnnnaeu
zu im Mitleib, zu verm.

o., 2549 idchiersteinerstr. 9.
003 ^ Lieingasse 25 i,t e. Dachwohu.
,nd v v. 2 Zimmern , 1 Küche auf
cid, sosort zu verm. 8190
465 T̂ lcinaasse 16, Dächivohn., 2 Z.
p„ ^ u. Küche, zu verm. 6986
iah. ê Lnslstr. 12, Ply. (Pcau,.), 2
605 Zim. u. Küche an ruh. Leute
und zu verm. blüh. Bdh. Part . 5470
us., ^D̂ aidstr. 32, eme 2-Ziiuiner-
h s, wohnung mit Küche aus

gleich billiq zu verm. 7789
,08 «jfilal &lttaßc 44, Ecke Jager,wage
von schone 2- und 3-Zimmer«
öwie wohiiuiig zu vermieten. 'Näheres
iche, Part . 1605

»ttalramstr . 7, 1 Us., 2 Mans.-
>851 Wohn., 1 und 2 Zim. und
eine Zubehör, zu verm. 3604

WJÜaltamftr. 32, Wohn, un 1.
Ju l St .. 2 Zim., Kücheu. Keller
. . auf 1. Juli zu verm Näh. P.oein- ' ^ 9908
- — »k kleine Zimmer und Küche zu
Infi &  verm. Walramstr. 37. 2944

3139  Westenüstrasse 3.
Schüuctr Ziunner -Woiinmig,

34,0  nänzlich neu hergerichtet, billig per■ sofort zu verm. 820
wM  ArchitektL. Meurer, Luiscnstr. 31.

(Preis
i verm.

8353

i 2 Zim.
Näh. bei

, Häsncr-
2002

Aernnamifiraße 3, 1 Zimmer u.
9g Küche gleich zu verm. Näh.
Spezcreiladeu._ 3525
k̂ ahnüraße 16, Glh. 2. Sl ., 1
%S  Zim., K.. Balkon, Gas per
1. Juli zu vm. N. Bdh. P , od.
Karlstraße 38, 3430
^ ^ehrstraße1, 1 Zimmerwohilung

sofort zu verm. 310!

^Lin leerer Raum, als Lager rc
sofort zu vermieten. Näher-z

Nömerberg 20, 2._ 704
Min unmout. Zim. vom 1. Nov'
>29 an zu verm. zgz

Römerberg 39, 2. reckits.
(N,ec»lnstr. 2,
W sll  verm.

«me leere Mails
1546

. Sl .. ist e.

. u. 1 Küche
v. M. 250

nung & Co,
754

6, 1 auch 2 Maus.
und Küche zu vm. Näheres.215

2122

schöne , gcsulideg Wopiiungcu

302r

Dotzheim,

3512

, .„ . ..11. In meinem Hause,
Rheiuslr. 26. ist e. 2 Zimmcr-

1924
.... Wohn., 2 Zim. 11
Küche, zu verm. Preis 18 2)!'

Näh. Ecke WieSbaLeucr-
luistr. in Doirbeim. 2881

^ ^udwigstr. 5, 1 Ziiuliier lolorr
z» verm. 925:,
Toritzstr. 23, 1 Zim. u. Küche,

sowie kl. Werkst. 0. Lagen,
zil VM. Näh 1. Etage.  2086

Strftsträtze"HI^
Vorderhaus1. St.,. 2 schön: leert
Zimmer p. sos. zu verm. 1791,

tgajongür . 47, Milo. P ., 1 Zum,
W\  1 Küche. 1 Kellerg. Haus¬
arbeit u. 6 Mk . Miete mtl. au
kinderl. Ehep. od. eilig. Fr . sofort
oder ipäker. Näh Mtlb., Part .,
9—12 v._ 3434Drau®nur.54, Mansardwohn.m. hohen Feiisirrn, 1 Zim.,
1 Kücheu. Keller, zu vm. 1280

Frontsp., 2 Zim. u. Küche

am Hause._ 9398
“Fern sihön gelegenen

V„Schashos", 3 Minuten von
Zu Bleidcustadt , ist eine
2- Mä eine

“̂ Ntantenftr. 60, Mitleid. Para,
1 Zim. und Küche aus gl.

zu vm. Näh. Bordh. 3. St . 1907
ê vronispitzzimiiierbillig zu rer-
y ' miethen Rheingauerstraße 14,
Froniv , links. 9734
Mheinstr. 30 sind 1—2 sch., gr.,
W Helle Mans.-Zim. an Ehepaar
obne Kinder zu vermieten. Näh.
1. Stock._ 3497

ich. I -Ziiii.-Wohn., Frontsp.,
Bdh., per 1. April 511 verm.

Riehlstr. 15a, Kontor._ 8089
SUicfjlftr . 15a, feilt schönes gr.
«/ *■ Partz . an ruh. Person ev.
als Kontor sos. zu verm. 2387
^ichlstr . 15b, sehr schöne grogciy%- Frontspitzwohn., 1 Zimmer,
Kücheu. Keller sos. zu vm. 2384

14. Hth., ich- Wohül
1 Zim., Küche». Keller, v.

1. Juli zu verm._ 3164

Roonstr, 6, Part,
1 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller, zu
verm. Näh. 1. !. 9861

3445

u" an die Exp, d. Bl. 610
| am . 21, P. i. , Franc,pitze^

1 Zimmer mit Küche auf
rii 1806 in verm. 7956

zdierstr. 24, 1 Zimmer, Küche,
und Keller aus 1. Juni zu

litten. 1459

verm. juuj. J-« 1
»̂ eedanstr. 1, 2 Zim. und Küche I 3 V

zu verm. Näh. Part . 748
chachlstr. 12. 1 Dachwoynu»^

1 Zim . u. K. z. vm. 1728
Meingasse 16, Hth.. 1 # 11"-

Küche zu verm. *Wö
jLleiiigasse 28, heizv., geräunuge^
^ Dachstube auf 1. Juli zu ver-
mieten. 3331

11 MOblirte Zimmerj  j

LLLut iiiöül. Zimm r zu verm.
Adlerstr. 16, 2. St . r. 3492

gLin Ptädchen kann Schläfst, erg.
Adlerstr. 19, 3._9533

/Achöu möbi. Zimmer seür öillig
'a ? zu verm. Albrechtstraße8,
3 St . r._ 3583
§| n lörechtstr. 30, Frontsp. r., 2

Schlafstellen zu verm, 3356
Mm reiir. Arbeiter erh. Schlaf-
^ stelle.Albrechtstc.37,Hth.2.St. r.
freundlich möbl. Zim. an ansä
^y  Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10, Hth, 1, b. Müller,
^VAisiiiarckruig 38, Hld,, 2. r.,
"CJ erb. sunger Psann schönes
Logis._ 3037
(Jäijßbl! Zimmer in. fep. Sing.

zu verm. „Zum iveißei,
Rößl", Lleichstr. 18._9483
FLin sch. möbl. Zimmer sosori
>2 - au älteren Herrn oder allst.
Dame zu vermieten, mit Frühstüek
25—30 Mk. p. Aeonat. Bleich-
stra ße 20, 2. St . links. 2868

llube mit zwei Betten frei.
1 Bleichstr. 22, 1._3623

rf̂ in sauberer, allst. Manu kaiui
schöne Schlafstelle erhalten.

Blücherplatz5, Hth.,
3580_

«Ziemliche Arbeiter Ftz gm"e
Kost und Logis. 3658

Blücherür. 8. Mtlb. 1
kl)lj .i3ül. Zimmer mit 1 oder2
wV Betten zu verm. Dlücher-
straßc 26, 2 St . r._ 3426
^«aoizheiiiierstr. 17, möbl. Zimmer

mit scp. Eingang an anständ.
Herrn oder Dame zu verm. Näh.
Sib. 1. St . 3609

S

/« echuigasse4, 1 Zim., Küche u.
d Keller zu verm

ci ng Zimnier zu vm 403
.dlernrage 60, 2 deizv. Aicins.
« auch geteilt zu verm. Näh.
St , bei D. Geiß._ 2818
iin Zimmer, Küche und Keller
' zu verm. Adlerstr. 63, 767
-ertramstr. 22, gr. Zimmer
' nebst Kücheu. Keller, Part .,
, aeeign. für Büro, p. 1. Juli
mii Näb. 8. St . r. 2962
astellstr. 2.
' und Keller

Näb. 1. Stock.

1 Zimmer, Küche
per sos. zu vm.

3282
»ambachtal4, Frontsp. 1 Zim.

. Küche an ruh. Person zu
rni. Näh. 1. St . 3!21

Dotzheimerstr. 98 ist eine Sm-zinimec-Wobnung per sofort
mn. Näh. Alttb,, 1. 10033

^otztziiiuerstraß« 105, Hty.,^ 1
'0  sch. Zim. mit Küche auf sos.
er später zu verm. 4650
cgieouorcustr. 10, 1 Z., Küche u.
V Zub. j. 1. Juli z. v. 1430
Zu erst. Eleonorenstr. 5 oder
chiersteinerstr. 18.__
y elbfit. 20, 1 Zimmer, Bdh.,

Dach, zu verm._ 7874
'fllüstr " 26, Zimmer, Küche u.

Kellerp, 1. Juli zu vm. 3578
^eisbergstr . 9, große heizbare
SP  Mansarde zu verm.
Näheres 1. St.  _ 9652

£UeUniUHfl|tv. 29, Mans.-Wohn.,
u. K. Per April

8421

_ 3427
jrtijtftt . 1, i . St . i„ sch. euiz.
A Zim. gleich od. spät., sowl-
schöne große Aiausarde gleich oder
sväter zu verm.

Stiftstratze ~4h
eine Mansardw.. 1 Zim. u. Küche
per sofort zu verm. » H 30

Wairamsir. 207
1 Mansarde und Küche Per sofort
zu verm. Näb. Part.  722
«ikÄKausordc zu venmercu.

4161 Walramstr. 20.
M ^ allii,er,ir. 5, G-h-, 1 Zimmer,

Küche ew., per sofort oder
später zu verm. 'Näh. Bdh. 3. 3158
LMme ^Frömspitze, 1 Zii-rni-r u.

Küche für tl. Familie per
l . Juli zu verm.
Soö_ Walkmüblstr. 32 ._
schöne Mansardwohn. 3. St . ,
d Bdh., 1 Zim., Kücheu. Keller
an einz. Frau zu verm. 2827

Wellritznraßc1. 1.
än^ ellritzslr. 48, 1 Zim. u. Küche

im Dachstock per 1. Juli zu
r erni ieten._ __ 3322

cilitr. 1, ein frcuudl. Ma»s.-
Zim. mit Küche au einzelne

Pe rs. zu vm, Näb. Part , r. 3160
«orkstraßc3, Bdh., 1 Zimmer,

Öy  Küche und Keller. Dachstock,
an tiu derl- Leute zu verm. 3135

So »t»enbecsi,
Wiesbadenerstr. 38, 1 Zimmer u.
Küche aus sosort zu vorm. 2285
vv .n sch,, gr. Mansardzimmer
&  u . Küche in nächster Nähe d.

Dalmbofes zu verm. Preis 12 M.
Wasierleitung im Hause. Näheres
Rheinstr. 53 in Dotzheim. 3346

Dotzheuuerstr. 60, eine Maus. m.
2 Betten zu verm.

steäb. Parterre._ 9515
.Zwei möbl. Zimmer mit°d. ohne
«J Pens, zu verm. Näh. Doh-
heimerstr. 33. Part , l.

E'»in schönes mövl. Balkonzum
zu verm. ^ ^WW

Dotzheimerstr. 46, 1. l.
e-M-osheimerstr. 49 ist schön möbl.
W Plans, an rein!. Arb. zuv

Näb. das. 2. St . 3606
Reiniich - v Arbeiter

erhält Kost und Logis.?:ovbeimerstr. 98, 2. .

t  möbl.Zim.m.sep.2 rein!. Arb. per fof. ;«■
Näh. Dotzheimerstr. 93. Mittels
i . St.  _
^otzheimerjir . 51, ^ dh. Mk . ->

sch möbl. Zim. au Geschas
fräuleiu imrl. 12 Marl)
vermieten._
akAZöbi. Zimmer mit 1
i/H  Beiten zu verm. Af

Dreiweide nstr.

5W - straße8, Mtlb. 2 r , f*
_ Karl Schals_

£j£ »rubetiui\ 10, Hlb.
D erhält anst. Arbeiter SA
stelle.

«öbl. Zimmer zu vm.
bruiliicustr. 4. l . ^

.aiifd
Zimmer zu vm-

M üraste 4. Bdh. 2
/Lin rcini. » wettet kan»
XL an einem Zimmer ba°°n

Frankenür-3577.. . . . .. . ... verm-
«ILinf. mövl. Zimm« o«
Sa Fiailkeillir. 15, Hkh^^ ---
efrailkeilstraij« 15, 3. Si. .4c7?-raii!eiiura,;e iv , ~ ^cttIt
iS  möbl. Zimmer an soi.
zu vermieten. _ __

- s - rtem
» 1*2-

i 3.
z. vm.

Gine große, Helle, leere Maus,
zu vermieten. 3453

<̂ . raiiieustr 22, a- x,hn-
möbl. Zimmer uut °°- ?><

Pensi on ,ü nenn.__ —— . tfet,, et̂ -
franieiiliraß - 20, o. n(t
iS  Fräulein schön möbl. ü ^7
mit scp. Eingang billig,—

»riedrichstr.44,einu>ô'WW^ aus 1. Juni j» u‘ßi
Hlb., 2 Sl . 1)., bei Nuck eĉ ^
gSd ). Log. in. 0. ohne '2 (Göbeustr. 13,

^ ^ enchtSstr. 5, sch-

^eilmmidstr . 40, 1. St . l., sch.
^  Dachwohnung, 1 Zimmer,

Kü cheu. Keller zu verm. 3391
eumuiidsir. 41 Md Wohn, von
' 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
h. bc, I . Horuung &’ Co .,
Iiicrpqfje3. 9004
^cllinUlldsir. 41, Bdh., W «nJ Zim. zu verm. Näh. bei

I . Horuung & Co .,
2001 Häineraasse 3.

elen-iistr. 12, ll. Wvhiiiing.
1 Hth .. 1 Zim., Küche und
:r, aus 1. Juli zu vm. Nah.

UUarr. 3150
.ochstälte 13. 1
' 1 Küche zu verm.

Zimmer und
3576

Blücherstr. 11, Bart.
«̂ riedrichstr. -iS, 4. Er , leeres
IV Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erst, im 3. St . , 9243
^ ^ eleuenstr. 4, 1. I., ich, leeres
«Z/ Zim. aus 1. Juli lind eine
leere Maus, auf fof. zu vm. 13,7
Ein leeres Zimmer zu verm
v!o Hermannstr. 23, 2. St ., Ecke
Bismarckring.  _ l ' 8
^ ^ eercs Zimmer, Hlh. 1. Sl ., per
^ 1. April zu vermieten.
7394 Karistr. 32, 1., t,1 großes, leeres Zimmer und1Bierkeller zu verm. Näb-res
Noonstr. 15, Htd. Pan . 3436
«jshZömerberg 14, Hth., 1 Zium
v »" Kücheu. Keller ans 1. Juli

I zu verm. 3513

lmöbi) zu venm
hermannstr . 17, -■ „ k
9g Mansarde auss°I°« j j^9
mieten._ _ _— —
Ißi .n anst. Fr :, erh. s J'fScrinClrt!,l
>2/ (gemütl. Heuu) ® ll 8
straße 26, Hib.,
fabnstr . 17, Stb ., 8 ' ^ "Kai>"
^S  Zimmer an l«»8en z 5Lr
-ii vermiete,,. - - Md 1Ä 19,1»wvü^
H verm. Nah. i»> L-dd°"-
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/& &. gr . Zimmer, evcnt. auch
>9 Wohn- u. Schlaszim. me
o». L Betten zu vcrmierben
4899 Kirchgaffe 36, 2 t.

ch | SÄJeittl. Mann erh.
1 I Wellritzstr. 47,

rechts, im Abschluß.

^chön möbl. Zimmer zu verm.-,
w auf Wunsch IN. Peus. Klaren-
talerstraße6, 2,. bei Götz. 6026
öuifcnftr, 6, Glh. 3. 6 t., fröl.

möbl. Zim. ui. Kost au reinl.
Jrb.' od. Geichäftsfrl. z. vm. 344
L̂ uxemburgplatz2, 3. links, sein
ü / möbl. Zim. zu verm. 2535

Zwei möbl. Zimmer
m vcrmiethen 7060

Michelbetq 26. 1. St.
9, Mtib. , 1. Sr . r..

ein möbl. Zim. billig an
Herrn zu verm.  3326
«Ijoriei « . 50, 1 gut möbliertes
ly* Balkonzim. zu vm, 3503
llJ?et!eldeckstr. 5, Boh.,
y*  t , sreundl. möbl.
anst. Frl. zu verm.
von 12 Uhr ab.

rontsp.
im. an

Anzufragen
3038

^ »lederwaldstr. 11, P. , , möbl.
y* Zimmer zu verm.  3514

^ranienstraße 15, o,Zimmer fof.
vermieten.

sehr
ich. möbl.
billig zu

2985
rantcuftraße 25, Mllo. 1 r . u.
Kiliese sch. Zim. frei. 3402

^lanerstr . 52, 1. Sk., möbl. sch.Zimmer an bess.
Lame zu verm.

Herrn oder
3297

tLliehistraße 15, Hih. Park , 3
Zimiilerw. fof. zu vm.  2878

7!>t,miger lliiaitn
\ > erhalten.

kann Schlafstelle
3179

Römerbcrg 29, 2. St.
»zzzöbl. Zimmer
Ur*  straße 6, 2

zu verm. Ltoon-
St . l 104

Schön möbliertesParterrezimmer
an einzelnen Herrn od. anll. Ge-
schästsfrl. billig zu verm. 3845

t'7 . Rooiillis. 9, Part , links.

vttlzch fl
möbliertes Zimmer
Pens, z. verm

mit oder ohne
9589e aalgasse 32,Hth.1r.,1möbl.

Zimmer zu acrin._ 3368
k̂ reundl. möbl. Zimmer (fco.

Eilig.) zu verm, Sereobcn-
streß- 5, Hth. 2. St . l. 3681
SjeerobEitjlrH), Litlb , fd" teere
d Mans. auf gleich öder später

das. ob,-» verm. Näh.
gösse 12, l . St

Slein-
3225

gutes Logis
Hth., 2. St.

3594
$91 »ständige beute erhalten gutes

Logis. 6941
_ Wörthstr. 16. 2, 1,
FL»"lsach möbliertes Zimmer zu

vermieten. 10069
Zillimermannnr. 8. Gth. 3.

Läden.

Adolsstrajje
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, geraum.
Magazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 5551!

^lüchersiraße 23. ein Laden m
Zubehör zu verm. Näh.

daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31,  Part . l. 1938
^olücherstr. 27, Laden
Cr 3-Ziitimerwohnuug per

mit 2- oder
. , sofort

oder später zu verin. 8731
Näh, daselbst1. St . rechts
otzhcimerstr. 55. Neubau sch.

_ Laden mit Lager-Bureau, Gas,
elektr Licht ec. zu vermieten, Näh.
daselbst.  U310

’n Eonuenberg,
hochrent. für Metzgerei einger.,

ist unter günst. Bed. z» vk., oder
Laden mit Wohn. u. Schlachthaus
au einen Metzcer zu vm. Off. u.
H. D. 2427 an die Exped. dieses
Blattes. _ 3366

Adolfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh das. I. St._ 6675
WMertvamilr. 5, gr. Lagerraum

nebst Bureau, cd. auch als
Werkstätten, aus I. April zu vm.
(96 Ouadratm.) Näh. Georg Birck,
Berrramstr. 10, I._ 8215
HbLarkerei liebst4 Zun., Jork-

straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Haus zu verk,).

Näberes Bismarckrinz 9, bei
Hol ] . 2371

schöne helle Soutrrrainräume m
*  Bureau , großem Hofkeller u.

Lagerraum für Weinhaudlung oder
EngroSgeschäft sehr geeignet, mit
schöner3.Zimmermohn. auf l . Apr.
zu vermieten. 5333

Näh. Clarentbalerstr. 4, i. Laden.

^ roße. Helle Werkstatt fof. od.
spater zu verm. Clären-

tbalerüraße 4. 9912
(3Stallung für 2 Pferde mit
W Wagenremiseu. Wohn, von
2 Zimmern u. Küche per fof. od.
später zu vermieten. Miete jährlich
500 Mark. Nah. Luisensir. 6. l.
_ 3306

-erkstalten, Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

2läh. llstauergasse 10, Lad. 7800
ettelbeckstraße5, Souierrain-
raume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, fof, big, zu vm. 9633

mit od. ohne
Wobn. bist.

Näheres Nettelbeck'
3494

Waschküche
zu vermieten,
straße 12, 1. l.

^ >,reiflügl. Hoftorm. Glasscheiben
billig zu verkaufen.

1374_ Wellritzstr. 33, 1.
fast neue wasserdichte Decken,
1 auf 8X10 Mtr. ». 1 auf

4y4 Mir . groß, f. Flaschenoier-
bdlg. geeignet, fof. bist, zu verk.
Näh, iu der Erp, d. Bl. 10051
$$45 £in fäff er , jti |d) geteert

allen Größen, Oxhoft»
L-üdweinsässer zu verkaufen.
607  _ Albrechtstr. 32
Ẑ opptileuer » zu verkauienSeerobenstr. 22. 6022

in
und

2

§l $ etteibetfftr. 14, sch. Werkstatt
zu dem b. Preis v. 150 M.

zu verm. 3670
FL^ eraumtge Lagerräume,

Werkstätten geeignet,
oder später zu verm.

Näh.  Philippsbergstr. 16.

auch zu
aus gl.

7762
P. l.

A-Hemaauerstr. 8, L-
Werkstätte sofort

zu vermieten.

agerraum u.
oder.später

7908

chöner Laden, Herüergirage 12.
^ m. gr. Schaufenster u.
per sofort zu vermiethen.

Wobn
5788

7.m,erstr 30, gr. Keller, Lager
v raum u. Bureauzim. fof. zu

verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rolb, Schachtstr 31/33. 1214

Laden,
auch für Bureauzwecke, zu
Jabnstr. 8, 1.

verm.
3607

Marktstraffe 6 <a. Markt ) ,
neu umgebaut, a. 3 Monate
zn verm. Dorzügl. Lage, für
j-de. Branche passend. Näh, bei
WLiniK,Farbwarengcsch. 2087

Meizgergasse if
Laden mit oder ohne Wohnung
.n vermtcten.

blAeml. Arbeiter erh. billig setz.
**+ ftbl. Schiafft. Seerobenstr. 11,
9. | )l!i., ■>. S : rechts. l078
Achluser könne,I Zuuluer
>y  k ■■

er¬
halten Seerobenstraße 11,

M , Part, links. - 3268
Keinltcher AsbsUer

tthält Logis Sccroeenstraß: 13,
Hth-, 2. St. !. 3123

Lce-
3258

2 M . Arül'ittr
«Salten sch. Logis. Näh.
Mnstr. 25. fitb. Part.

Möbl . Zimmer
zu vermieten.
^ Sedanstr 5 .estft
junger iviann tarnt
v ^Logis erhalten
- ^ " anstr. 7, Hih, 2.
Aedanplatz9, sch. möbl. Zim,

evenl. auch Wobn- u Schlas-
LÜ25U vm.  Näh . P. 9756

2138
_fj .J ._
Kost und

8096
St . I.,

^j ' banptag y, -j schon möbl.
nfm■9,nnulcl:  zu verm., mit auch
ÜÜfenlton . Näh. «Bart. 2374
K °oa>isrr. 15~ ;.
7~  Zimmer an e.
i-i££L_iu vermieten.

1.
>°l.

sch. möbl.
Ig. Mann

3953
der erh. sch. LogtS. Kleine

oaiwalbacherstr. 5,3 .St . 3613
i)üD|ct) möol. Zimmer per

. >°l°rt z>, per,,,.
Schwalbacherstr. 16. 2.

t£  Zimmer mit voller

btttmcS0" f0f0n  ° Ött!’PätEtä^ U
^Ä ^öacherstr. 49 SRhü Nnri
<4 m, je yjOcttcu

U- voller Pens.M zu vm.
^« chwalb ackcrstr.

ropitcc ettj
.borststraß-

8992
_P ,̂

Mstasii, Scharn-
Pari., r., bei

800
°0, 01 Arbeiter findet

Stbot fj’ “ otI- 3 >>". m. ii, -O ur ‘Ul0rfll,r1 j.

Lttderr,
115 Quadratur , grost,
11 Meter Front — nebst
gr. Pack- bezw. Lagerraum, in
!). Geschäfts!., nahe der Rhcii:-
liraße. per 1. Okt. zu verm.
Paffend für fein. Kolonialw.»
u. Delikatesseiigesch., auch für
jed and. Geschäft. N. Moritz-
Üraße 13. Eckladen. 2136

Schöner, großer Laden, ev.
Imit Ladenzunmer, in guter

Lage, für jedes Geschäft ge¬
eignet, sofort billig zu verm.

Näh. Mvritzstr. 28, P . 2788

M oritzstr. 43, Laden in. Ein¬
richtung per fof. zu verm.

Nah. 2. Stock. 489
^« »tederwatdslr. 10  ist ein Laden
y*  mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Friseure, per sofort zu
vermietet!. Iküheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ning 74, 3
Ĥ sranienstr. 45, schöner

mit 2-Ziiumerw. für
Laden
jedes

Geschäft gceign., per 1. April zu
verm. llkäh. im Eckladcn. 8255
«tzLm größerer, modern einge-

richlcter Laden mir Maga¬
zinraum auf sofort oder später im
Hause Webcrgafse 3i >, der
Coulinstraße gegenüber, zu verm.
lltäh. im Eckladeu daselbst. 1141

Stuoe mit oder
zu verm. 3630

»im aü' ^ r., mövlieries
d1Z?mer zu  verm.
Ms. 2897

W ^ krr.

verm.
3247

sch. niöbl.
-l n anst. ft. ; . 9788

"JÄ . Mädchen findet
; « *

sofort 1
mal-- a zu verm.

^ rn üAQ-i
Lorthf

lE- Ws -f-rstr. 9, fi tt .
5'ftenbFt 26,

mß6‘- 3im. billig

ll111- zu vm. 3431
. »r. 6TT
W verm. wöbt. Zimmer

3216

^illielmftr . 10, neben Cafs
Hohcnzoller», beste Ge-

schäfisluge, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Zigarrcngeschäft, per 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

IkähereS Bureau Hotel -
^ 7807 Metropole.

Dotzyeim,
Biedricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubcb., f. jed. Geschäft paff., b. zu
verm. Nab, dost_ 8345

Schöner , tjrofterLaden
mit Ladenzimmcr billig

Näh. Aorkstr. 4, 1,'
zu vcrm.-

1452

Hescli iiftslokale.

Für Metzger!
Ein II. Laden m. sch. Wurst¬

kücheu Näucherkammernebst 2-
Zim.-Wobn., Kücheu. Keller bill.
zum I. Olt. zu verm. Nah. in
der Exped. d. Bl. 3392

^auergasse 10, ein Paricrre-
zim. als Werkstatt, Bureau

oder Lagerraum sos. zu verm. bei
S - Gie rn. 3 .05

Schönes,
Helles

Parterrczimmer. in best. Geschäfts^
läge, per 1. Juli zu verm. 2789

Näh. Morivstr. 28. P.

Eourptoir.

$Wismarckring
mit Wakie

5, Helle Werkstätte
mit Wasser und Feuer fof.

oder später zu verm. 525
168 $B̂ ismarckriug6,Werkstätte,Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh, daselbst Hochpart.  2376
^rismarckeing 38, großer Keller

mit R
Nah.

bureau sofort
Mittelbau.

zu verm.
2327

ktallung mit elektr. Licht,
^ Sfcmifc tauch für Auto¬

mobil ) , gr. Lagerkeller z»
verm. „Zum tveitzeu Rötzl",
Bleichüraße 18 . 3201

werden.
Schöner, großer Laden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung re. billigst zu
vermieten. 7976

Näh. Moritzstr. 28, Konior.

Mlücherstr 23
Werrstätte

daselbst
straße3

ist
zu

IUI Laden
. Part. l.

eine gr. helle
verm. Wh.

oder Nikolas-
193

Schöner , heller Bicrkeller
zu vm. Llumer & Sohn , Dampf-
schreinerei, Dotzbeimcrstr. 55. 2312
xz °tzhe:,i420imeruraße 54, Neurau, za.

!7>Dttr . groß, Helle Wcrk-
slätte u. Bureaus mit e cklr. Licht,
Gas, ev. Ansz. u. Damvsheizung,
ganz oder geteilt, sowie Heller eil.
960 Hff- .0setcr gr. Logerspeichcr zu
be im. Nab, daselbst._ 2311

zotzbenneriir. ös, Helle Werkst.,
bü Quadratmeter, mit Boden

u Keller, sogl. zu verm. Näheres
Bds., 1. St . links. 2352

"loo " ( »tkircr-
, , schöner, Heller

Lagerraum oder Werkstatt, sow.
olallung mit oder ohne Wohnung

zu verm._ 4649

ZŜ otzdcimcrstiaße"
^ bahnhof ) ,

zOllvillerstraße
Wcrkstätte

14, sch. Helle
und Lagerraum

per 1. April zu verm. Stüh. Vdh.,
Part, l., od. Oranienstraße 17,
2. St . 8874

Mnschelheüea,
f. neu, Klcidcrschr. 15 M., Küchen¬
schrank 10 M., Tisch8 Dü. Slüble
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib-
pult3 M., Spiegel, Bilder u. versch.
Rauenthalerstr. 6, P . 1372
Neuer Tasche » - Diwan
42 M , Sofa u. 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 M. mit schöner
Decke 25 Mk. zu verk. 2831

Naueulhalerstraße6, P.

Stefw| @iirrcti
50 Mark, ltür Schrank 15 Mark
zu verk. Emserstr. 53 Gib. 3675

4 Bette»
zum verm. geeign. firc k 12  Mk..
18 Mk., 30 Mk und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk-,
2 Tische4 u. 6 Mk. s. zu verk.
Nauenlbalerstr. 6, P._ 2642
4& ine gr. Wajchinangef. Wäscherei

geeignet, ist billig zu verk.
N. Römerbcrg 39. b. Aßmus. 3315

Ät) httiigauerstr. 8, P . r., Lager.
^ platz mit Gemüse- und Obst-

garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier
stctnerstr., zu verm._ 7909
Ĉ borfr., Ho- und Keller, ev. mit
^  Wohnung zu verm. Roon-
siraße6._ 7795
^B> üdesbeimerstr. 23 ('Neubau)
*1’*' großer Wein- lt. Lagerkeller,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
rerinierhcn. _ 2414

roßer Lagerkeller zu veriiiieien.

G-lut erhaltenes Fabrrad zu
verkaufen Kaiser Friedrich

iKitig 11,  Frontsp . 2775
Mleganter, noch gut
^17 wagen, (2sttzig u.
ringer.) billig zu verk.

Adlerstraße 50,

erb. Sport
zum Liegen

3500
1 rechts.

^vorzügliche 'Nähmaschme neu, 5
jahr. Garantie, spottb.

Römerberg 17. 1 links
zu vk.
3616

G Schwalbacherür. 23. 2589
^,ine Wcrkilatte, ein Zun., sos.

oder spät, zu verm-, auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
gaffe4, Hth, 1 Tr. 9646

FLLut erh Psaff-Nähmaschine, für
Schneider od. Tapezierer ge¬

eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Llliiggaffe 54. 2441

WiiISSras/kSL̂
Bahnhof, 2516 I

Werkstätten mit
Lagerräume»

in 3 Etagen, ganz oder geih.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas¬
einführung), in äußerst be¬
quemer Aerbind. zu einander,
per fof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbinstr. 13.

^ellritziir. 3< Werkstatt aus
1. Juli zu verm. Näheres

Hih., 1 , oder Fraiilenstraße19,
Möbelgeschäft. 2260

Zwei gut ervalteue,

aaltßäuüise ötilni
billig zu verkaufen. 2136

Näheres Oranienstratze 37,
Htb., I . I.

Gute Violine
preisw. zu verkaufen. Bleichstr. 29,
I l'Nis. 2393

Piano
fast neu, früher 800 M., jetzt nur
425 Mk. zu verk. Friedrichstr. 13.

3361

worfftr. 29, ich. Werkst a. als
Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06

z vm. (300 2)!.), ev. mit 2-Zim-
Wobnuna (280 Mk.). 9118

Ollhkfingj!,
gut erhallen, eleitr. und Hand-
beirieö, billig zu verlausen. 3559

Hotel „Sächsischer Hof ".
Carl Wolfert.

iÜ r0®et tlcUcr"ugerraum , Part.,
a!S Möbellager zum1. 'April

zu vermieten. 491
Näb . Uorkstr 31.l . l.

iWt.tzryiTtnxj'murtHwimm
i

FLrbachcrftr. 7, 1. I,,
^2 - statte mit 2- ober
Wohnung auf Oktober
vermieten.

Werk-
^3-Z,m.-
1906 zu

8122

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw-
u. allem Znbeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. St. Emserstr. 40- 3217

Trockene
Lagerräume,

auch für Möbellager , sowie ein
Bierlcller, Lagerkelleru. Hof mit
Wohnung, für Kohlenbaiidlung, zu
vermieten.

Zu crsragcn 3398
Eleonorenstraße5, l.

ĉ rankenstr 20, Helle Werkstätte,
auch als Lagerraum zu vm

Stab. 1. St . rechts. 78011.I verichüeßbarer Lagerraum aus
1. Oktober zu vertu. Geis-

bcrgstr. 9._

H
SU

elenenstraße
Werkstätte auf

verm.

18, eine gr. helle
gleich oder so.

3548
«herderstr. 25, sch. Werkslatl.

mit Gas» und Wasserleitung
u. kl. Lagerraum mit oder ohne
8»Zimmerwohu. zu verm. 2972

Großer Keller
zu verm. 2608

Jalimlraße 8, l
LXlarcmalerstr. 5, Arbeits- oder
vi'  Aufbewahrungs -Räume, im
Souterrain, ca. 115O .. Meter groß,
z. vm. Näh. Walkmühlstr. 4. 3852

kleine, niedliche Tiere, zu verkaufen.
Nah. G . Leimberger , Ober¬

kellner, Hotel „Sächsischer Hof"
Hochftättc1—5. 3560
klunge Slaare z. Lernen, Drossel,

fingcrzahm, und versch. and.
Bügel rc. mit Käst, bill. zu verk.
Walrnmstr. 22 Laden. 3452

2 Kan a rie » hähll
(Stamm Seifert) und 1 Fahr¬
radständer billig zu verk.

Dotzbeimcrstr. 93. 2. l.
^Pugerzahmer Papagei' billig zu
ü vcrkaufen. 8974

Drciweidenstr. 6, 1 l.
Gebr. 2spä». silderpl,
Chaisengeschirr,

ein lspäuner b. zu vk. Maurstius-
vlatz 3. 8689

Neue und gebrauchte

Federrollen
zu vk. Dotzheimersir. 85. 3639

.ine neue Federrolle 50—60
Zentner Tragkraft und eine

fast neue Federrolle, 25—30 Ztr.
Tragkraft und ein Einspänner gedr.
billig zu verkaufen. Nah. Helencn-
straßc 18- 3547

sehr stark/
Größe 1,70X95X50 Zentimeter,
zu verkaufni.

Nab, in der Erped, d Bl.
,Zivei Weiniaffer 1,126  hezw. 24 L,)

einmal geöraucht für 6 Mark
zu verkaufen. Zu erfragen Moritz-
str aße 70, 3. _ 3587

Geldschrnnk,
2tüt„ gr., fr. 600 j. n. 325 Mk.
Friedrichstraße 13._ 3362
Alte Pflastersteine

Färber,

Gimilütmtg,
eignet sich auch für Papier - oder
Wollwaren u. dergl., sowie eine
neue Hobelbank sehr billig ab-
zugcben. Marktstr. 12. Hth.,
8566_ bei Späth.

Gebrauchter, zweitüriger

Eisschrank
1,10 br., 63 tief. 85 hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre (nur
von 2—3 Uhr)._ 2821

Herren- und jjiuslint*
Hose » kaufen Sie gut u. billig
Nur Neugasse 22, 1 St . 2144
L̂ üchenjchraiikevon 12 Mk. an,

Anrichte, Tische, Stühle,Kom¬
me de, Konsole, Betten, Nacht und
Waschtische billig zu vk. Ludwig-
straße3.. 3495

Wirtschaft
zu lausen gef. Off.
tut die Exp. d.

O. Sl. 100
3553

allen, 1. Herr wünsch: m,
'  Nheingau eine Weinwirlschafl

zu kaufen. Gute Anzahlung.
Off. u. E . A. 3556 an die

Exped, d. Bl._ 3501
Kleines Karrnchen

zu kau en gesucht. Bisuiarckring8,
Spezereiladen. 3567
Mefmaita-

Sammluiigen
kaufe zu höchsten Preifen, sowie
einzelne bessere Marlen. Mache
AuZwahlsendungen. Gebe Kom¬
missionen Prüfen und Taxieren
seltener Marken. Brach , Weber-
gaffe 2. 3.. Atelier. 3613

A"n- und Verkauf von gut erh.
Dlöbeln und Betten, Keller-

Utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebrauchsgegenständen. 1832

August Knapp,
Moritzstr. 72, Gth.

l ! Morgen Wiese » z. Mähen
|2 und Dürrmachen zu ver¬

geben. Platterstr. 11, cd. Hasen-
Nraße1l . gggZ

Alle
Wttikrer-Akbkitkii

werden billig und gut besorgt.
F . Wittlich,

3162 Tapezierer,
Nbeingauerstr. 6.

billig zu vk.
straße 26.

A. Feld
3667

Altertum.
Elfenbein Handschnitzerei zu
verk. Römcrbcrg 23, Hth. 1. St

3611
für Mk. 3

3660
Doizbcimerstr. 83, 3. I

ê chöiie Doppellciicr
w zu verkaufen.

Zu verkaufen^
eine wertvolle Kette von Römcr-
»lünzen (Cäsar Augustus zg. v.
41—54 n. Chr., Nero, Tranius,
Hadranius, Antonius Pius , Max
Aurelius, descn Frau Faustina,
d. jüng., >vac die Tochter von
Antonius Pius 11. starb 115 n.

hr.). Zu sehen bei Gastwirt
Limpert , Mainz, Wallauerstk. 72.

E"

Line Federrolle,
20 Ztr . Tragkraft, zu verkaufen.

Ang . Beck,
Hellninudstraße 43.

in groß. Quantum abzugeven. N,
S chmalbachernr. 47. 1._ 3632

vobcuttiele , 2,90 lang," und
• 2  AnShäugekastc » billig

zu verkaufen. 3631
' Wellritzstr. 12, I.

3
2591

Boiler biutg
straße9, Hth.

ZU vk.
P.

1>ioriu-
3672

gebr. illtt-chwagen, 1 gedr.
Break, zu verkaufen 8231

_ Lehrstraße 12.
E"me raft neue Hand -Feder¬

rolle , 1 sch . Kunstschmiede-
Fahneiischild billig zu verk.
7954 Aarstr. 2l , P. l.

Gebrauchtes 2spänuiges
Pferdegeschirr

Gelegenheitskauf!
Ein fast neues Brockhaus Kou-

versaltons-Lexikoti und ein kleiner
Phologr. Apparat, bill. zu verk
2I6l Pbilippsbergstr. 51. Frlsp.

mittl.
2515
P.

S4Lut erh.
Größe

2515
Fraekanzug,
abzngcbcii.

Herrngartcustr. 5,

abzugeben. 3521
Moritzstraße 59.

Eeilurerurrg.
Gm und billig kaufen

Nur Neugaffe 22, 1 Sliege.
Sie.

2145

Hauskleider,
Kinderkleidcr, Blusen, sowie alle
Näha-beiten werden bill. ange¬
fertigt. Sqnnenberg , Schlag,
straße 3. 2359
_Frau Kataiczak.

e j. Waschenu Bügeln
wird anqen. 1227

Blücherstr, 28, Hochp. r.
Ein lanöwirtfmastllcher

Kgstsum-Amm
offeriert

volle Milch,
die Flasche 20 Psg., ausgemeffen
das Liter 20 Psg., die Kanne von
20 Liier, k Liter 17 Psg,, größere
Lief runr, nach Uebereittkunsl.

Bestellung bitte unter „Taunus-
molkerci" an die  Exv. d. Bl. 2485

repariert
Uhren
fachmänuisch gut

billig
Nlid

Friedrich Seelbach,
32 Kirchqaffe 3St. 212

Guter Lehm
kann
Berl.

uiientgelil. abgeholt werden.
Westendstraße. 3651

Damen-
Llopswaschen,

bester Mittel gegen Haarausfallu
Schuppen. Separater Dainen-
Salon . Ailserligung sämtlicher
Haararbcilen. 1661

K. Löbig,
Damen- und Herren-Frikenr,

Bleichstr .. Ecke Helcueostr.
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Trew-
Riemen

« den gangbarsten Breiten stets
oorrätig. 1? 41

Reparaturen
prompt und billig.

Fritz Meinecke,_
Sattlerei , G rabenstraße

Für nur L Mark
versendet unt. Nachn. oder
gegen Vorrmsdg. d. Betrags
ritt wirkl . gute Bücher
und inter. Broch, (darunter
mehr. eleg. gebZ 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat,
Wiesbaden, Wevergasse 14.

Blau weisrenGartenkies
dom Silber, und Bleibergwerk
„Friedriibscgen" in

fünf Körnungen
empstehlt die Nertrctung 2160I.. Retienmayer,
Folgende , sehr gut^er-

halteue Möbel:
1 pol. Waichtisch mit Marin orpl.
und Toilette 25 M., gr. 2tür.
Kleiderscho. 35 M ., Sofa 22 M
L Kommoden 15 M. und -0 jjI
bot. ovaler Tisch 14 M.. Bertikow
32 Di., Küchenschr. 20  M -. An-
richteschrank IS M., 4 vollständige
Betten 25—40 M .. Bettstelle mit
Sprungrahmen 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsäcke, Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w.,
sehr billig zn verlausen Wellritz-
strafte 37, Htb. 1.

Mnzündeholz^
gespalten, ii  Ctr . 3 .20 "

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M __7586

liefern frei ins Haus
8edr. ReuZedaner,

Dampf - Schreincrci,
Schwalbacherstr. 22. Tel. 41'..

Möbel.
Ent gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er
sparnis; der hohen Laden-
miethc sehr billig zu ver-
kaufen: Ballst. Betten 60—IvO
M , Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21- 70 M„ Spiegel-
schränke 80- 90 Dl., BertikowS
polirt) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprunge, 18—25 M>, Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M .
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer-
tische6—10M„ Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pieilerspiegel5—50M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Fraukeu-
straste 19 Transport frei.
Aus Wunsch Zatzluugs -Er¬
leichterung . . 4880

Urne Souium-
MMaNltgftlii
per Pi'd. 14 Pfg., bei

1 .» 0 Mark.
10 Pfd

Wellie Wäsche zum Welchen U-
Bügeln w. ang. Billigst- Be¬

rechnung. Prompte freie Abholung
und Zustellung, Fron Wegncr,
Feldstraße 10, 2 l.

Deutsche u . ttal . Sied-

Willtkr-Maitil.
per Psd. 11 Pfg, bei 10  Psd.

1 Mark.
Italiener - Kartoffeln

IO Psd. 95 Pfg.

Alte fartofdn!
Magnnm bonum zentncr- und

kumpsweise zn den biüsten
Tagespreisen.

Neue mit Zmtdelii,
per Pfd. 9 Psg. 10 Psd. 85 Psg..

empfiehlt

1. llorMilz's
«Kartoffel- und Zwiebel-

Großhandlung.
Tel. 392. Häfneraasse3. Tel. 392

,^ 50-ort wird ein tüchtiger, bei
v Spezereihändlern bestens ein»
geführterVertreter
gegen hohe Provision gesucht

Gest. Off. u. N . H. 346»
an die Exped, d. Bl. 246o
k rvnn S- Berk . uns . be.Agent ges.rühmt.Zigarr.
o. Wirte rc. Vergüt, ev. 250 M.
mon. u, m. H. Jürgensen L Co..
Hamburg 22, 1952/344

Kräftige Arbeiter
könneng. hoben Lohn sof. eintr.

Dampfziegclei zu Hahn i. T.
(Station Hahn-Wehen),

_ 2476
Maler « Muftreicher

sucht Lind , Adelheidstr. 87 3584

Tücht. Tüncher
gesucht. Neubau Lehrer Brudt,
Wiesbaden, Lothringcrstraße bei
Heinrich Römer . 3683

Zu erfragen Montag früh.

Weibliche Personen.
fgtn tüchtiges Mädchen sofort.
xD acsucht tzelenenstr. 5, Gasthaus
„Anker". 4993
Wuchtige zuverlässige Zeitungö-
** trägerinnc « sof . ges . 8571

Nikolasüraß- 9, Slb . P. l.

AllsniWlhk»
sofort gesucht. Moritzstraße 8,
Blumengesch. Walter. __

Eine tüchtige
Näherin

für die Schuhmacherei bei guter
Bezahlung sofort ges. Wilhelm-
str aße 2», Schuhgeschäft. 3456
^Li » einfaches starkes Mädchen
XL- sofort gesucht. Lohn 25 Mk
Hell muudstr.  46 , U^Stt^ ^ 3499
süchtiges Mädchen per sof, _oä-
'5-/ 1. Juli gesucht. 3500

Platterstraße 112.

)W -
per Stück 5 , 5 '/« 6 . 7 »»»8 Pfg.
35 Stuck Mk 1.20 , 1.30,

1.45 , 1.70 u. 1-90.
I»

Mk.

Wasch ®mit

t wäscht am beste n,
We WlkdrrlrehreNSks

garantiert ganz frische Trinl-
Rohetz-Eier,

per Stück 9 Pfg ., 25 Stück
Mk. 2 .20.

W-Kstttt.
-um Kochen und Backen,

p.Pfd . Mk. 1.—, b. 5 Pso. 95 Pf.
Sützrahm-
Butter,

per Psd. Mk. 1.20 , bei 5 Pfund
Mk. 1.15.

Feinste Zentrifugen-
Süßrahm -Tafel»Biütn,

per Md . Mk. 1.20 u. Mk. 1.30.
bei 5 Psd. Mk. 1.25 u. Pik. 1.30,

flt -ktulen, billigen Mittags- und
IN Ab-Ndtisch. Speisehaus»
Frankenstr. 8. 9832

Junger Ällim,
24 Jahre alt, wünscht mit Frl.
od Witwe ohne Kinder, mit etwas
Vermögen, in Verbindung zu treten
zwecks späterer Heirat. Streng
reell. Offerten mit Bild unter
I . W. 2594 hauptpostlagernd
Anonyni zwecklos.  3595

Der

Aröeits-
Uachmeis

d-s
Wiesbadener

I„ General-
Auzeigev"

^wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

! Petition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4' /, Uhr
Nachmittags an wird der

>Arbeitsmark kostenlos
| in unserer Expedition ver¬

abfolgt.

3-4 iiiftjt
sofort gesucht. Näheres Neubau
R- Iibt . Loibrinaerstr. 2486
esu *! einen Kolporteur für
WS»* sebr gut- Bolksschristenb-1
hoher Provision. Leute mit einem
Arm oder sonstigem Gebrechen w.
auch angenommen. Trinker aus¬
geschlossen. Kaution von 25 Mk.
criorderlich. Dauernde leichte Arb.
Off. u. B . F . 306 an d>e Exp.
d. Blattes. 9b<1

öute Verkäufer
für 1 Pat .-Artikel gesucht Hob-
Provision. Nüb. S .bwaibach-rstr. 6,
2. l. Zu meldei! zwischen 12 u.
3 Ubr? 3233

Mit.
Westendstr. 15ge, 3551

Tüchtiger, evang.

Mädchen
für Kücheu. Hausarb. z. 1. g „i|
ges. GerichtSstr. 3, 1. 887 t)
FH in junges brav. Mädchen geh

Näh. Faulbrunnenstratze 10
1 rechts_ 8641

-̂ »üchl. Kleldermacherint. dauernd
L - gesucht. 3513

Schwalbacherstr. 29, 1.

Durch Ausgabe einer best. Schuh¬
fabrik-Filiale u. durch andere Gc-
legeuheitskäufe, habe ich größere
Boiien Hochs.Schuhe inCkevreanx,
Boxkalf u. Wichslcder für Herren,
Damen u. Kinder bill. eingetauft.
Der frühere Preis verich. Schuhe
war 8, 12, 14, 15 Mk. und sind
die Mehrzahl der Schuh- mit den
OriginalpreisenVon der Fabrik aus
und mit dem Zeichen„Original u.
System Goodyear Welt' vcrs-h.n.
wovon sich Jederiuann überzeugen
kann. Um schnell damit zu räumen,
verkaufe ich dieselben zu 5 , 7 .50,
8 . 10 . 50 , Mk . Ein großer
Posten farbiger Stiesel s. Herren,
Damen und Kinder staunend billig.

Neugaffe 22 ,
1 Stiege hoch 1489
Kein Lade».

Bekannt für gute Waren.
0' Blutstockung. Tiuler-

N manu . Hamburg . Fichte-
strafte 33. 617/320

Deutsche Weichkäse, Schweizerläse.
Holländerkäse, Franz. Käse.
Handkäse, Bauernkäse.

empfiehlt 2768

1. Horming’s
Eier -, Butter - und Käse-

Großhandlung,
3 Häfnergasse 3.

Telefon 392. Telefon 395.

flitiftlidies Keim,
Herderstr. 31 , Part , l .»

KieUemmchweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellcn nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- m
Alleiiimädcken.

Sichtige Glasergkstllen
bei hohem Lohn u. dauernder Be¬
schäftigung gesucht. ‘-6-/ö74

Glaser Juur -ng Marnz.
IW Werner , Frauenlobür. 5o.

uiigcr Hansvurfche jofott
■O gesucht. ^22

Bäckerei, Woldstr. 26. P.

Lehrling
s. Carl Siegmund . Nheingauer-
straße 14, Maler- und Tüncher-
geschä st. _ 3422

Junger Mann
mit guter Schulbildung und sch
Handschrift als Lehrling gef-

Albert Kaufmann,
Wcingrotzhandlung,

2983 SchückNcriir. 13.

§olek £>mtöflft3
Perssißl

aller Branche»»
findet stets gme und beste Stellen
in ersten unt ieinste» Häusern
hier und außerhalb (auch AuS
taub) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zeutra .-Plazieruugs-

Bureau
Wallrabenstein

24 Lauggasfe 24,
via-ä-via dem Tagblatt-Beriag.

Telefon 2555.
Erstes u. ältestes Bllreair

am Platze
(gegrüudet 1870)

Institut erstell Ranges.
Frau Lina Wallrabenstein.

Stellenverimillerin. 4572

^rbvitsnaetiwtzis
kür k'rriueu

im Ratiitiaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermitt-lupi

Geöffnet bis 7 Uhr Abend;.
Mtiisiiunx I,

kür Dienstboten und ,
Arbeiterinnen,

uchl ständig:
A,Rominnen (für Privat),

Allein-, Haus«, Sinder» ui»
Küchenmädchen.

B. Wasch», Putz- n. Mol.aisftaa:.,
Näherinnen. Büglerinnen u„
Lausmäowinu . Taglöhnerinnen

Gm eiiipsoblen: Mädchen cibaUen
jvsorl Stellen.

Abtheilung ll.
A.für höher eBerufsarten:

Kinde.sräulein- u. »Wärterinnen
Stützen, Hanshälterinurn, jrz
Bonnen, Jungfern
Eesellschasierinnen,
Erzieberliinen. Lomotorimnae, /
Lcrkuuserinnen. Lehrmädchen,
Svrachlebrerinneii.

L. kür sümmtiiehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Reslauratiollsköchinnen.
Zimmermädchen, Waschmädchen
Bcjchiießcriiinrnu. Haushältei.
innen, Koch-, Büffel- u. seroie-
sräulein^

0. Lentraistelle
kür Lranhenpüe ^ eriiiilsn

unter
Mi.wirkunz der 2 ärztl. V-r-mi.

Ti: Adrcffen der frei gemeldeten
ärztl. rmpsoblcnen Pflegerinnen
find tti jeder Zeit cor- m -rsabr-n

Elekrrotcchuiker.
Handwerker wünscht in Licht- und
Kraftanlagen prakt. Anleitung in
seiner freien Zeit. ^ Offerten mit
Honoraranspr. u. S . 24 an_bie
Exp. d. Bl.  9 o37

Lehrling
u. günst. Beding, sosort gesucht.

Jac . Keller , Schceinerm.,
Walramstr. 32. 2139

kLanZ6Dr6886n
mit Ledereinmen u. Spaten

2 , 2 .50 , 3 . 50 Mk.

Pflanzenpressen
mit stark . Holz windschraub.

2 .75 Mk.

Blumenspaten

Kompl. Betten von 38.— Mk. an,
Klciderschränke» 18.— „ „Klciderschränke
nüchenschränke„ 27.—
Waichtische „ 12.—
Nachttisch- „ 6.50
Bertikow. pol. „ 48.—
Flurloilettcn - „ 22.— „ „
Bettstellen „ 16.— „ „
Rahmen „ 16 — „ „
Matratzen „ 10.— „ „
Strohsäcke , 5.— . „ „
Tische „ 5 .50 „ „
Stühle ,, 2.50 „ „

ferner:
Kompl. Schlafzimmer, Kücheiiein-
richmngen, Speisezimliier und
Buffets, engl. Schränke, Sofas,

Garnituren, Trumeauspiegel,
Bilder, Auszugtische, Anlvin-tt-n.
tische re. äußerst billig zu ver-
kausen. 32 kl0

Bleichstr. 18, 1-

10 und 25 Pfg.

Botanisier-
Trommeln

23 , 35 , 50 85 Pfg.,
1 .50 bia 3 Mk.

Kaufhaus Führer,
Kirchgasse 48. 3203

Buchhalter,
0g Jahre alt, sucht Stellung . Gest
Öff. u. B. Z. 3480 an die Exp.
d! Bl. 350  l
kT̂ ttiNgeS Fräiilciii, 1a Jahre alt,
^3  Stenographie u. Saireibmasäi.
kundig, sucht enispr. Besch. Gest
Off. umer K. Pciter , Kastell-
stratze4, 3._

arm von festem Charakter,
mit der Behandlung ges. u.

kranker Pferde vertraut, ausgeb.
in der niederen Chirurgie sucht
Stellung als Futtermeister oder
ftubrpark-Berwaücr in gEttrem
Betrieb. Off. u. I . O . 3 » 98
an die Exp, d. Dl._ 3o9b

Buchdrucker
Lehrling

gegen wöchentliche Lohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadeuer
Geueral -Auzeiger,

Mauritiusstr. 8.

ma

Gelnitetw. Glas. Marmor-
Alaball., sow. Kunst-

gegenstände aller Art (Porzellan
seuersestu. im Waffer haltb.) 4833

Udlmann . Lniseiivlatz 2.
Selbstverschuldete

Schwäche
der Männer, Pollut . samt!
Geschlechtöfrankb . behandelt
nach 30jähriger ptalk. Ersahrunq.

Hamburg . Sciler-
straßc 27, Auswätlige brieflich.

Frau
sucht Flickarbeit . Webergaffe 43
Htb.. 2. St . 1_ ^614

Offene Steffen

Lehrling
| u. günst. Beding, sof. gesuchi.

I G. Mollath's Samenhdlg.,
16 Marktstr. 12.

« . chlosserlchrling gesucht,
d 8480 Uorkstr. 14.

Männliche Personen.

Inspektor gesucht.
Wir peabsichtigen mit festem

Gehalt und Spesen, einen in der
Volksversicherungsbranche tücht.
Fachmann von tadellosem Ruse
für Wiesbaden u. Umgebung
zu engagieren.

Gest. Off. mit nachgewiescnen
bisherigen .Erfolgen in Organi¬
sation und Acguisition bitten wir
schriftlich cinzureichen. Diskretion
wird zugesichcrt. 1950/344
Subdirektion d. „Prudeutia ",

Frankfurt a. M .,
Bcttinastr. 56.

Verein
kür unentsseitliohen

,irt ) eit8na6h >m8
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschlietziiche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheiiun ^ kür Nänner

Erhell ünäen:
Bürstenmacher
Friseur
Glaser
Küser
Tüncher
Feinmechaniker
Schlosser für Bau
Schmied
Sd)rciner
Säger
Schuhmacher
Spengler
Hausdiener
Fuhrkncept

Arbeit ; suchen:
Kellner
Monteur
Maschinist
Heizer
Bnreaudicner
Hausdiener
Kutscher
HerrschastŝKutscher
jiranlenwärter

Wiesbadetter Verein für
Sommer -Pflege armer Kinder.

Zweite Liste der einmaligen Beiträge pro 1906.
Beitrüge ü JL  300: Kgl. Theater-Jntendantur Wlesbadeu.
Beiträge ft Ä 200: Ungenannt (durch Herrn Pfarrer «ee« |

^"? eiträge ft JL 106.24: Ertrag des Kirchenkonzertes in der

Beträge ft JL ICO: M . S . (durch Frau Dr . Reben), C. N.
(durch Tagblatt -Verlag,, Consul Frendenberg, Ungenannt (dur-y
Frl . Prell ), Otto Randebrock(durch Dr . W. Koch).

Beiträge ft JL  50 : Frl . Feigels M . S (durch Fr u D-
Reben), Iran Sophie Berl^, Fräulein Berlch Frau Tr 'S
denberg. Frau Louise Hardt. Frau I . Z -„ hum Andenken),^
N. (durch Oberschwester Alexandrine Gräfin Uexeu.), tw| | j
Professor Kalle, von einem Junggcsellem

Beiträge ft JL  40 : Ungenannt (durch Pralat Kellers.
Beiträge ft A 30 : H. K.
Beiträge ft JL  25 : Adolf Oppenheimer. , • »
Beiträge ft Jl. 20: Frau K., Frau Heymann, FrauM- v

G S S . W. (durch Tagblatt -Verlag), Fräulein Ott :lie H y
' Beiträge ft Ji. 15: C. Wentzel. N» l->nm-yer),

Beiträge ft A 10 : Ungenannt durch Pf ^ rer Veesenw-Y^
Ungenannt (durch Pfarrer Gruber)- Ungenannt (durch W
Gruber ), aus einem schiedsmannischen Vergleich, Unge .
(durch Pfarrer Gruber), Carl Reichwein, A. R. (durcĥ agbŵ
Verlag), E. M . (durch Tagblatt-Verlag), aus einem ft ,
männischen Vergleich, I . KB. /durch Fräulein Gr ^ man-t^

Beiträge ft A 5 : Lüdecke durch Rhein. Kurier), Tr . ^
ler^ aiker. F. S . (durch Tagblatt-Verlag), Damen-Skat-M!
(durch Fräulein Prell ), Frau M. M . ^

Beiträge ft A 4 : Kt. D. (durch Frau Dr . Reben). ^
Beiträge ft Ji. 3: Fräulein Buderus, ^ran I . G-, 6»

G. G.. Fräulein A. G„ N. N. (durch T °sblatt-Verl°^ iZch.
Beiträge ft A 2 : Aus einem schiedSmannischen Berg

Georg Sander , Fräulein Minna Wirbelauer
Beiträge ft A 1 : N. N. (durch Tagblatt-Verlag).
Für obige Gaben herzlichst bankend, öitten wir um k' ^

gütige Spenden an den Schatzmeister des Vereins, H-r
kier O Lackner,  Kaiser Friedrich-Platz Nr . 2 oder
Mitglieder des Vorstandes._ .———

^ Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann %

Das Buchder praktisch.Erwerhslehre. /
Untor Mitwirkung liervoiraKender Fftcl‘ ga  imanner von JBeinhold Frttbel « 3. t

Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk. 50 Pfe-
Die Wiener „ Press ©“ urteilt über das Werk^

,Daa FrObel ’sclie Buch ist ein Volksbuch, ^
praktischer Führer durch die Wirrsale ^os iurCh
lebens, ein Vademecum für jedermann . Ls dem
verutllndlge Anweisung und praktiachea B°ifa|,l HaI1 d-
kleinen Mann wie dein erosaen Kapitalisten , d®
werker \yie Beamten, dem Kaufmann , u0d
kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel ^
Wege, wie der materielle Wohlatand xu begrün
zu erhalten , wie die ganze Erwerbatätigkeit p ^79
und erfolgreich zu gestalten ist. 4

Leipzig- Fröbersche YeriagslinudluuS « |
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Nr . ISS. Dienstag , den 19 . Juni 1Stt6. »1 . Jahrgang

Amtliche Bekanntmachung.
Die seit einigen Jahren von der trigonometrischen Abtei-

lang der Kgl . Landesaufnahme ausgeführte Prüfung von trigo¬
nometrischen Punkten hat ergeben , daß die Marksteine zum
Teil ganz verschwunden , zum Teil aus dem Acker herausgenom-
men und am Wall oder am Graben niedergelegt , zum Teil an
Ort und Stelle liegend vergraben sind . Die Besitzer sind fast
ausnahmslos im unklaren über den Zweck und Wert der trigo¬
nometrischen Marksteine . Sie beackern die Marksteinschntzflq-
chen in dem Glauben , daß ihnen zwar der Boden nicht gehöre,
ihnen aber die Nutznießung überlassen sei. Diese Annahme ist
natürlich irrig . Die Marffteinschutzfläche , d. i . die kreisför¬
mige Bodenfläche von 2 qm , um den Markstein , darf nicht vom
Pfluge berührt werden . Vergl . 8 2 der Anweisung von 20.
Juli 1878, betreffend die Errichtung und Erhaltung der trigo¬
nometrischen Marksteine . Zuwiderhandlungen werden nach 8 370.
I, des Reichs -Straf -Gesetz-Buches mit Geldstrafe bis zu 150 Ä
bestraft.

. Durch das Umpflügen und Eggen der Marksteinschutzflächen
entstehen, die vielen Verrückungen und Beschädigungen der Mark,
steine: mit der geringsten Verschiebung ist aber der Punkt zer¬
stört und kann nur unter Aufwendung von erheblichen Kosten
don Technikern der Landesaufnahme wieder hergestellt werden.
Die Zerstörung von trigonometrischen Punkten der Preußischen
Landestriangulation fällt unter 8 304 des Reichs -Straf -Gesetz-
Buches (Gegenstand der Wissenschaft ) und wird mit Geldstrafe
bis 800 £  oder mit Gefängnis bis zu zwei Jahren bcstratt.

Berlin,  deü 15. März 1906.
Trigonometrische Abteilung der Königlichen Landesaufnahme,

von B e r t r a b.

Vorstehendes bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntnis
unter Hinweis auf den gemeinnützigen Zweck der durch die tri¬
gonometrische Abteilung der Königlichen Landesaufnahme fest-
gelegten Punkte , insbesondere ihre Bedeutung für die Landes-
Sr t? 112 un ^ a^ e hieran anschließenden Vermessungen ein-
Mießlich der Katasterneuaufnahmen und der Aufnahme für
Konsolidationen , Zusammenlegungen , für militärische und
viele andere Zwecke.
. . . .̂ ieich bemerke ich, daß die 2 qm . betragende Markstein,
lchutzslache dem Fiskus gehört und von der Bewirtschaftung
durch Private auszuschließen ist , sowie daß der Markstein wc-
Cex beschädigt noch verrückt werden darf.

Wiesbaden,  den 2. Mai 1906.
Der Polizei -Präsident:

«kv . v . S ch e n ck.
Wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

. .. Wiesbaden , den 11. Juni 1906.
Der Magistrat.

Bckaantmacyung.

L . ® er  Fluchtlinienplan zur anderweitigen Festsetzung
Wr Straße im vormals Freiherrlich von Knoop ' schen
^errain hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde er-

un & wird nunmehr im Rathaus , I . Obergeschoß,
L-mmer Nr . 38a , innerhalb der Dienststunden zu jeder¬
manns Einsicht offen gelegt.

^ .ws^ wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875Bett v V a 8 ' ues . - - -
v ' “ te  Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit

"̂ werken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
iS Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von

8 - beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.
Nk,. - j e Frist beginnt mit dem 18 . Juni und endmt mit
Ablauf des 16 . Juli 1906 .an.  i » uo.

3542 ‘e§6Q&en' Öen 15 ‘ Juni 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

2ß SuU ®Q“i n6auer  Wilhelm Reichardt , geboren am
in

am ) u AscherSleben , zuletzt in Ludwigshasen
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für sei

^crdcn m ß dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalte

ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
3617 ^aden , den 13. Juni 1906.

Der  Magistrat . — Armenverw altung.
Bekanntmachung.

Dienstag , den 26 . Juni d. Js ., vormittags,soll den i
^ ^ rasuutznng von den Wiesen im Rabengründ

Morgen — an Ort und Stelle öffentlich
sbutend versteigert werden.

ousammenkunft vorm. 9 Uhr bei der Leichtweishöhle.
Wiesbaden, den 16. Juni 1906 .' ' 3653

Der Magistrat.

» ^ Bekanntmachung.
soll den 25 . Juni d. Js -, vormittags.

ea von den Wiesen im „ Klost -rbruch"
vleistk,;' . ^ Morgen — an Ort und Stelle öffentlich
; e nb  versteigert werden.

. menfun ft vorm . 10 Uhr vor Kloster KlarentalH ”t,on  Jägerhaus).
^ ' ^ baden , den 16 . Juni 1S06 . 3654

Der Magistrat.

Verdingung
Die Ausführung der Zimmererarbeiteu für den

Neubau der Wohnhaus - pp . Baute » des städtischen
Kanalbanhoses an der Scharnborstsiraße zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9, eingescheu , die
Angebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreic Einsendung von 1 M.
(keine Briefmarken ) durch den technischen Sekretär /lnärsss
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 56"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , de » 26 . Juui 1066,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . ;
Wiesbaden , den 12 . Juni - 1906.

3515 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdiuguug.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der Ve¬

rlud Eutwässcruugsanlage für den Neubau der
Mittelschule an der Riederbergstraffe sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittags -Dienststnudeli im
Rathause , Zimmer Nr . 57 , ciugesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldsrcie Einsendung von 1 Mk.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postuachnahme ) bezogen
werden

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dieustag , de» 26 . Juni 1866,
vormittags 11 Va Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
PerdingiuigSsormular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 11 . Juni 1906.

3481 _ Städtisches Kauakbauamt.
Verdiuguug.

Die Ausführung der Erd - und Maurerarbeiten,
Los I,  Zimmerarbeiteu , Los U, sowie Dachdecker-
arbeiteu , Los UI , zur Errichtung eines Lager¬
schuppens aus dem Terrain des Armer, -Arbeits¬
hauses an der Maizeriandftraffe hier sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststnnden im
Bureau für Gebäudennterhaltuiig , Friedrichstraße Nr . 15,
Zimmer Nr . 2, eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendniig
von je 50 Pfg . für das Los und zwar bis zum Termin be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ G . 1s . iv,
1l und 12 , Los . versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , der» 27 . Juni 1866,
vormittags 16 , ! 0 '/z und 11 Ilhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung

der obigen Los -Reihensolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden be¬
rücksichtigt . 3664

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 15 . Juni 1906.

Stadtbauamt , Bureau für Gebäudeunterhaltung,
Uueutgcttliche

SpreWilde für naliciiüttclte KmgMrimke.
Im stüdt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs re.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt .Krankenhaus Verwivltuuz

Verdingung
Die Lieferung von 1666 eriiiw » Melaphyr Pflaster

steineu 1. Sorte für die Bauverwaltung der Stadt Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause , Zimmer
Nr . 53 eingescheu , auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldsrcie Einsendung von 1 Mark und zwar bis zum
letzten Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschossene und mit der Aufschrift „ Melaphyr " versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , de » 23 . Juni >866,
vormittags >2 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vvrgcschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 5 Wochen.
Wiesbaden , den 5 . Juni 1906.

3084 Städtisches Straffeubauamt.

Verdingung.

Die Ausführung der Erd - , Maurer » . Asphaltierer-
arbeiteu für das Beamtcnwohnhaus des städtischeu
Elektrizitätswerkes an der Mainzerlandstraße zu Wies¬
baden soll ini Wege der öffentlichen Ausschreibung llerdupgen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , eingesehen , die
Angcbotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
1 Mk . (keine Briefmarken ) durch den techn Sekretär
Andress bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift H . A . 57  ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , de » 26 . Juui 1806,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllter,

Verdingungsformular eingercichten Angebote werden berück
sichtigt

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 12 . Juni 1906 . i

3518 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 78 lfm m.

Betonrohrkanal des Profiles 37,5/25 zin, sowie
von etwa 78 lfd . w desgt . des Profiles von
36 | 26 zm ttt der Niidesheimerstraffe , von der
Eltvillerstraße bis nächst dem Zollernplatz , sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause Zimmer Nr . 57 eingesehen , die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf . (keine
Vrieftnarken und nicht gegen Postnachnahme bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 27 . Juni 1866,
vormittags 11 '/, Uhr.

im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebelien und ausgefüllteu
Verdingungsformular eingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 15 . Juni 1906.

3624  Städtisches Kanalbauamt.

' Für die Bauausführung eines städtischen Kur¬
bades wird ein älterer Negieruiigsbauineister oder ein
gleichwertiger Architekt zu möglichst baldigem Antritt
gesucht.

Bausumme rund 2000000 Mark . Dauer der
Beschäftigung drei Jahre.
Bewerber , welche ähnliche Bauten bereits aus-

geführt haben , werden bevorzugt.
Meldungen mit Angabe der GehaltSansprüche und

des Antritts der Stellung werden bis zum 1. Juli
1866 an den Unterzeichneten erbeten.

Wiesbaden,  den 11 . Juni 1906.
Der Stadtbaurat:

3420 (gez.) Frobeuius.

mmm
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Serttagtmg.
Die Herstellung der Glaserarbeiten für den Vcr-

bindungsgang der Chirurgischen Abteilung der
Krankenhaus-Erweiterungsbauten in Wiesbaden)ou tut Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags-Dienststunden im städtischen Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstr. 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrete Einsendung
von 50 Pfg. (keine Briefmarken) durch den technischen Sekretär
A n dr e ß bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „H . A . 58
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 29 Juni 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart oer

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencnund ausgefullten

Verdingungs.Formular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 15. Juni 1906.

3635 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung
Die Ausführung von Anftreicherarbeiteu an der

Straßenansicht, sowie Rapputz mit Kalk, Farbenanstrich von
Giebelseiten an der Volksschule an der Lehrstraße sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdicnststundenim Bureau für Gebäude-
untcrhaltung, Friedrichstraßc Nr. 15, Zimmer No. 2 cin-
gesehen, die Verdingungsunterlagen. auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G. U. 1» ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de» 27 . Juni 1900,
vormittags UV » Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungssormulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 13. Juni 1906. 3579

Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltnng.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 152 lfdm.

Betonrohrkanal des Profites 00/20 zm in der
Thomaestrahe , vom Neuberg bis zum Jdsteinerweg sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienitstunden im
Rathause, Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 27 . Juni 1906,
- vormittags 12 Uhr,

im Rathanse, Zimmer Nr . 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefullten
Verdingungssormular eingereichten Angebote werden bei der
Znfchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist- 14 Tage.
Wiesbaden, den 15. Juni 1906.

3625 Städtisches Kaualbauamt.

Verdingung.
Die Her stellungder Stukkatur- und Stuckmarmorarbeit

(Los I und II ) in der Wandelhalle des neuen Kurhauses
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vor- und NachmittagSdicnststunden(9—12 u. 3—6)
auf dem Bauburcau eingesehen, die Allgebotsunterlagen aus-
schießiich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstcllgeldfrcie Einsendung von 1 M. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 27 . Juni 1900,
vormittags 12 !!hr,

hierher cinzurerchen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa crjcheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenu. ausgefüllten Ver-

dingungSformular eingereichtcn Angebote werden berücksichtigt.
Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, 14. Juni 1906.

3636 Die Bauleitung für den Kurhausneubau.

Verd'NgttNL.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa SO lfd . m

Steinzeugrohrkaua ! von 40 zm I. Weite im Neu
verg vom bestehenden Kanalcnde bis zur Thomacstraße,
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststuuden im
Rathause, Zimmer Nr. 57, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch vou dort gegen
Barzahlung oder bestcllgeldfrcie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahmc) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift verfehenc
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch » den 27 . Juni 1906,
vormittags ll s/4 Uhr»

im Rathanse. Zimmer Nr. 57. eiiizureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa crscheiucnden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter. .

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefullten
Verdingungssormular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 15. Juni 1906.

3657  Städtisches Kaualbauamt.

nichtamtlicher cheil

Mobilien-
Versteigerung.

Heme Dienstag, den 19. Juni er., vorm 9 '/, «. «ach.
mittags 2V» Uhr anfangend, versteigere ich nn Austrage solgend:
Mobili en, als:

1 seine Salongarnitur (Sofa, 4 Scflel, Seidenbrokat), I eltg.
Trumeauspiegel, 1 Kredenzschränkchen, 1 reich geschnitzte Trub-,
1 dito Buffet, 1 eichene Standuhr, 1 Schreibureauu. 1. Diplo-
niatenschreiblisch mit Sessel, 1 achteckiger Salontisch mit.8 dazu
passenden Stühlen, BerlilowS, Kornmod-n, Konsolen. 2 Wasch-
toiletten, Waschkommodenu. Nachttische, 1 Nähiisch. 2 Näh.
Maschinen, 1 Spiegel-, 1 Bücher- u. 1 Silbcrschrank. 10 versch.
sehr gute Betten, 2 Gesindebetten. Deckbetten, Kissen, 1- und
2-tür. Klciderschränke, runde, ovale, Spiel» U. viereckige Tische,
versch Sofas, Divane, Ottomanen, Sessel, eleg. Salonspiegel u.
Bilder, 2 Ncgulatcure. 2 Lde. „Moderne Kunst" (sehr gut erh.),
1 3-teil. s. ich. Ofenschirm, 1 feiner emcüll. Küchenherd, 1 Damen¬
rad, 1 Briesschr., 1 Küchenschr. u. Tisch, versch. kups. Kasse,
rollen, Weingläser, Christo sfle-Afsel, 1 Partie fast neue Messer,
Hullier, Tischtücher, Servietten, 1 gr. Büste mit Säule, 2 Koffer,
versch. Zeitschriften, 1 gr. Zeltiuch, 1 Wagentuch für Flaschcndier-
hündlcr, 2 Wageiilatcrnen. 1 Wage mit Gewichten. 3- 5 und
Lärmige Lüster, Ampeln, Hängelampen, getr. Herrenschuhe und
Kleider, sowie»och vieles mehr

öffentlich mclstbieleiid sreiwillig gegen gleich bare Zahlung in meinem
Versteigerungslokale

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der Be-

und Entwässerungsanlage für die Krankenhaus-
erweiterungsdanten : Wirtschaftsgebäude , Kessel¬
haus und Desiusektionsanstalt sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibungverdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vvrmittagsdienststnnden im
Nathausc, Zimmer Nr. 77 eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von Zimmer i i
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 M.,
(keine Briefmarken lind nicht gegen Pvstnachnahme) bezogen
werden. 4

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 27 . Juni 1900.
vormittags ll Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Vcrdingungssormulrr eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 15. Juni 1906. 3633

Städtisches Kaualbauamt.

GekannL.»achung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bierstadt.

2. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12, 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. am 17. 3. 66
zu Schlitz.

4. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

5. der ledigen Maria Gergcn , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

7. des Schreibers Theodor Hofmann , geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

8. des Schuhmachers Joses Köhler , geb. am 26. 12.
1866 zu Niederwalluf.

9. des TaglöhnerS Heinrich Knhmanu , geb. am 16.
6. 1875 zu Biebrich.

10.  des Auktionators August Kuhn, geb. am 18. 1.
1873 zu Caub a. Nh.

11. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

12. des Taglöhners NabanuS Nauheimer , geb. am
! 28. 8. 1874 zu Winkel. v

13.  des Schuhmachers Philipp Neun,an «, geb- am
16. 4. 1871 zu Wiesbaden.

14.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

15. des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

16. der led. Dienstmagd Karoline Schösfler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

17. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

18. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger
19. der ledigen 'Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
20. des Taglöhners Friedrich Wilke » geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen.
Wiesbaden, den 15. Juni 1906k 3618

Der Magistrat. Armen-Berwaltung.
Akzise -Rürkvergtttnng.

2 Bleichstraße2 dahier.
Punkt 12 Ubr kommen 600 Gartenstühle, 100 Gorlentische
(runde und leckige), 70 Wiener Saalstühle und 25 Saaltische

im einzeln zum Ausgebok
Bcsichligung am Tage der Auktion. 3617

Adam ISeuder,
Auktionator u. Taxator.

Gcschäftslokal: Bleichstraße2. Telefon 1847.

Kölner Tageblattg
Amtliches Kreisblatt.

General-Anzeiger für Rheinland und Westfalen.
Auflago ca. 30 000 . 41. Jahrgang.

Erscheint täglich 2mal in 2—5 Bogen grössten
Zeitungsformats mit illustrierter belletristischer

Beilage.
Das „Kölner Tageblatt“

ist wegen seines Jreichlialtägenliihaltes
und billigem Preises — vierteljährlich
Mk 3.— —die beliebteste u. ve , brei-
tetste Zeitnilg in den beiden westlichen
Provinzen,

Insertioiis - Orgau I . Ranges.

lusertioaspreis:%% TtSSSS?
bei Wiederholungen entsprechender Rabatt.

Prospekte werden der ganzen Auflage zuin
Preise von Mark 120 beigelegt.
Probenummern gratis und franko.

Köln2in Rhein, Stolkgasse 27.
Expedition des „ Kttlner Tageblatt“

Verlag der Kölner Verlags-Anstalt und DruckereiA.-G. vorm. J. Diotz& Eaum’sehe Druckerei und
Langen ’sche Druckerei . 2427

Turn-WVerein.
.. . 1/1 ins

Die Mitglieder, welche gesonnen sind, daS üom
18. Juli er. in Hanau stattfindende 28 . R»u . -
rheinische Kreistnrnfest zu besuchen, werden geoe '
sich bis zum 29 . Juni bei unserem Mitgliedwart, H _
Fritz Strcnsch , Kirchgasse 37, gefälligst anmelve
wollen.
3569 Der Vorstands

Die Akziserückvergütungsbetrügeaus vorigem Monat
sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigungs¬
stelle, Neugasse 6a. Part ., Einnehmerei, während der Zeit
von 8 Bonn, bis 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 30. d. Mts., abends, nicht erhobenen Akzife-
Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigtenabzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden. 3721

Wiesbaden, den 18. Juni 1906.
Stadt . Akziseamt

Bekanntmachung.
Der -Frachtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September) um 9 Uhr vor¬
mittags, 8666

Wiesbaden, den 15. März 1906.
Städt . Akzise -H*- »t.

mm?
der Offenbacher Patcntkoffer und Handtasche» in
4-fachem Verschluß mit und vlm- Toilette. Elegante Rei,e-/n ^4 -saci )enl « ciiajiup ui . i uuu
für Samen und Herren, Hand-, Sin, und Umhänge.Ta,aM »>
monnaies, Brief-,Bisit-. Zigarren- und Zigaretteiitaschen. Akten-.
und Musik-Mappcn, Plaidüüllen. Plaidr,einen, handgcnahte. .. _ _ . ivijui - r - ■ /Ssül
patentierte Bücherträger, Albums, Hundegeschirrc und läintüch-
waren, welche von meinem Laden herrührcn. u Sl. i». g» Pstir - kjjj
Preisen. Außerdem kaufe» Sie gut und billig Reise-, H»
u. Kaiscrkofser in « ulkan-Fieberplatten und andere Mar--' '
sich bis jetzt sehr gut bewährt haben. .1. l >raclnnann,KJ lV X*yf* |VUIr VJM* 7 - - *

jetzt rotjltiipift 22,ist, Sat

1)0#Brennholz Verkauf
Die Natural-Berpflegungsstation dahier verkauf

heute ab : . nn sffif
Buchenholz. 4-schnittig. Raummeter 13.00 m

„ 5 -schnittig, Raummeter 14.00
Kiefern(Anzünde)-Hol, pr. Sack

Das Holz wird frei ins Haus abgeliesert un»
bester Qualität. .... © tu 101

Bestellungen werden von dem HauSvaier ^,„1
Evgl. Vereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen gen ^

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von V
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstatt g ^ gl
«>ird.



Nr. 13S. M? 19. &irai 1906. '■ LLiesSadener General-Anzeiger.

i-jser'PaiwMma!Schul - Schul-^ ' . _ Anzuae . Hosen und Stiere!

m

Rheiustrasre 37,

unterhalb des Luiscnplatzcs
Ausgestellt

vom 17. bis 23. Juni 1906.
Serie I.

Reise durch das schöne
Spanien.

Serie II.
Eine bequem- interessante

Wanderung i. maler¬
ischen Riesengebirge.

Täglich geöffnet von morgens 10
> bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 13 u. 25 Pfg.
I - "Lv nmiem 'iit.

KWen-drstcKzW-
ptllt

in
Möbeln und Betten
sowie ganzer̂ Ausstattungen findenSie nur im

Lür ^ erlielioii

Möbefmagaziit
von

Wilhelm Hemnann,
Ecke Helenen- u Bleichstr.,

Eing. Blnchsir.
Eigene Polsterwerkstätte. Transport

frei.
Mache besonders als

Spezialität auf meine selbst-
angcsertigteu Kameltaschcn-

Tiwariö von 4ä Mk an
I- , aufmerksam. 3603

Anzüge , Hosen und Stiefel
kaufen Sie staunend billig 1616

NeWße22,1.St.!jgch.
FLrbschaslsstcuer. Jnventare . »tb-

rechnungen, Abteilungen pv.
fertigtpens. Beamter. Näh. Gustav-
Ndoffür. 14. Mrt . rcchls.  3441

Umzüge fcSFI
unter Garantie 2719
Ph . Ninn , Moritzstr. 7, Stb . l.

Uhren repariert
gut u. billig unter gewissen¬
hafter Garantie v. 2 Jahren.
Die Reparaturen werden von
mir selbst ausgeführt. 3047
A . Wolf , Uhrmacher,

Michelsberg 21.
Bitte am Hausnummer genau

zu achten.

S^ rau Harz. Kartendeuterin,
<5 Schachlstr. 24, 3. Sprechst. v.
10- 1 u. 5—10 Uhr. 3314

Pmat-WlagstW.
Gut. bürgerl. Mittags - u. Abend¬
tisch SO u. 40 Pfg., bahr. Kost-
empfiehlt Frau stk. Behringer,
1853_ Wörthstr 10, 1,

int biirgktl. Wlltsgs-
»Ild Adcndiifli

in und außer dem Haufe, auch
für Geschäftsdamen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wlvc .,

Walraimtr.  15 , 2. St.

Kaffee- und
Kpeisewirtschast

Maucrgasse 15,
empfiehlt guten bücherlichen
Mittagstisch zu 30 Pfg., sowie
Abendessen von 30 Pfg. au.
345? II. Ulrich.

Seife.
Teigseise, Paket 20 Pfg.,
Schmierseife, In,, Pfd. ]8 Pfg.,
gelbe Kernseife 22 Pfg.,
weiße dito 24 Pfg.,
Sunlight-Sejfe, Seifenpulver,
Seifenpulver, lose, Pfd. 14 Pfg.,

Soda, Ziunsaiid, Stahlspäne,
Parquerwachs, Salmiakgeist,
Terpentinöl empfiehlt billigst

Martin Beysiegel,
_ Totzheimerstraße 47. 3006

FreyeisensApfelwem*
Fl. 30 Pfg, exkl. Gl,, ^

Harz. Himheersstt,
Pfund 60 Pfg., empfiehlt

M . Beyslegel , 2855
_ Dotzheimerstr. 47._
KHfl Mir -«hie ich dem, der
«JUU JllAi beim Gebrauch von

Kothe ’s Zahnwasser
ä Flacon 60 Pf., jemals wieder
Zahnschmerzen bekommto. aus dem
Munde riecht. Joh . George
Kotlie Nachfl ., Berlin.
In Wiesbaden bei Apotheker O.
Sicbert, Gustav Erkel u. Fr . A.
Sendboff._ 2123
Welcher Geldmann

würde sich finanziell am Auto¬
mobilbau (Herstellung leichter
Fahrzeuge) beteiligen. Off. unter
„Auto " an die Exped. d. Bl.
erbeten. 2777

Probieren
Sie bitte meinen vorzüglichen

Haushaltungs-
Kaffee,

ä Pfund Mk . 1 . 20 , sehr
kräftiges, hochfeines Aroma,

M, Beysiegel,
Dotzheii » crstras ;e 47,

Ecke Dreiweidenstr. 3060

Eizerhof.
WnlierMilWtkn

in Mains.
Erstklassiges

Familien-
Nestaurant

mit kleinen Preisen, 1674
Bauhofftratze,

nahe Gr. Bleiche.

Butfalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienene Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von

ZtiWttfikllZolMliileil
etc,  ctc . 9098

H . Faust,
Buchhandlinig,

_ Schnlgaffc 3 _
lllrifdl ? »• laichen n. Bügeln
JVWpmt w äugen, (gebleicht).
751 Roonstraß: 20, Part,

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
an der verla ng. Blücherstr. 327
ŝ sŜ äschez Bügeln wird angen.

Hclluiundstr. 32, H., 1. St.
_3382
Anzüudeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk, 2,10
Äbfallholz,

, , .120
frei ins Haus empfiehlt

Kch. Kiemrr,
Dampfschreinerci, Dotzheimerstr, 96,

Telefon 766. 3238

Rheiil-WnpWffliiM
Kölnische »nd Düsseldorfer

Gesellschaft . 8772
Abfahrten o. Biebrich Morgen

8.20, 9.50 (Schnellsahrt „Deutscher
Kaiser", „Wilhelm, Kaiser und
König"), 10,35, Mittags 12.50
qis Cölii, 1.05 bis Eoblenz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis Aßmannshausen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 8 Ubr

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August Waldmann
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 6. Mai 1905.

Bon Biebrich nach Mainz.
Ab Schloß (Kaiserstraße Haupt¬

bahnhof Mainz 20 Min. später) :
8.20*, 9, 10*, 11, 12*, 1, 2,
3, 4, 5. 6, 7, 8. 9*.
Bon Mainz nach Biebrich.

Ab Stadthalle (Kaiserstraße Haupt«
bahnhos7 Min. später ansschl.
9.80) : 9*, 10, 11*. 12, 1*.
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 8.40, 9.30*.

_ * Nur Sonn - u. Feiertags.
Sonn- und Feiertags cv. halb¬

stündlich.
Wochentags bei schlechtem Weiler
erste Fahrt 1 Uhr ab Biebrich,

2 Uhr ab Mainz.
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements,
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg.,

retour 50 Pfg., 2. Klasse eiiif,
50 Pfg., retour 40 Pfg.

Frachtgüter 40 Pfg . per 100 Kg.

!Alhtnilg!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen, zu
staunend bill. Preisen findet man
Marktstr. 22, 1.

Kein Laden . 3088 Tel, 1694.

i»
Berühmte ^

Kartenlegerin, *
fickjercs Eintreffen jeder Augelegen-
heri. 12g

Frau Jferger ffwe,,
Nettrlbrck Kratze 7 , 2i

(Ecke Norkstraffe) .
/Lin Kind wird in Pflege gen.

oder als Eigen angeiiommeii.
Scharnhorststr, 14, 3 links.  3190

Pensionen.

Wiension Billa Valeria, Mozart-
y*  str. 2, Ecke Sonnenbergerstr.,
eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, mäß. Pr,
strächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrunnen. Hatteü. der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Haufe, _807

All Gmilllpair,
Emferstr. 15 u, 17. Tclef. 3613/

Familien-Pension 1. Ranger. ,
Eleg . Zimmer,

großer Garien, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Villa ftuerfurth,
Aarstr . 4a,5 Min . v. Walde.
Faniilieiipeiision, Sommerfrische 1.
Ranges. Eleg. Zimmer mit Ball.,
Bäder. Gartenbenutzung Borzügl.
Küche. 2747

Gafthans
,-slilii»kitzki HirsV.
Möbl. Zimmer von 50 Pfg.

bis Mk. 1,50 zu vcrrn.
3198 Hirschgraben 8 «.

ugenehmeru. b. Landausenth.
in Rhcinhlsse», Pension von

48—60 M. per Monat. Näh. ert.
Frau Rentner Grosz, Wiesbaden,
Moritzstr. 60, 3. Etage. 326g

Grundstück * und  Hypotheken »Markt.

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

H-Vpenhcrmerstraß- 6, Biebrich,
Stole sch. 2-Zimmcrwohnilngen,

verfahrt, Wcrkstält., Stall,,
H°f m. Platz, f. Garten, ist

0000 Mk. unter fcldgcrichtl.
"xe unter sehr günstigen Be-
Muugen bei nur Ä000 bis
J®? « 9Kotf  Anzahlung zu
llionfm 2a8  crzielr fast
lV00 Mark Ueberschusz. .

so,. 15  Ctreger , 1089
—.Rhernstr. 26, Wiesbaden.

Mielhaus ' an der
Waldstr., 4- 5000 Mk. mit.

. ke, mit kleiner Anzahlung
'« zu verkaufen. 828
^ah . ^ b. Bl.
* « * Haus mit 2 Wobn.,

aJ *08, Scheune, Remise,
sirFo ^ °ucm Garten mit
dttkaustn°^ °ren 0 °stbäumen zu
' in der Exped. d. Bl?

Billen-
„ Verkauf.
Ifieme an der Schütze,lstr.

c>of- hauten , teils einige
Jn?, b-wohnten 8 Villen,
unee/ ^ " Komforteinricht-

m verschieü. Größen
10onnne\frt09cn  b °n 55 bis
faufc. ^ > swd zu ver-

bitte Interessenten
Besichtlgmig.

gesunde, freie
°l°kir B„̂ u>dsr»ähe. mit

Wodurch den Besitzer
* * Hartinann,

1 Schutzenstr , 1. 1185

jehere Existenz^wemrestauranii
zu Krankheit des Bes.

f°1 Mr ' ' lOI  den bill. Preisb0V00 . - inkl.
Uvvv ^ !?l°tz an Wein,
^aacten Likör, Wasser,

_ 2394
8Ä°R? - te Preise.
, Off. „ Annahme Mk. 1000
d. V- S . 54 cm dje Erp.

2394

Sichere Existenz!
„förtltS mit gutgeh. Schuh-

M11V gê chäft nebst vor»
zügl. Wein- u. Bier-Restaur. ist
wegzugsh. u. grinst. Bedingungen
zu vcrk.. ev. zu vm. Haus liegt
in der Hauptstr. Kastcl. Piainzcr-
straße 36. Näh. beim Eigentümer
Joh . Harsy , 19 Riauergasse 19,
Wiesbaden. 2756

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbc, hübsch.
Garten, elelir, Licht, Zentral¬
heizung, rMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.

>Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näberes daselbst 2268|

Max llartmann.

HLauplatz f. Haus u. Stallung
zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu verkaufen. Näheres bei
K. Auer, Adlerstr. 61. 1. 10067

Suche » Sic
schnell ir. diskret für Ge¬
schäft Grundstück, Gut.
Gasthof usw.

Käufer
Teilhaber ob. Hypothek
so wenden Sie sich sofort
unt . Ang. ihrer Wünsche
an meine seit Jahren best-
renomuilerte Firma. Wir

garauticreu
für prompte Erledigung
jeden Auftrags. Besuch
zwecks Besichtigung und
Rücksprache erfolgt kosten¬
los, möglichst
iuuerh . 48 Stuudcn
nach Erhalt Ihrer werten
Zuschrist.

Da. uir ständig viel
Interessenten an Hand
haben, kann cv, bei Kon-
venienz sofortige Ver¬
handlung betreffs

Berkanf 8o49
usw. eingeleilet werden.

Fuhr & Zumtnai
Wiesbaden,

charnhorststraße2

Dir iiiiinoliilitn- »nd
DiWtlMn-Agcnlnr

von

J.&C,Firmenicli
Hellinnudstr. 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An- u, Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypoiheken
u. s. w.

£

I

Ein Haus, westl. Stadtteil, in.
Laden, dopp. 2-Zim.-Wobn. mit
gutgch. Geschäft, welches sich auch
für Damen, die sich sclvständig
machen wollen, eignet, kraukheits-
halber für 60 000 Mk. zu vcrk.
durch

J . & C . Firmenich,
Hcümundstr. 53.

Ein sch, Haus m. 5-Z.-Wohn.,
Stallung f. 2 Pferde, Remise,
großem Hof, f, Kutscher, Flaschcn-
vierh. u. s. w, sehr geeignet, für
60 000 Mk. mit 5000 Mk. A»z.
zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus, südl. Stadt¬
teil, r». 3» ». 4-Zlin.-Wohn., ruh,
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bleichpl., mit allem Koinf. ansgest.,
wcgzugshalber für die Taxe von
126 000 Mk. zu verk. durch

J . & € . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, Heleiicnstr,, mit 2
Läden, 4-Zim.-Wohn, in jed. Et.
u. dopp. 2-Zim.-Wohn, im Dachg.,
für 72 000 Mk., ein rentabl. Haus,
westl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zim.»
Wohn.« gr. Werkst, gr. Keller,
für 96 000 Mk., sowie verschied.
Häuser westl. und südl. Stadtteil,
wo Läden gebrochen werden können,
für 75 000, 105 OOO, 115000,
132 000, 142 000 und 150 000
Pik. zu verkaufen durch

«I. & € . Firmenicli.
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus, Nähe Emser-
straße, mit Pordcrh., 3-, 4- u. 2-
Zim. Wohn., Hinterh. dopp. 1-Z.-

Wohn,, auch für Werkst, geeignet,
da gr. Torfahrt u. Hof vorhanden
ist, für 108 000 Mk zu verkaufen
durch

«F. & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadlteil mit
4 U. 6 Zim.-Wohn. f. 215000M.,
mit einem Ueberschuß von ca.
2500 Mk. zu verk. Ferner ein
rentabl. Eckhaus mit 2 Läden, 3
und 4 Zim.-Wohn, f, 108000M..
sowie ein Haus mit 5 Zim.-Wohn,,
Borg., welches sich für Pension s,
gut eignet, wobei auch gut Restk.
oder 2. Hypth. als Anzahl, gen.
wird, zu verk, durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa, vorzügl. Lage, zum
Umbauen gceigner, mit 67 Rlh.
Terrain, Abteilungsh. f, 80 000 M.
mit 15 000 Pi. Anzahlung zu
verk̂ durch

J *& C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa Emserstr. mit 5Zim.-
Wobn. und Hth„ für Pension, a.
f. Bauspekulanten sehr geeignet,' ist
Abteilnngsbalbrr preiswert zu ver¬
kaufen durch

4 . L O, Firmenicli,
Hellmundstr, 53.

Ein gut geb. Etagenü., Terrain
36 Rth„ schön angelegter Garten,
ruhige gesunde Lage ,n . Eltville,
für 20 000 Mk,, fernere. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth„ schöner
Garten, für 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Bille,, u. Etagen¬
häuser im Rheinga», zu verkaufen
durch

J . & C. Firmenicli,
Hellinunüstraßc 53.

Eine prachtvolle Villa mit allem
Komf. ausgest. Nähe Bierstadtcr-
straße mit 10 Zimmern u. Zubeh.
gr. Garten, ca. 56 Rth. Terrain,'
für 153000 Mark, ferner eine
Villa, Adolishöhc, der Neuzeit ent¬
sprechend cingerichlct, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, für
48000 Mark, sowie eine Anzahl
Pensioiis. und Herrschasts-Villcn
in den versch, Stadt- und Preis!,
zu verkaufen durch

J - 4C.  Firmenicli,
7525 Hellmundstr. 53.

mit  Kolonialwaren-
geschifft, tügl. Umsatz

zirka 100 Mk., für 50 000 Mt.
zu verkaufen. Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off. u. H, S . 1 an die Exv.
d. Bl. «392

Mehl. Restaurant
zu verk. Pracht«, Saal, Viel
Umsatz besserer Werne Sonntags-
Einnahmen von 600—2000 Mk.
Preis 140 000 Mk, — Anzahl,
za. 20 000 Mk. Nur Selbstrefl. ^
wollen sich melden sab N. S , 3
an die Exped. d. Bl. 2460

Grundstück - Gesuche. *
Än Dotzheim, Bauplatz für kl.

Hans mit Garten z» kaufen
gesucht, Nähe Wiesbadcnerstr, od.
deren angrenz. Bezirk bevorzugt.
Off. mit Preis u. Z . D . 48 a.
die Exped, d. Bl _3274

*!I kaufen gef. An-
zahlung3—5000 M.

Offerten u. C , 7174 au die
Exped. d. Bl. 7174

!̂ n uächüer Umgebung Wies-
badenS od, in Dotzheim kl.,

eint. Haus für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Mit Hosraum und
Garten bevorzugt, 1461

Off, mit Lage ». Preis unler
„H. D. P. 1461" a» die Exp.
b. Bl.

Hypotheken-Verkehr^
Angebote.

ZKcIb gibt even,. ohne
'kl Bürgsch. Rückz. n. Ucbereink.
Haackc, Berlin. Albrechlstr. 11,
Viele Danksagungen. 238/39x

ckLLeld-Darlchue in jeder Höh-
unter den foul. Bedingungen

vcrm. an reelle Leute 157 >
Nud. Gerber , Barme». (Rückp.)

(iWfh auf Ratenrückzahlung
(jicbt Bohlmann,

Berlin 136 , Pragerstr. 29. An¬
lagen kostenlos, Rückporto.

>»« uf I. Hypothc!?»^ ^
'»F „uf s Hypotheken
find stets Priva:-Kapitalien zu
begeben durch 1517

Ludwig Jstel,
Webergasie 16,1. Fernspr.2138.
Geschäfisstundenvon9—1 und

3—6 Ubr.

18—20000 Mark
Mündelgeld, auch aufs Land. s»f
ZN vergeben durch Ludwig Jstel,
125 Webergasse 16, 1.

ÜL Mypotheken - Gesuche ^ ^ ^

Das lmmobilien=Geschäft vonJ. Chiv Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur lliethe und Vermiethung von
Fadcnlokalen , Hcrrschafts -Wohnnngen unter coul
Bedingungen. —Alleinige Hanpt -Agentur des „iiordd.
Lloyd “ , Billets z.n Orißinalpreisen , jede Auskunft
gratis . — liunst - und Aiitikenliaiidlnng -, _ TeL 2308

Mk. 20—28000
pksucht auf hochvriiua2. Hypothek,
st 5 Prozent. Off. u. S . H . 3
postl. Visiuarckring. 2449

Mk. 30000
gef. auf vorzügliche 1. Hypothek.
k 4*/, Prozent. Off, u. R, S , 2
postl- Bisnkarckring, 2450

änf1. Hypothek ges.
74000 Mark für September
oder Oktober. Das Haus befindet
sich in bester Lage bier Off, erb.
unter I . W . 354 « a» die
Exv, d. Leitung. 3554

2800-3000 M,
1. Juli oder sofort gesucht.
, Off. u. Z W . 10O an di-
Ekped. d. Bl. 3448

3000 M.
Off. unter « . S . 3678 an die
Erv. d Bl. 3673

B <i Kauf
«dtr

Beteiligung
grösste !

vorricvn
OJirWicb reelle Angebote urkisfllcber
Riesiger und auswärliger6<scfeitt(,
«cwerlie-Hetrlebe, Ziat-,eeecMKtt-,
Tabrinaruadtlucne,«äter. innen etc.
u. Cellkabergesnclse Jeder Uri linden
$ie In meiner reicbballigcn Olleilenllete,
d e jedermann bei näherer Ungade des
Oiunscbes«oimommen kosten!«* zu.
sende. Hin heia Haeut, nebme von
keiner Seite Proulslcp.
€.Ho«menn«cM.Hclna/Rb.010

Kreuzgasse8, L “ ,



Nr . 138.' 18. Juni 1906. Wiesbadener General-Nnzetger. 8l. Ja ?rg,«^

PMll neue itttl. Idttofffln
M 8 Dfg., Kmiixf 60 Psg.

Kölner Konsum-Geschäfte
Schwalbacherftr. 33 , Wellritzstk. 42 , Knrlstr. 85 , Feldstr. 1

100
korpulente

Hcrreu-Anzüge.
moderne Stoffe, tadelloser Sitz, beste
Maßverarbeitung aus allerersten Firmen
früherer Preis 30 . 35 , 40 , 50 Mk.
jetzt 85 , 27 , 30 , 35 Mk Anseben
gestattet. 3244
Allees.SchWalbacherstr. 30,1.

Neue ital Kartoffeln, 8 Pfund 70 Pf.
Ia Einmachzucker , 10 Pfund 1.05 Pf.

Telefon 125. F . Scliaafe , Grabens,raße3
Neue Matjes-Heringe Stück 12 bis 15 Pf. 212/273

Bruno Herz , Kammerjäger,
Seerobenstratze SV, S. Et . r.

Vertilgung sämtlichen Ung-zicferS unter mehrjährigerGarantie , als:

Ratte«, Mäuse, Schwaben, Wanzen.
Als Spezialität:

Motten -Bertilgung.
Giftfrei. D. R. G. M . 62282 . Geruchlos.

Wichtig für Hausbesitzer!
u -bernahme ganzer Häuser im Jahres -Abonnemem, billigste Berechnung.

Referenzen erster sürstl. Häuser, sowie der größten industriellen Werke. 3637

vahnholz,
21

Telephon No. 432.

Restaurantu. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . 2210
MOlblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Früh;.- n. Sommer-Herren-
Anzüge , süddeutsche Ware ( GelegenheitSkauf ) , moderne Swffc. tadelloser
St », beste MaßverarbeUung aus allerersten Firmen, früherer Preis Mk. 30, 30,4U,
45. 50, jetzt Mk . 18 , 80 , 25 , 30 , 35 . so lange Vorrat. _

Ansehen gestattet . Helle Perkanssranme . Ipi
Schwalbacherstratze 30 ( Alleeseite ) ,

1. Stock. _ ' • fetpd!-

Atelier für Zahnoperation, künstliche Zähne,
Plomben, Zahnziehen schmerzlos (Narkose) etc.

Anfertigung1 gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigteu Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Aufruf.
Zum Himmel rage die Säule hinauf!
Es lvdrc gewaltig die Flamme darauf!
Es töne mit stolzem, mit jubelndem Klang
Dem Helden zu Ehren der mächtige Sang:
Heil, deutschester Mann, der durch Eisen und Blut
Erwarb seinem Volke das köstlichste Gut:
Ein Vaterland, einig vom Fels bis znm Meer,
Die Kaiserkrone, so herrlich und hehr!
Wohl rollen die Jahre in eiligem Lauf,
Doch höret die dankbare Liebe nicht auf,
So lange die Woge des Meeres erbraust,
So lange der Sturmwind die Eichen umsaust,
Die Alpen erglühen und flutet der Rhein:
Soll Bismarcks Name vergessen nicht sein!

Auch die Darmstädter Studentenschaft blickt mit Verehrung und Dankbarkeit zu dem
gewaltigen Kanzler empor, dessen Name ihr unvergeßlich sein wird. Als äußeres Zeichen
ihrer qlühenden Begeisterung und innigsten Dankbarkeit beabsichtigt sie, unserem ĉatronai-
Helden einen Denkstein zu setzen, von dessen Höh- die Flammen alljährlich weit hinein in
das geliebte, deutsche Vaterland leuchtend, jedem Deutschen von edler ^ reuc und echter,
wahrer Vaterlandsliebe künden sollen. . (

Den weitesten Kreisen soll nun Gelegenheit gegeben werden, an der Verwirklichung
dieses herrlichen Gedankens mitzuhelsen und die idealen Bestrebungen der akademischen
Jugend Darmstadts zu fördern. Deshalb findet zu Gunsten des Fonds fnr die Er-
- chtung einer Bismarcksäule auf dem Dommerberge bei Darmstadt am « ouuenweud-
.age , Donnerstac, , den 31 . Juni und am Freitag , den 32 . jiim , .leresmal
nachmittags von 4 Uhr bis gegen 12 Uhr ein

großes Waldfest
in Gestalt ein Jahrmarktes am Oberwalddans bei Darmsladt statt.

Hoffentlich wird dieser Ruf einen begeisterten Widerhall finden, und wird Darmstadts
akademische Jugend aus einer zahlreichen Beteiligung erblicken können, daß stc sich stets
in einem herzlichen, innigen Einvernehmen mit den weiteften Kreifen der Bevölkerung

^ ^" unterfertigtes Komitee und der Bismarckausschußladen zu einer regen Teilnahme an
diesem idealen Feste der Darmflädker Studentenschaft ein, nochmals an Alle die herzliche
Bitte richtend, ihr Interesse durch zahlreichen Besuch des Waldfestes zu bekunden.
Frau Geh. Baurat Prof. Gutermuth
Geh. Baurat Prof. Gutermuth, Rektor der

technischen Hochschule.
Geh. Baurat Prof. Berndt.
Geh. Oberbaurat Prof. Hofmann.
Geh. Baurat Prof. Landsberg.
Prof. Putzer.

Gehcimrat Prof. Dr. Kittler.
Frau Geh. Hosrat Pr . Dr. Dingeldey.
Geh. Hofrat Prof. Dr. Dingeldey.
Prof. Dr. Scheffers.
Geh. Hofrat Prof. Dr. Schering.
Geh. Hofrat Prof. Dr. Stacdel.
Prof. Dr. Wirtz. .

Litte, den Schaukasten an meinem Hause zu beachten ! Die darin heffndiielwn
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier angelertigt , und versäume ms-
mand, bevor er sich Zahnersatz au fertigen lässt, den Inhalt meines Schaukastens
anzusehöD«

Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in dor Lage bin, jeder An¬
forderung auf dem Gebiote des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen . '
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung SM-

pfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkuude soülägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung : Jl

JPawl Keiisas , Dentist, 83|
Friedrichstr . 50 I . B » , , nahe der Infanteriekaserne . Sprechstunden von 9—6 Uhr. ■

Vefleion &11Ä “"203 ? |

Werter Herr!
Seiten Dank für Ihre bewährte

Rlno-Salbe . Seit 2 Jahren habe ich
eine wunde Ha»s aehabii nach Ge¬
brauch Ihrer Liino-Saide ist die Hand
gcbeilr.

Grub von
Jul . Melle.

FiiedrichSberg. 1Ü./12. 1905.

Diese Nino-Salbe ist in den meisten
iikooibeke» -u haben, aber nur echt in
Originalpaekunjiwelh- arlin - ror und
Firma R. SchubenLCo .. Weinböhla

Fälschungen weise man zurück.

K SNLZSS ' SWL?
Auf mein Verfahren zur

Erfüllung sehnsüchtiger Her'
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Ncickispatcnt. Ausführliche

Brosch. Mk. 1.20. 607/901
K . Oaelimann , Kon-
itau*  B 153J _ _
Wirtsckiasts-

und Kontorstühle, sowie
alle andere Arien kauft
man billig u. gut in der

Stuhl,nachcrci
Philipp Steiger,

Heleurnstr. 6.
Flechtet,, Neparierenu. Polteren

billigst tttO

Der Asmarck-Ausschnß der Darmstadter Atudentenschasl.
2429 SvkuiL , cand. chem., 1. Vorsitzender.

Eintrittspreise:
An der Kasse: Donnerstag, den 21. Juni , 1 50 Mark, Freitag, den 22. Juni 1 Mark.
Fm Vorverkauf: Donnerstag, den 21. Juni, 1.50 Mark, Freitag, den 22. Juni 80 Pf.,

in Darmstadt in der Buchhandlung des Herrn Arnold Bergstrfisser , im Papierhaus Elbert
„nh in dem Maarrengeschäft des Herrn Pfeil , Elisabcthcnitraße ; in Frankfurt in dem
Figarrengeschäfte des Herrn 6 . I« . Holz , Kaiserstraße - in Mainz J. B. Heim jr . Große
Bleiche3 und Schusterstraße 58, . . _

Wer ftint Itiiu Ittli
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „lieber di- Ehe", wo zu
viel „Kindersegen-. 1'i, M. Nach-
nahtuc. Siesta-Verlag Hamburg
Dr 29. 2486

Buchr Ehe
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über tut,
Bücher gratis. R - Oschmann.

Ewer Korn,
allgemein beliebte

Marke Äiagerfleisch, x
ganze Fl . Mk. 1.75., dieselbe Marke überalt Mk. 3.—-

Whisty -Magerflcisch'
ganze Fl. Mk. 2.50 und 3.50.

Vertreter: M . Piroth , Gonienheim-Mai»z.

Hant - n. Geschlechtsreiven
^Blasen- ii. Nierenkranke. Schwächezuständcii, NervositätH . I .
Ausschläge, offene alte Beingcschwüre, selbst hartnaaig ^

Fälle, behandelt diskret A . L Ivinvlr , Mainz . .Altccpsoo^
Ecke Bingerstr., ttabe Bahnhof._ _ —

Sommerfrische gesucht-
Anspruchslose Familie von 2 Personen

Mädchen und l '/zjährigem Kinde sucht für Juli <S>0M
frische in « ökvnluFt , am liebsten bei rffU1 ^
familie . Angebote erbittet Ctagidanj
a M , Praunheimerstraßc 27, 3.

KonstanzD. 256. 902/105

Schnhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Krupffe 22. 1Stitp.
Stein Laden. _ l \ lo

Ofiiam h 3y-T fti©at <*
tut Kaiscrsaal , Dotzheimerstraße 15.

Täglich bis zum 25. Juni , abends 8'/- Uhr:

Große Vorstellungen ,
des holländischenHoikünstlerö , Illusionist Mr - . Mag'
und Mdm - Kardrc auf dem iuteresianicn Gebiete

nctismnö. Spiritismus re. _
SÜM8T Hier in Wiesbaden noch nicht gesehen-

Die geheimnisvolle Seelentvandernngv .̂ g.
Geheimnis des Inka s von Peru . — 1 - fö.
Wunder — Das Brama -Orakel . — nfl nrtt
phage , phänomenal. — Mdm Lkardec, 8

Die stille Kraft.
Näls-Ihaste Bewegung von leblosen Gegenständendurch .1

Kräfte. qt[afs(_
Preise der Plätze: Sperrsitz3.—. 1. Platz 1 50. greifen&t:'

Mk., Galerie 60 Pfg., im Vorverkauf zu etinoBigte« +jauttuf
den Herren: Ang. Engel, Ecke Nhein< u. Wrlhelmstr. ^^ Erb.
fttafic 12/14, Lcwin, W-bcrg. 10. Wittenberg, Bahnhollw. gz4ü
Moritzstr. 16. Meyer, Lauaa. 26, Wolf. Wilhelm>tr.
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